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Ein klares Bekenntnis zur Innovation in der Luftfahrt 
„Die Entscheidung des Gemeindera-
tes ist ein klares Bekenntnis der Stadt 
Bruchsal zur Innovation in der Luft-
fahrt. Sie trägt zur Erweiterung des 
Forschungsstandorts Bruchsal im Zu-
sammenhang mit dem Thema Mobilität 
und autonome Fortbewegung bei und 
verstärkt dahingehend unseren Beitrag 
innerhalb der Technologieregion Karls-
ruhe und der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar“, sagt Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick. 
Einstimmig haben die Bruchsaler 
Stadträt/-innen dem Bebauungsplan 
„Flugplatz Bruchsal Änderung I“ zuge-
stimmt. Damit haben sie die Rahmen-
bedingungen für die Ansiedlung von 
fl ugplatzrelevanten Unternehmen ge-
schaffen. Jetzt bedarf der Bebauungs-

plan noch der Genehmigung durch das 
Regierungspräsidium. Dann kann er in 
Kraft treten. Damit könne ein Stück Luft-
fahrtgeschichte zukünftig in Bruchsal ge-
schrieben werden, betonte Bürgermeister 
Andreas Glaser nach dem Beschluss in 
der vergangenen Gemeinderatssitzung.
Konkret sieht der Bebauungsplan eine 
Ausweitung des Areals rund um die Lan-
debahn des Luftsportvereins um knapp 
24.000 Quadratmeter vor. Ein Teil dieser 
Fläche – knapp 11.000 Quadratmeter – 
wird zwischen Saalbach, Landebahn und 
dem Gelände des Luftsportvereins ange-
siedelt sein. Dort sind die Ladeinfrastruk-
tur sowie der An- und Abfl ugbereich für 
innovative Luftfahrtobjekte geplant. 
Auf der anderen Seite des Otto-Lilien-
thal-Wegs ist eine weitere Fläche für 

den Luftsportverein vorgesehen. Daran 
schließen sich noch einmal etwas mehr 
als 8.000 Quadratmeter an, auf denen 
die für die Flugvorbereitung der Flugtaxis 
notwendigen Anlagen Platz fi nden sol-
len. Ausgleichsfl ächen für die durch die 
Bauplanänderung entfallenden landwirt-
schaftlichen Flächen wurden auf der Ge-
markung Bruchsal und Untergrombach 
ausgewiesen. 
„Mit den im verabschiedeten Bebau-
ungsplan festgelegten Änderungen wird 
die Infrastruktur im Bereich des Flugplatz 
Bruchsal deutlich verbessert. Damit steht 
der wirtschaftlichen Weiterentwicklung 
und der Förderung von fl ugplatzrelevan-
ten Unternehmen am Standort Bruchsal 
nichts mehr im Wege“, so Wirtschaftsför-
derin Birgit Welge.

Neue und historische Bruchsaler Frühlingsfotos gesucht
Das Kulturamt der Stadt Bruchsal erin-
nert daran, dass die Fotos für die Früh-
lingsaktion bis zum Sonntag, 28. Februar, 
eingeschickt sein müssen. Gefragt sind 
Frühlingsmotive aus Bruchsal und seinen 
fünf Stadtteilen aktuell und historisch, au-
ßergewöhnlich und überraschend, origi-
nell und farbenfroh. 
Geplant ist, die gelungensten Aufnah-
men in den Monaten März bis Mai dieses 
Jahres im öffentlichen Raum in Szene zu 
setzen sowie in den Schaufenstern der 
Bruchsaler Einzelhandelsgeschäfte zu 
zeigen. Damit sollen frühlingshafter Flair 
und Lebensfreude in Bruchsal einziehen.
Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin kann 
bis zu drei Fotos einschicken per E-Mail 
an kultur@bruchsal.de. Die Dateigröße 
sollte mindestens drei Megabyte betra-

gen. Da die Mail aber fünf Megabyte nicht 
überschreiten sollte, kann man zunächst 
niedriger aufgelöste Ansichtsdateien 
schicken. Das Kulturamt wird nachträg-
lich entsprechend ausgewählte Original-
dateien erbitten. 
Alle Bilder müssen in Bruchsal oder sei-
nen Stadtteilen entstanden sein. Neben 
einem aussagekräftigen Dateinamen ist 
auch der Fotograf/die Fotografi n zu be-
nennen nach folgendem Muster: „Früh-
lingsstimmung am Belvedere – Aufnahme 
Franz Müller“.
Die Fotografi n, der Fotograf muss die Ur-
heber- und Bildrechte für alle eingereich-
ten Bilder besitzen. Sind auf den Bildern 
Personen deutlich zu erkennen, so müs-
sen gemäß der in Deutschland geltenden 
Datenschutzverordnung (DSVO) die ab-

gebildeten Personen der Veröffentlichung 
schriftlich zustimmen. Die Fotografen/-
innen behalten das Copyright für ihre 
Aufnahmen zu jeder Zeit und werden bei 
allen Veröffentlichungen als Autoren/-
innen neben ihrem Bild genannt. Mit ih-
rer Teilnahme am Wettbewerb räumen 
die Fotografen/-innen der Stadt Bruchsal 
das Recht ein, ihre Bilder bei öffentlichen 
Aktionen jederzeit honorarfrei zu nutzen.
Die genauen Teilnahmebedingungen sind 
auf der Website der Stadt Bruchsal nach-
zulesen unter dem Stichwort „Frühlings-
fotos“.
Die Frühlingsfotoaktion ist ein gemein-
sames Projekt von Wirtschaftsförderung 
und Stadtmarketing sowie der Kulturab-
teilung der Stadt Bruchsal gemeinsam 
mit dem Branchenbund Bruchsal B³.

Die Natur erwacht: Mit Frühlingsbildern soll frischer Wind in die Bruchsaler Innenstadt ziehen. Foto: PM
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Auf ein Wort 

Foto: Simone Staron

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
unsere Gesellschaft befindet sich im 
Wandel und das nicht erst seit Corona. 
Zwar hat die Pandemie die Themen mehr 
in den Fokus gerückt. Doch viele Fragen 
wie die Digitalisierung und die Transfor-
mation waren schon vor Corona aktuell. 
Das in vielen Bereichen unseres Lebens 

viel in Bewegung ist, ist auch in Bruchsal 
spürbar. Die Stadt erlebt eine sehr positive 
Entwicklung. Die Einwohnerzahlen sind 
über die Marke 45.000 Einwohner/-innen 
gestiegen. Mit den zukunftsweisenden 
Projekten Hubwerk und Efeu Campus, 
mit expandierenden Weltmarktunterneh-
men und zukunftsorientierten Startups ist 
Bruchsal zu einem gefragten Innovations-
standort innerhalb der Technologieregion 
geworden. Dass es sich in Bruchsal gut 
leben und arbeiten lässt, dafür haben wir 
von Seiten der Stadt in den vergange-
nen Jahren viel getan. Mit der Bahnstadt 
haben wir ein urbanes Wohnumfeld in 
zentraler Lage geschaffen. Für die Unter-
nehmen haben wir gute Rahmenbedin-
gungen auf den Weg gebracht, damit sie 
hier vor Ort am Standort Bruchsal weiter 
expandieren können. In diesem Zusam-
menhang ist auch die Änderung des 
Bebauungsplanes Flugplatz zu sehen, 
die jetzt vom Gemeinderat beschlossen 
worden ist. Mit der Erweiterung des Flug-
platzareals bieten wir den Unternehmen, 
die in Bruchsal moderne Luftfahrttechno-
logien entwickelt haben, Perspektiven um 
weiter am Standort zu bleiben. Das stärkt 
den Standort Bruchsal. 
Neben dem Blick nach vorn steht An-
fang der kommenden Woche aber auch 
ein Blick zurück an. Am 1. März jährt 
sich zum 76. Mal die Bombardierung 

Bruchsals durch die Alliierten. Der Bom-
benhagel dauerte nur wenige Minuten 
und ließ eine Schneise der Verwüstung 
zurück. Weite Teile der Stadt waren zer-
stört, zahlreiche Bruchsaler/-innen haben 
ihr zuhause verloren, viele starben. Die 
Bombardierung Bruchsals war eines von 
vielen tragischen Ereignissen am Ende 
eines Weltkrieges, der über 60 Millionen 
Tote forderte. Begonnen hatte die Barba-
rei mit der Machtergreifung der National-
sozialisten am 30. Januar 1933. Es folg-
ten zwölf Jahre Terror, Barbarei und Krieg. 
Nie wieder Krieg, nie wieder Faschismus, 
das sind die Lehren, die wir aus dieser 
Geschichte ziehen können und müssen. 
Nur wer die Vergangenheit kennt, kann 
die Gegenwart verstehen und die Zukunft 
gestalten. Deshalb ist es wichtig, zu ge-
denken. In diesem Jahr können wir das 
nur bei einem virtuellen Gedenkgottes-
dienst tun, der ab 19 Uhr vom Youtube-
Kanal der Luthergemeinde übertragen 
wird. Und jeder von uns kann um 13.50 
Uhr, wenn traditionell die Glocken läuten, 
innehalten, sich erinnern und der Toten 
gedenken. Dazu lade ich Sie ein. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Online-Gedenkveranstaltung „ANgeDACHT” am 1. März
Mit einem Festakt wurde dieser Tage die 
bundesweite Veranstaltungsreihe „1700 
Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ 
eingeläutet, mit der das Wissen über jü-
dische Vergangenheit und Gegenwart 
vertieft und alten wie neuen Formen des 
Antisemitismus begegnet werden soll. 
Dieses Anliegen greift Pfarrerin Susanne 
Knoch von der Luthergemeinde Bruch-
sal am Montag, 1. März auf, und fragt 
nach dem Ist-Zustand jüdischen Lebens 
in Deutschland, nach erneut drohenden 
Gefahren, aber auch nach den Chancen, 
durch Bildung und lebendige Begegnun-
gen Ängste und Vorurteile abzubauen. 
An diese Gedanken knüpft Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick aus 
Anlass des 76. Jahrestages der Kriegs-
zerstörung von Bruchsal am 1. März 1945 
an und erinnert an die Wurzeln des Leids 
in der NS-Ideologie von Rassismus, Mili-
tarismus und Intoleranz. 
Den musikalischen Rahmen schaffen 
Werke von Felix Mendelssohn Barthol-
dy, Josef Gabriel Rheinberger und Denis 
Bédard mit Kantorin Barbara Ludwig an 
der Orgel und Esther Sieber (Sopran). Die 

Veranstaltung wird auf dem Youtube-Ka-
nal der Luthergemeinde am 1. März ab 19 
Uhr abrufbar sein:

https://www.youtube.com/channel/
UCn86rsy66egQkney2h4tdnA

Stadt in Trümmern: Beim Bombenangriff am 1. März 1945 wurde die Bruchsaler Innen-
stadt fast komplett zerstört. Foto: Stadtarchiv Bruchsal 
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Mit der eigenen Wallbox in die Verkehrswende starten
Insgesamt 200 Millionen Euro KFW-Fördermittel als Zuschuss für den Kauf und Anschluss von Ladestationen

Die Energie- und Wasserversorgung 
Bruchsal GmbH, der Energieversorger 
unter dem Dach der Stadtwerke Bruch-
sal GmbH, hat zusammen mit zwei Au-
tohäusern im Bruchsaler Gewerbegebiet 
Stegwiesen historische Pionierarbeit für 
die Elektromobilität in Bruchsal geleistet. 
Auch am E-Carsharing-Projekt „zeozwei-
frei unterwegs“, kurz „ZEO“, ist sie maß-
geblich beteiligt. Als zukunftsorientier-
tes Unternehmen haben die Stadtwerke 
selbstverständlich das nötige Know-how 
und die erforderliche Ladeinfrastruktur im 
Portfolio. Wer jetzt die Neuanschaffung ei-
nes privaten PKW plant, sollte die Gunst 
der Stunde nutzen und im Rahmen sei-
ner persönlichen Verkehrswende auf ein 
Fahrzeug mit E-Antrieb, rein elektrisch, 
umsteigen. Im Vorfeld lohnt es sich, zu-
sätzlich über die Anschaffung einer Wall-
box nachzudenken. Das empfiehlt sich in 
mehrfacher Hinsicht, denn derzeit gibt es 
KFW-Mittel aus dem Programm „Ladesta-
tionen für Elektroautos – Wohngebäude“. 
Es wird ein Zuschuss für den Kauf und An-
schluss von Ladestationen an privat ge-

nutzten Stellplätzen von Wohngebäuden 
gewährt. Dieser beträgt 900 Euro pro La-
depunkt und kann von Eigentümern und 
Wohnungseigentümergemeinschaften, 
Mietern und Vermietern gleichermaßen in 
Anspruch genommen werden. Die Förder-
gelder im Pool belaufen sich auf 200 Mil-
lionen Euro. Wer sich für den Kauf eines 
E-Autos entschieden hat, kommt um eine 
Wallbox nicht herum, denn haushaltsüb-
liche Steckdosen sind nicht für die Dau-
erbelastung beim Laden eines E-Autos 
ausgelegt. Das Laden über eine Wallbox 
ist sicher, schnell und komfortabel. Ob in 
der Garage oder im Carport: Die längsten 
Standzeiten eines E-Autos fallen üblicher-
weise direkt vor der eigenen Haustür an 
und bieten damit die idealen Vorausset-
zungen für einen ununterbrochenen La-
devorgang. Die Stadtwerke haben für ihre 
Kunden ein Rundum-sorglos-Paket zur 
Installation einer Wallbox im Portfolio. Das 
beinhaltet die Lieferung und Installation ei-
ner Wallbox zu einem günstigen Festpreis. 
Die Kunden haben hier die Wahl zwischen 
unterschiedlichen Wallbox-Modellen des 

Herstellers Mennekes und einer des An-
bieters Vestel. Neben einer Kaufoption 
haben Stadtwerke-Kunden die exklusive 
Möglichkeit, die Kosten über ein Pacht-
modell zu finanzieren und zusätzlich noch 
einen Nachlass auf den Gesamtpreis zu 
erhalten. Fragen beantworten die Stadt-
werke Bruchsal unter der Telefonnummer 
(07251) 706-444 oder der Mailadresse 
kmv@stadtwerke-bruchsal.de.

In Verbindung mit einer eigenen Wallbox 
macht das umweltfreundliche Elektroauto 
erst richtig Sinn.

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Ladeverbund „e-laden“ schließen sich weitere Stadtwerke an
Stadtwerke Bühl, Pforzheim, Rastatt und Weinheim sind jetzt mit von der Partie

Zur Förderung der Elektromobilität in der 
Region haben die Stadtwerke Bretten, 
Bruchsal und Ettlingen vor vier Jahren 
den Ladeverbund „e-laden“ ins Leben ge-
rufen. Den Gründungsmitgliedern haben 
sich sukzessive weitere Kooperations-
partner angeschlossen, um den Ladever-
bund „e-laden“ vereint voranzubringen. 
Als neueste Partner üben die Stadtwerke 
Bühl, Pforzheim, Rastatt und Weinheim 
den Schulterschluss. Sie haben sich zum 

Ziel gesetzt, der Elektromobilität den 
Weg zu bereiten. Gemeinsam investieren 
sie deshalb in den Ausbau einer einheit-
lichen Ladeinfrastruktur. Damit möch-
ten sie die Nutzerfreundlichkeit erhöhen 
und letztendlich eine breite Nutzung der 
Elektromobilität ermöglichen. Innerhalb 
dieses Ladeverbundes können die „e-
laden“-Nutzer an allen Ladestationen 
mit einem einheitlichen Zugangs-, Lade- 
und Preissystem 100% emissionsfreien 

Ökostrom tanken. Der Ladeverbund „e-
laden“ vereint rund 200 Ladestationen 
der Verbundpartner plus weiterer kom-
patibler Ladestationen im Einzugsgebiet. 
Deutschlandweit lassen sich innerhalb 
des Systems an über 18.000 Ladepunk-
ten die Fahrzeugakkus laden. Mittels der 
„e-laden“-App haben Sie die Möglichkeit, 
europaweit Ladesäulen an rund 29.000 
Standorten zu gleichen Konditionen zu 
nutzen.

Aufwendige Sanierungsarbeiten im Hallenbad Heidelsheim
Undichte Überlaufrinne sorgte für Eindringen von Wasser in den darunterliegenden Keller

Im Hallenbad Heidelsheim, das aufgrund 
des ersten pandemiebedingten Lock-
downs seit 14. März 2020 für den Bade-
betrieb auf unbestimmte Zeit geschlossen 
ist, haben die Stadtwerke als Bäderbetrei-
ber die Zeit für aufwendige Sanierungs-
arbeiten genutzt. Diese wurden notwen-
dig, weil Wasser in den Keller des Bades 
eingedrungen war. Da dieser auch die 
Bädertechnik beherbergt, war schnelles 
Handeln erforderlich. Eine sofortige Un-
tersuchung ergab, dass die Überlaufrinne 
des Schwimmbeckens im Hallenbad Un-
dichtigkeiten aufwies. Dadurch war das 
Wasser beim Badebetrieb durch Fugen 
teilweise bis in den Keller gelaufen. Wäh-

rend der erforderlichen Abrissarbeiten des 
Fliesenbelags und in deren Folge wurden 
darüber hinaus Mängel im Estrich und im 
Fliesenbelag des Beckenumgangs festge-
stellt. Das hat zur Konsequenz, dass die 
Beckenrinne und der Fliesenbelag auf-
wendig saniert werden müssen. Als vor-
bereitende Arbeiten wurden mit großem 
Aufwand der Beton von der Beckenrinne 
sandgestrahlt sowie Putzreste des alten 
Fliesenbelags abgeschliffen. Dem eigentli-
chen Neuaufbau steht jetzt nichts mehr im 
Wege. Sobald die Arbeiten beendet sind, 
werden die Stadtwerke die Öffentlichkeit 
darüber informieren.
 Artikel und Fotos: SWB | mi (u.), tw

Die Überlaufrinne im Hallenbad Heidels-
heim weist Undichtigkeiten auf, weshalb 
sie aufwendig saniert werden muss.
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Hinweis: Der Besuch der Sitzung einschl. des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 21:00 Uhr zulässig.
Bruchsal, 19.02.2021
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Baustellen in Bruchsal

Vollsperrung der Straße „Am Schlossgarten“
Wegen den Arbeiten an der Gas- und Wasserversorgung muss die Stra-
ße „Am Schlossgarten“ zwischen der Schönbornstraße (Höhe Dami-
anstor) und der Einmündung Asamstraße ab dem 22. Februar gesperrt 
werden. Der Anliegerverkehr ist frei, für die Anlieger wird der Straßenab-
schnitt als Einbahnstraße geführt und kann nur über die Schönbornstra-
ße eingefahren werden.

Aus dem Jugendgemeinderat

Erstes digitales Jugendforum –  
Code abscannen und mitreden! 
Der Jugendgemeinderat Bruchsal möchte trotz der momentanen Lage 
die Jugendbeteiligung nicht ruhen lassen. Daher entschied sich das Gre-
mium, ein Jugendforum online über die Videokonferenzplattform Brusl 
Babbld! (mehr Infos unter www.bruchsal.de/videokonferenz) am Freitag, 
12. März, stattfinden zu lassen. Dabei werden sich alle interessierten 
Jugendlichen mit dem Gremium in den Workshops Umwelt, Mobilität 
und Freizeit & Events über alles, was die Jugend bewegt, austauschen. 
Des Weiteren wird über die Neugestaltung des Eisweihers gesprochen.
Um 18.30 Uhr startet die Veranstaltung mit der Eröffnung, danach dürfen 
sich die Teilnehmer/-innen einen Workshop aussuchen und dort ihre Ide-
en einbringen. Später am Abend können sich die Teilnehmenden auch 
in den anderen Workshops beteiligen. Diese Ideen werden am Ende zu-
sammengeführt und vom Jugendgemeinderat in den kommenden Sit-
zungen ausdiskutiert. Zum Teilnehmen muss hierbei ganz einfach der 
QR-Code abgescannt werden oder unter https://brusl-babbld.bruchsal.
de/digitalesJugendforum_JGRBruchsal beigetreten werden.
Mit dieser Veranstaltung können sich alle Jugendlichen der Region 
Bruchsal aktiv beteiligen und der Jugendgemeinderat bekommt so ei-
nen guten Eindruck, was ihnen am Herzen liegt. Bei Fragen können Sie 
sich gerne direkt über Instagram an den Jugendgemeinderat wenden 
oder per Mail an jugendgemeinderat@bruchsal.de.

digitalen
Jugendforum

am 12.03.2021

um 18:30 Uhr

WIR SPRECHEN MIT EUCH ÜBER

- UMWELT

- MOBILITÄT

- FREIZEIT & EVENTS

Einfach den QR-Code abscannen und der

Videokonferenz auf brusl-babbld

beitreten.  

IHR WOLLT MITREDEN? 

WAS IN EURER STADT PASSIERT! 

DANN KOMMT ZUM 

Neugestaltung
Gelände
Eisweiher

Nächste Sitzung des Jugendgemeinderats
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderates findet online 
über Brusl Babbld! statt, am Donnerstag, 25. Februar, um 18 Uhr.

Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Ju:Gro – das virtuelle Jugendhaus für Bruchsal
3. Digitales Jugendforum
4. Aus den Arbeitsgruppen
5. Termine
6. Anfragen und Sonstiges
Interessierte können sich bei der Geschäftsstelle des Jugendgemeinde-
rates im Amt für Familie und Soziales per Mail an jugendgemeinderat@
bruchsal.de melden und erhalten dann einen Link zur Online-Sitzung. 
Außerdem wird der Link auch über den Instagram-Account des Jugend-
gemeinderates bekannt gegeben.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 1. März, um 18 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1 Sanierung Kindergarten „Sankt Bartholomäus“ in Bruchsal-Büche-

nau
36 / 2021

2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde
5 Offenlage des Protokolls vom 25. Januar

Bruchsal, 18. Februar
Marika Kramer
Ortsvorsteherin  

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet 
am Dienstag, 2. März 2021, um 19:00 Uhr
in der Sporthalle Heidelsheim statt.
Der Besuch der Sitzung einschließlich des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 20.00 Uhr zulässig.
TAGESORDNUNG
1. Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesordnung 

und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3. Bekanntgaben
4. Offenlage des Protokolls vom 26.01.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/

Bekanntmachung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 03.03.2021, um 19:00 Uhr in der Turnhalle Helmsheim statt.

Öffentliche Sitzung
1. Aufhebung Teilbebauungsplan Helmsheim Nord-Süd, Gemarkung 

Helmsheim - Beschluss der Aufhebungssatzung 33 / 2021
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgeranliegen
5. Offenlage des Protokolls vom 27.01.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Hinweis: Der Besuch der Sitzung einschl. des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 21.00 Uhr zulässig. 
Bruchsal, 22.02.2021
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat entfällt
Die Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am 3. März entfällt.

Bekanntmachung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 3. März 2021, um 19.00 Uhr  in der Bundschuhhalle Un-
tergrombach statt.
Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 27.01.2021 im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

2. Bürgerfragestunde
3. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kindertagesstätte Wit-

tumstraße/Ernst-Renz-Straße“, Gemarkung Untergrombach
- Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und § 74 Abs. 7 
LBO
- Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB
- Beschluss über die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
17 / 2021

4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 27.01.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
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Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben im Zeitraum vom 16. bis 22. Februar folgende 
Gegenstände und Tiere abgegeben: 

Bürgerbüro:
- Fahrrad der Marke Pro Tech
- Fahrrad der Marke Rixe
- Fahrrad der Marke Sorrento
- Rucksack
- Einzelner Schlüssel
- Ring
- Schlüsselbund mit Autoschlüssel der Marke Fiat
- Einzelner Schlüssel
- Handy der Marke Apple

Tierheim:
- Hund, weiblich
Nähere Infos über die Abholung der Fundsachen erhalten Sie unter der 
Telefon-Nummer 07251 79-500.

Nicht abgeholte Fundsachen im Online-Verkauf
Schauen Sie doch einmal unter www.bruchsal.de/fundbuero nach den 
neuesten Schnäppchen!

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

8. Februar
Asja Ademi, Eltern; Kujtime Ademi geb. Shabani und Besim Ademi
11. Februar
Lena Rosa Simon, Eltern; Simone Simon geb. Hannemann und Stefan Simon
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

4. Februar
Elfriede Elisabet Rutz geb. Senger
10. Februar
Rosa Ida Schäffner geb. Geißler
Helmut Lechner
12. Februar
Renate Frieda Gabriele Bauer
13. Februar
Heinz Schott
Otto Matz
Hermann Schührer
17. Februar
Franz Jürgen Ulrich Stratmann
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

Altersjubilare 
27. Februar 
Khani Ernestine Karla 80 Jahre
Tüysüz Hatice 70 Jahre
28. Februar
Lannert Anna 90 Jahre
Knoch Heinrich 85 Jahre
Brandl Maria 80 Jahre
01. März
Banschbach Norbert 85 Jahre
Preißig Peter Leopold  75 Jahre
Soylu Hüseyin 75 Jahre
02. März
Tarbasar Suhat 85 Jahre
Kaya Naile 75 Jahre
Steeg Roland Werner Fritz 70 Jahre
Weigold Peter 70 Jahre

03. März
Reutin Walter 85 Jahre
Gattung Helga Anita 75 Jahre
Ribstein Brigitte Margarete 70 Jahre
Butterer Ingrid Maria 70 Jahre
04. März
Terbäk Rosemarie 90 Jahre
Klimesch Christa 85 Jahre
Picano Marco Franco 80 Jahre
Maurer Johann 70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen alles Gute zum Geburtstag!

Aus der Stadt Bruchsal

Feldwege zwischen Heidelsheim, Bruchsal 
und Kraichtal demnächst nachts gesperrt
Auch in diesem Jahr soll das relativ 
starke Vorkommen der Erdkröte auf 
der nordöstlichen Heidelsheimer 
Gemarkung auf der Wanderung 
zu den Laichgewässern geschützt 
werden. Weil die Amphibien nur 
in der Nacht unterwegs sind, hat 
sich die nächtliche Sperrung von 
Feldwegen in der Wanderzeit als 
wirksamstes Mittel erwiesen. Je 
nach Witterung kann sich das Na-
turereignis über den Zeitraum von Ende Februar bis Mitte April hinziehen. 
Gesperrt wird erst mit dem Einsetzen der Wanderung, aufgehoben unmit-
telbar nach deren Beendigung.
Die Maßnahme dient dem Naturschutz und der Verkehrssicherheit. Be-
troffen sind Wege auf Heidelsheimer, Kraichtaler und Bruchsaler Gemar-
kung, so der Braunwiesenweg entlang der Kläranlage zwischen Heidels-
heim und Bruchsal, die Geckentaler Hohle zwischen Heidelsheim und 
Unteröwisheim und der Weg entlang der Aussiedlerhöfe am Hohberg zur 
Landesstraße L 554 in Kraichtal.
Die Schließung erfolgt abends 19 Uhr, die Öffnung in der Früh um 7 Uhr.
An alle Verkehrsteilnehmer/-innen ergeht der dringende Appell, die 
Sperrung zu respektieren und auf andere Strecken auszuweichen. Die 
Vorabinformation der Verkehrsteilnehmer/-innen erfolgt weiträumig, in 
Kraichtal an der L 554 und am Ortsende von Unteröwisheim, in Heidels-
heim an der Altenbergstraße und in Bruchsal in der Bergstraße. Wenn 
die Regelung gilt, sind die Hinweisschilder sichtbar eingedreht.
Die Heidelsheimer Initiative zum Schutz der Amphibienwanderung hat 
sich das Öffnen und Schließen der Vollsperrungen gemäß der verkehrs-
rechtlichen Anordnung der Stadt Bruchsal zur Aufgabe gemacht. Un-
terstützung wird gerne angenommen unter Tel. 0172 63 83 946. Dort 
erhalten Sie auch weitere Informationen über die Aktion. (goe)

BürgerbüroBürgerbüro

Herzlich willkommen in Bruchsal!
„Kleine Geschenke erhalten die Freund-
schaft“, sagt ein gefl ügeltes Wort. Sie helfen 
auch, eine Freundschaft zu beginnen. Des-
wegen überreicht das Bürgerbüro bei jeder 
Anmeldung an Zugezogene eine Neubürger-
tasche mit allerlei hilfreichen Informationen 
über Bruchsal sowie nützlichen Utensilien für 
den Alltag. Neubürger sollen sich von Anfang an 
willkommen wissen in Bruchsal und sich wohlfüh-
len, ist die Zielsetzung. 

 Foto: PM

Ein Krötenpaar Foto: Regine Karl

den Alltag. Neubürger sollen sich von Anfang an 
willkommen wissen in Bruchsal und sich wohlfüh-

Neuesaus dem Bürgerbüro
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vom UNESCO-Lehrstuhl für Erdbeobachtung und Geokommunikation 
von Welterbestätten und Biosphärenreservaten an der Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg entwickelt.
„Wir wollen mit den Messstationen erreichen, dass das große Enga-
gement von Schülerinnen und Schülern für Klimaschutz und gegen 
die Klimakrise weiter wächst. Wir wollen dazu animieren, selbst aktiv 
zu werden. So wird der Klimawandel noch deutlicher im eigenen All-
tag erleb- und messbar. Wenn Schule es schafft, junge Menschen dafür 
zu sensibilisieren, ihr eigenes Handeln in globalen Zusammenhängen 
zu betrachten und verantwortungsvolle Entscheidungen zu treffen, ist 
das ein großer Erfolg“, sagt Dr. Roman Luckscheiter, Generalsekretär 
der DUK.
„Der Ursprung der Drogerie liegt darin, einen Beitrag zur Gesundheit der 
Menschen zu leisten. In den vergangenen Monaten wurde besonders 
deutlich, dass unsere Gesundheit auch von unserer Umwelt abhängig 
ist. Studien zeigen, dass intakte Ökosysteme das Auftreten von Infek-
tionskrankheiten im pandemischen Ausmaß reduzieren können. Daher 
ist für uns bei dm nicht nur der Klimaschutz, sondern auch die Ausein-
andersetzung mit Daten und Fakten im eigenen Lebensumfeld wichtig“, 
erklärt Sebastian Bayer, als dm-Geschäftsführer verantwortlich für das 
Ressort Marketing + Beschaffung, das dm-Engagement.
Die Stationen erfassen Daten zu Lufttemperatur, Feuchtigkeit, Nieder-
schlag, Windrichtung und Windgeschwindigkeit. Die Erkenntnis über 
regionale Besonderheiten des Klimas, dessen Veränderung in einem 
globalen Kontext und daraus resultierende lokale Folgen für unter-
schiedliche Bereiche, wie zum Beispiel Land- und Forstwirtschaft, na-
turnahe Ökosysteme, urbaner Lebensraum oder die Wirtschaft, schult 
die Schülerinnen und Schüler in systemischem Denken und trägt so 
maßgeblich zur Bildung für nachhaltige Entwicklung bei. UNESCO/dm

 
Das HBG ist UNESCO-Projektschule      
 Foto: © Deutsche UNESCO-Kommission/Panatom

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Informationen aus dem JKG

Erste Öffnung und nächste Fernlernphase
Die Kursstufen 1 und 2 sind seit dem 22. Februar im Wechselbetrieb von 
Präsenz- und Fernunterricht:

Woche Präsenz am JKG Fernlernen
Montag, 22. Februar, bis Freitag, 26. 
Februar

Kursstufe 2 Kursstufe 1

Montag, 1. März, bis Freitag, 5. März Kursstufe 1 Kursstufe 2
Montag, 8. März, bis Freitag, 12. März Kursstufe 2 Kursstufe 1
Montag, 15. März, bis Freitag, 19. 
März

Kursstufe 1 Kursstufe 2

Montag, 22. März, bis Freitag, 26. 
März

Kursstufe 2 Kursstufe 1

Mo, 29. März, + Dienstag, 30. März Kursstufe 1 Kursstufe 2

Weitere Schritte auf dem Weg der Schulöffnungen können Änderun-
gen mit sich bringen, über die wir alle 
am Schulleben beteiligten Personen 
rechtzeitig informieren.
• Alle anderen Klassen (5 bis 11) 

bleiben zunächst im Fernlernen.
• Die bisherigen Regelungen für die 

Notbetreuung in den Klassen 5 bis 
7 bleiben bestehen.

• In dieser nächsten Phase können 
sich Organisation und Form des 
Fernlernens ändern, da zahlrei-
che Kolleginnen und Kollegen in 
Präsenz am JKG in den Kursstufen 
unterrichten.

 
Justi Foto: JKG

In der Tasche enthalten sind unter anderem ein Innenstadtplan, eine 
Stadtinfobroschüre, Hinweise über Sehenswürdigkeiten, Ausflugsziele 
bis hin zu Tipps für die Müllentsorgung. Die Informationen zeigen die 
Vielfalt der Stadt sowie ihrer Umgebung und sollen bei der ersten Orien-
tierung helfen. Weitere Hinweise bieten die Broschüren und Faltblätter 
der Touristinformation Bruchsal im Bürgerzentrum.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

Gemeinsam aktiv mit Qigong beim neuen Angebot „WebTreff 
Bruchsal“
Helga Jannakos, Sprecherin der 
NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung 
und Entspannung), freut sich sehr‚ 
Qigong jetzt digital am Freitag, 26. 
Februar‚ von 16.30 bis 17.30 Uhr‚ 
beim „WebTreff Bruchsal“ über 
die Plattform https://brusl-babbld.
bruchsal.de anbieten zu können. 
Weitere Infos unter www.webtreff-
bruchsal.de.
Qigong ist eine chinesische Medita-
tions-, Konzentrations- und Bewe-
gungsform. Wichtig dabei sind be-
sonders die Atemübungen.
In China ist Qigong ein Teilgebiet der 
Medizin. Es ist für alle Altersstufen ge-
dacht und machbar. Der Alltagsstress 
wird abgebaut, die Lebensenergien 
werden aktiviert mit positiver Wirkung 
auf Körper, Seele und Geist. Ein Er-
lebnis der besonderen Art.
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung unter WebTreff@bruchsal.de not-
wendig. Der Link zur Teilnahme wird vor der Veranstaltung zugesandt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Städtepartnerschaften

Volterra – Kulturhauptstadt der Toskana 2022
Gratulationsschreiben der Oberbürgermeisterin an den Sindaco 
von Volterra
Caro Collega, lieber Kollege,
Volterras Bewerbung als Kulturhauptstadt Italiens für das Jahr 2022 ha-
ben wir mit wachsendem Interesse verfolgt! Schade, dass es nach dem 
großen Erfolg, in den Finalistenkreis zu kommen, leider nicht gelangt hat. 
Aber mit großem Stolz und Freude haben wir nun von der unerwarteten, 
aber verdienten Ernennung zur Kulturhauptstadt der Toskana im kom-
menden Jahr gehört. Wir können uns keine Stadt vorstellen, die besser 
geeignet wäre, das geschichtsträchtige und kulturelle Erbe der Toskana 
zu repräsentieren als Volterra. Wir gratulieren Ihnen aufs Herzlichste und 
wünschen Ihnen sowohl für die bevorstehenden Planungen als auch für 
das Jahr 2022 selbst alles Gute und einen großartigen Erfolg! Ich hoffe 
sehr, dass ich nächstes Jahr aus Anlass der Kulturtage persönlich nach 
Volterra reisen kann.
Wir haben in Bruchsal mit der Ausrichtung der Heimattage Baden-Würt-
temberg 2015 ein ähnliches Event organisiert und können daher erah-
nen, wie viel Energie und Arbeit auf Sie wartet. Aber ich bin mir sicher, 
dass Sie diese Aufgabe mühelos und mit Bravour meistern werden. 
Gemeinsam wollen wir hoffen, dass bis dahin die Covid-19-Pandemie 
überwunden sein wird und Sie dieses Jahr ohne Einschränkungen feiern 
können.
A presto,
Cornelia Petzold-Schick

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

HBG Bruchsal erhält Klimastation
Gemeinsam mit der Deutschen UNESCO-Kommission (DUK) baut dm 
Klimastationen an 13 UNESCO-Projektschulen in ganz Deutschland auf, 
u.a. auch am HBG Bruchsal. Die neu erbauten Klimastationen sollen 
jungen Menschen ermöglichen, sich mit den Fragen des Klimawan-
dels ganz konkret auseinanderzusetzen. Zudem stellen die Stationen 
wissenschaftlich exakte Klimadaten für den weltweiten Austausch zur 
Verfügung. So haben die Schülerinnen und Schüler auch die Möglich-
keit, Daten aus anderen Ländern mit den eigenen Beobachtungen und 
Dokumentationen zu vergleichen. Die Klimastationen wurden dafür 

 
 Foto: Falkenstein
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• Die Ausgabe der Halbjahresinformationen erfolgte ab dem 23. Febru-
ar kontaktlos über Moodle. Da die Halbjahresinformationen elektro-
nisch erstellt wurden, sind sie ohne Unterschrift gültig.

• Die Zeugnisausgabe für die Schüler der Kursstufe 1 erfolgt am mor-
gigen Freitag, 26. Februar, in der siebten Stunde nach einem fest-
gelegten Zeitplan. Das genaue Vorgehen wurde den Schülern in den 
Tutorenkursen in Moodle mitgeteilt.

Informationen zur Anmeldung am JKG
Die Anmeldetermine für die weiterführenden Schulen sind:
• Montag, 8. März 
• Dienstag, 9. März 
• Mittwoch, 10. März 
• Donnerstag, 11. März 
In diesem Jahr wird die Anmeldung nur online erfolgen. Ab März steht 
auf unserer Homepage (www.JKG-Bruchsal.de) ein Online-Formular zur 
Anmeldung bereit. Falls Sie keine Möglichkeit haben, die Anmeldung 
online durchzuführen, vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem Se-
kretariat. Für Beratungsgespräche steht Ihnen die Schulleitung zur Ver-
fügung. Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vor der Anmeldung einen Tele-
fontermin über das Sekretariat‚ Telefon (072 51) 795 60.
Mit unserer neuen Broschüre, die über die Schulhomepage abgerufen 
werden kann, erhalten Sie vielfältige Informationen über das Justus-
Knecht-Gymnasium. Wir hoffen, Sie und Ihr Kind damit bei der Wahl der 
weiterführenden Schule zu unterstützen und Ihnen bei der Entscheidung 
zu helfen, welche Schule für Ihr Kind im nächsten Schuljahr die geeigne-
te sein wird. Unser Schulmaskottchen Justi und wir freuen uns auf Sie!
OStD'n Andrea Mutter
Schulleiterin
StD Stefan Hanke
Stv. Schulleiter

Konrad-Adenauer-Schule

Digitale Tage der offenen Tür
Die Konrad-Adenauer-Schule ist eine leistungsorientierte Grund- und 
Gemeinschaftsschule, die Kinder und Jugendliche mit unterschiedlichen 
Begabungen in modernen, sanierten Klassenräumen mit modernster di-
gitaler Ausstattung fördert und fordert.
Die Vorteile auf einem Blick:
• Lernen auf unterschiedlichem Niveau in jedem Fach. Wechsel des 

Niveaus durchgehend möglich
• Zeit sich zu entwickeln - länger gemeinsam lernen
• Quereinstieg - auch aus dem Gymnasium - aus Klasse 6 – 9 möglich
• Abitur über die Gemeinschaftsschule als G9, Übergang auf ein Allge-

meinbildendes oder Berufliches Gymnasium
In der gebundenen Ganztagesschule mit vier Nachmittagen - wahlweise 
mit Mittagessen - wird mit selbstständiger Gestaltung der Freizeit durch 
vielfältige Angebote und Spielmöglichkeiten der Schulalltag gestaltet. 
Die Schüler lernen nach dem Bildungsplan der Sekundarstufe 1 durch 
gemeinsamen Unterricht auf drei Niveaustufen (G,M,E). Methodentrai-
ning und Praxisnähe werden durch Projekte, Experten, Arbeitsgemein-
schaften und Aktionen erlangt.
Intensive Berufsvorbereitung durch das Fach Wirtschafts-, Berufs- und 
Studienorientierung sowie Realitätsbezug durch Kompetenztraining und 
Praktika.
Mit Hilfe der individuellen Lernformen werden die Leistungsfreude und 
Lernerfolg gefördert. In heterogenen Lerngruppen wird das soziale und 
kooperative Lernen ermöglicht. Gerne bieten wir nach Absprache ein 
persönliches Gespräch an.
Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal | Hardfeldplatz 8 | 76646 Bruchsal | 
Tel. 07251 7984-0 | poststelle@kas-bruchsal.schule.bwl.de

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

It’s alright: Englischunterricht im Fernlernen
Wie soll das gut gehen, wochenlanger Unterricht ohne Präsenz in der 
Schule? Es geht besser, als mancher denken mag – und dies finden im 
Moment auch die Fünftklässler am Schönborn-Gymnasium.
Wichtig ist es, dass die Schülerinnen und Schüler trotz der geschlosse-
nen Schulhäuser eine feste Struktur im Lernalltag erleben können. Am 
SBG schätzen es die Kinder – und Rückmeldungen zufolge auch deren 
Eltern – sehr, dass ihr Unterricht exakt nach Stundenplan und mit Vi-
deokonferenzen stattfindet. So ist es möglich, dass die Schülerinnen 
und Schüler zu den gewohnten Unterrichtszeiten ihre Lehrer sehen, ih-
nen Fragen stellen und mit ihnen gemeinsam Unterrichtsstoff erarbeiten 
können. Kein Stapel von unerledigten Arbeitsaufträgen, sondern Unter-
richt digital mit gewohnten Arbeitsschritten und mit Hausaufgaben.
Die Englischlehrerin Kerstin Ferkl, die eine der fünften Klassen unterrich-
tet, hält den persönlichen Kontakt auch im Fernlernen für entscheidend. 
„Keine Schnickschnack-Lernapp, kein Vokabellernprogramm und keine 
Plattform mit toller Oberfläche“ könne ihren Schülern diese direkte An-
sprache ersetzen.
Auch die Fünftklässler von Hannah Schöffel sind mittlerweile gut einge-
stimmt und beherrschen die Technik. Um das Sprechen in der Fremd-
sprache zu üben, werden in den virtuellen break-out rooms Partner- und 
Gruppenaufgaben bearbeitet. So können die Schülerinnen und Schüler 
freies Sprechen trainieren und sie selbst kann sich unterstützend zu-
schalten, so Hannah Schöffel.
Auf Englisch stellten Schülerinnen und Schüler der 6c ihren Heimatort 
vor, verfassten ein Rätsel über ihren Lieblingsort und nahmen dieses als 
Audiodatei auf. Die anderen mussten dann den Ort finden. Englischleh-
rerin Simone Schönung erläutert, dass so nicht nur Hörverstehen und 
Wegbeschreibung geübt – sondern gleichzeitig auch ein Anreiz für indi-
viduelle Bewegung im Corona-Alltag geschaffen wurde.
Wie heißt es doch so schön im Englischen: It isn‘t a walk in the park nor 
is it a bed of roses – but it’s alright. Th

Einladung
Am Dienstag, 2. März, findet 
um 19 Uhr ein digitaler Informa-
tionsabend für Viertklasseltern 
mit umfassenden Informationen 
der Schulleitung über die Struk-
tur und die Besonderheiten des 
Schönborn-Gymnasiums sowie 
zur Fremdsprachenwahl statt. 
Hierzu können Sie sich bis Frei-
tag, 26. Februar, per E-Mail über  
sekretariat@sbg-bruchsal.de an-
melden. Kurz vor Veranstaltungs-
beginn erhalten Sie einen Link 
für die Teilnahme mit Microsoft 
Teams.

Begegnung und Kultur

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Die Temperaturen steigen - steigen Sie auf!
Die Sonne lässt sich immer häufiger und länger blicken. Auch der letz-
te Schnee verschwindet und macht Platz für die ersten feinen Blumen-
knospen. Man spürt es: Der Frühling kommt! Und mit ihm auch die Lust, 
die frische Luft zu genießen und den Kopf frei von den Dingen zu be-
kommen, die unseren Alltag immer noch beherrschen. 
Unsere wunderschöne Region lässt sich im Frühjahr traumhaft per Velo 
erfahren.  Radfahren ist gesund, macht Spaß und verbindet mit der Natur. 
Bruchsal ist für Radfreunde ein idealer Ausgangspunkt.  
Für den ambitionierten Sportler bietet die Kraichgauer Hügellandschaft 
ausreichend Gelegenheit‚ die Fitness auf die Probe zu stellen. Wer lieber 
gemütlich durch die Landschaft radeln möchte, ist mit den Touren durch 
die Rheinebene und ihren Sehenswürdigkeiten bestens versorgt.
Für eine anspruchsvolle Zeitreise per Drahtesel ist der Schönborn-Rad-
weg zu empfehlen.  
Diese zirka 40 Kilometer lange Tour hat es in sich, denn zu sehen gibt 
es einiges: Neben den Hauptattraktionen, wie dem Dom zu Speyer 
und dem Barockschloss Bruchsal, liegen jede Menge sehenswerter 
Schmuckstücke auf der Strecke. Stationen Richtung Bruchsal sind z. 
B. die barocke Eremitage, das Jagdschloss Kardinal von Schönborns 
und die Wallfahrtskirche, ein Kapuzinerkloster aus dem Jahr 1473, in 
Waghäusel. Durch den Lußhardtwald geht es weiter nach Forst, zum 
Tier- und Vogelpark, und von dort Richtung Bruchsal direkt zum Ba-
rockschloss. Die „Tour de Spargel“ setzt noch zusätzlich zu Natur und 
Kultur den kulinarischen Genuss obendrauf. Entlang der blühenden 
Landschaften, Spargelfelder oder dichten Wälder stoßen die Radler 
immer wieder auf kulturelle Highlights oder durchqueren romantische 
Ortschaften mit historischem Flair! 

 
Herzlich willkommen zum digitalen 
Informationsabend Foto: K. Ex
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Heute möchten wir Ihnen gerne eine der Personen vorstellen, die das 
Projekt durch ihre Expertise in der Verkehrs- und Tourenplanung ent-
scheidend prägt: Marcel Huschebeck. Marcel Huschebeck koordiniert 
im Projekt efeuCampus die Softwareentwicklung für die Tourenplanung 
der Zustellfahrzeuge und die Vermarktung des Konzepts der autono-
men Zustellung. Bei der PTV Group in Karlsruhe ist er als Chief Logistics 
Research tätig. Er machte seinen Diplom-Abschluss im Bereich Wirt-
schaftswissenschaften an der Universität Freiburg. Im Jahr 2008 wurde 
er Leiter der Abteilung für Logistikforschung und war aktiv am Aufbau 
der Abteilung „Concepts & Solutions“ zur prototypischen Implementie-
rung von Softwarelösungen an der Schnittstelle von Forschungs- und 
Kundenprojekten beteiligt. Seit 2016 konzentriert sich Huschebeck 
auf die Koordination großer Forschungsprojekte und die Vernetzung in 
wichtige thematische Gremien zur Logistik.
Huschebeck bringt sein Wissen seit etlichen Jahren in diversen Exper-
tengruppen und interdisziplinär angelegte Projekte ein. Derzeit ist er Mit-
glied in der EU-Expertengruppe „Digital Transport Logistics Forum“ und 
im Beirat der Europäischen Technologie Plattform für Logistik „ALICE“. 
Ferner ist er als Beirat im Lenkungskreis der „EGTC Rhine-Alpine Cor-
ridor“ tätig. Insgesamt war er Koordinator und wissenschaftlicher Leiter 
von neun EU-Projekten zur Optimierung der Stadtlogistik und der Zu-
stellung auf der letzten Meile.
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Website oder 
den Social Media-Kanälen (Instagram, Facebook, LinkedIn, Xing sowie 
YouTube).

 
Portrait Marcel Huschebeck Foto: Norman Steinbach

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Ernährungszentrum lädt zu Web-Seminar ein
Das Ernährungszentrum im Landratsamt Karlsruhe veranstaltet jeweils 
am Donnerstag, 18. März, und am Donnerstag, 6. Mai, ein Web-Seminar 
zum Thema „Essen am Familientisch“. Dieses Angebot ist für Eltern mit 
Kleinkindern gedacht als Unterstützung für die Ernährung nach der Still- 
und Breizeit. 
Die Veranstaltung gibt Antworten zu Fragen nach der richtigen Lebens-
mittelauswahl und ihrer Zubereitung und die Referentin erklärt, auf wel-
che Zutaten oder Lebensmittel noch verzichtet werden sollte. Die vir-
tuellen Veranstaltungen finden jeweils von 17 bis 18.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung per Mail unter ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de 
oder telefonisch unter Tel. (07 21) 936 886 30 ist erforderlich.

Kreisintegrationsstelle erhält Landesförderung für innovatives 
Sprachförderkonzept
Sprache ist der Schlüssel zur Integration von Menschen mit Migrations-
hintergrund. Für einige Menschen sind die Anforderungen in einem re-
gulären Sprachkurs jedoch zu hoch, beispielsweise aufgrund des Alters, 
einer Lernbehinderung oder gesundheitlichen Einschränkungen. Dort 
setzt das Modellprojekt „Easy learning – Deutsch lernen leichtgemacht!“ 
der Kreisintegrationsstelle des Landratsamtes Karlsruhe an. Das Minis-
terium für Soziales und Integration Baden-Württemberg stellt Fördermit-
tel im Rahmen der Ausschreibung für „Modellprojekte der Sprachförde-
rung“ zur Verfügung.
Die Integrationsbeauftragte des Landratsamtes Karlsruhe, Indah Sie-
mon, und die Sprachkurskoordinatorinnen der Kreisintegrationsstelle 
freuten sich gemeinsam mit den Kooperationspartnern, den zertifizierten 
Integrationskursträgern Arbeitskreis für Aus- und Weiterbildung (AAW), 
Internationaler Bund (IB) Baden sowie dem Mehrgenerationenhaus Bür-
gerwerkstatt Stutensee e.V. über die Unterstützung von Seiten des Lan-
des. „Die Kurse werden Mitte April beginnen, jedoch stehen nur wenige 
Plätze zur Verfügung. Wer Interesse hat, kann sich gerne melden, wir 
führen eine Warteliste. Der Kurs ist auf sechs Monate angelegt“, infor-
mierten die Mitarbeiterinnen der Kreisintegrationsstelle. 

Ob mit der Familie, dem Partner oder dem Verein, die „Tour de Spargel“ 
lässt keine Wünsche offen. Da ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Und als kleiner Tipp – die Tour 
lässt sich prima in kleinere Etap-
pen unterteilen! So kommen auch 
weniger Sattelfeste auf ihre Kos-
ten.  
Die Radkarte(n) erhalten Sie kos-
tenlos bei der Touristinformation 
Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 
76646 Bruchsal, 
touristinformation@btmv.de, 
(072 51) 505 94-61 oder zum 
Download auf 
www.bruchsal-erleben.de.

Schloss Bruchsal

Valentinsaktion geht in Coronazeiten durch die Decke
Nicht nur im Schloss Bruchsal, in allen Regionen Baden-Württembergs ha-
ben wieder Monumente bei der diesjährigen Valentinsaktion der Staatlichen 
Schlösser und Gärten mitgemacht – und einen Nerv getroffen: „Wir wurden 
fast überrollt von einer Woge von Teilnehmerinnen und Teilnehmern“, erklärt 
Frank Krawczyk, der Leiter des Bereichs Kommunikation bei den Staatli-
chen Schlössern und Gärten. 23.000 Menschen haben teilgenommen in 
den ersten Tagen der Aktion. „Unsere Valentinsaktion ist in allen Jahren ein 
schöner Erfolg – aber dieses Jahr war es echt überwältigend.“
In normalen Jahren kommen Tausende von Paare in der Valentinswoche 
an die Schlosskassen und bezahlen mit einem Kuss ihre Eintrittskarte. 
2020 waren es beispielsweise 6.500 Paare. Unter Corona-Bedingungen 
hat sich die Aktion „Küss mich – im Schloss“ ins Web verschoben: Auf 
der Internetseite der Staatlichen Schlösser und Gärten hat vom 10. bis 
20. Februar, rund um den Valentinstag, eine Auswahlseite dazu eingela-
den, sich den eigenen Lieblingsort aus zwölf Schlössern auszusuchen. 
Die Schlossansicht mit dem Kussmund der Valentinsaktion konnte man 
herunterladen und ans jeweilige Herzblatt versenden – per SMS, E-Mail, 
WhatsApp, Messenger oder einem anderen Programm. Wer seine Adres-
se hinterlässt, erhält in den nächsten Wochen zwei Freikarten von den 
Staatlichen Schlössern und Gärten per Post. „Die Aktion hat uns ganz 
sicher viel Sympathie gebracht“, sagt Frank Krawczyk. „Jetzt bitten wir 
um etwas Geduld, bis wir alle mit den Freikarten versorgt haben.“ Derzeit 
sind die Schlösser alle wegen der coronabedingten Schließung nicht zu-
gänglich. „Aber wir versprechen: Unsere Schlösser bleiben romantisch.“

Mitteilungen anderer Institutionen

Zurück in den Beruf – Telefonaktionstag der 
Agentur für Arbeit 
Wer wieder zurück ins Berufsleben will, hat viele Fragen, vor allem: Wie 
gelingt der Wiedereinstieg? Und wer unterstützt mich dabei? Antworten 
erhalten Interessierte am Telefonaktionstag, Donnerstag, 4. März. Von 
9 bis 15 Uhr informiert die Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt unter 
der kostenfreien Telefonnummer (08 00) 455 55 00 über die vielfältigen 
Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt und darüber, wie Familie 
und Beruf unter einen Hut zu bringen sind. Geklärt werden können auch 
Fragen zur Berufswegeplanung und zu Qualifizierungsangeboten.
Nach Nennung des Kennworts „Telefonaktionstag“ und Ihres Wohnorts 
werden Sie direkt mit der für Sie zuständigen Arbeitsagentur verbunden. 
Der Anruf ist unverbindlich.
Für Wiedereinsteigende und Berufsrückkehrende bietet die Agentur für 
Arbeit Karlsruhe-Rastatt ganzjährig eine unverbindliche, individuelle und 
ausführliche Orientierungsberatung an. Terminvereinbarung jederzeit 
unter Karlsruhe-Rastatt.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de. Interessierte 
finden auch jederzeit online Informationen zum Beratungsangebot der 
Agentur für Arbeit unter www.arbeitsagentur.de/karlsruhe-rastatt.

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Mit der Planungs- und Optimierungssoftware von efeuCampus 
können Sendungen gebündelt, emissionsfrei und autonom 
an die Haustür zugestellt werden und das auf Abruf und zum 
Wunschtermin
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neuig-
keiten aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine Partner, 
zukünftige Veranstaltungen und was es auf dem Campusgelände an 
neuester Technik gibt. Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die 
efeuCampus Bruchsal GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eu-
rodrive, der big.bechtold-gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informa-
tik, der Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft, dem Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT), und der PTV Group eine Idee entwickelt, 
wie sich Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum emissionsfrei, 
generationengerecht und wirtschaftlich tragfähig gestalten lässt.

 
Radfahren Foto: BTMV
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Fragen zum Projekt beantworten die Sprachkurskoordinatorinnen Frau 
Greifenberg und Frau Novoa Nino, Telefon: 0721 936 77710, E-Mail: 
amt33.kurskoordination@landratsamt-karlsruhe.de.
Das Schadstoffmobil kommt  
Die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung findet in der Zeit 
vom Mittwoch, 3. März, bis Samstag, 20. März, statt. Bei der Schad-
stoffsammlung können alle privaten Haushalte und Kleingewerbebetrie-
be umweltschädliche Abfälle in haushaltsüblichen Mengen abgeben. 
Bei der Abgabe muss vor allem darauf geachtet werden, dass die 
Schadstoffe möglichst nicht umgefüllt, sondern immer in der Original-
verpackung bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen nicht 
miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur in geschlossenen und dich-
ten Behältern abgeben werden. Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder 
einfache Plastiktüten verwendet werden. 
Des Weiteren wird darum gebeten, die Schadstoffe nicht einfach an der 
Sammelstelle abzustellen, weil dies eine große Gefahr für andere Per-
sonen und die Umwelt darstellt, sondern sie direkt dem Personal des 
Schadstoffmobils zu übergeben. 
Zum Infektionsschutz gegen das Corona-Virus muss bei der Anlieferung 
der Schadstoffe gemäß Corona-Verordnung eine medizinische Maske 
oder ein Atemschutz, welcher die Anforderungen der Standards FFP2 
oder eines vergleichbaren Standards erfüllt, getragen und der Mindest-
abstand zu anderen Personen von mindestens 1,50 Metern eingehalten 
werden. Die Anweisungen des Aufsichtspersonals müssen beachtet 
werden.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Service-
telefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien Rufnum-
mer 0800 2 98 20 20 beantwortet.
Die Termine sind in im Abfuhrkalendern 2021 abgedruckt oder können 
im Internet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Ak-
tuelles/Termine/Schadstoffmobil“ oder in der Abfall App des Abfallwirt-
schaftsbetriebes abgerufen werden. 
Allgemeinverfügung regelt Ausnahmen für Grenzpendler und 
Grenzgänger
Mit der Coronavirus-Einreiseverordnung (CoronaEinreiseV) wurden bun-
desweite Regelungen für die Test- und Nachweispflichten von Einrei-
senden aus Risikogebieten festgelegt. Um in grenzüberschreitenden 
Lebensräumen für Pendler und bestimmte Grenzgänger praktikable und 
einheitliche Regelungen zu schaffen, hat das Land Baden-Württemberg 
die Gesundheitsämter um den Erlass einer Allgemeinverfügung gebe-
ten. Dieser Aufforderung ist der Landkreis Karlsruhe nachgekommen. In 
Kraft trat die Allgemeinverfügung mit Beginn des 19. Februar.
Die Allgemeinverfügung beinhaltet, dass im Hinblick auf die Funktions-
fähigkeit von Betrieben für Grenzpendler und Grenzgänger im Hinblick 
auf Beruf, Studium oder Ausbildung sowie aufgrund des Schutzes von 
Ehe und Familien für Personen, die nahe Angehörige besuchen, Ausnah-
men bestehen. Für diesen Personenkreis gilt, dass für den Fall, dass ein 
negatives Testergebnis nicht bereits bei Einreise vorgelegt werden kann, 
die Testung unverzüglich im Inland nachzuholen ist. Zum Ausgleich müs-
sen diese Personen zweimal kalenderwöchentlich über einen negativen 
Test verfügen. Personen, die Einsatzaufgaben nach Feuerwehrgesetz, 
Rettungsdienstgesetz oder Polizeigesetz im grenzüberschreitenden 
Raum wahrnehmen, sind von der Testpflicht befreit.
Der Wortlaut der Allgemeinverfügung ist auf der Homepage des Landrat-
samtes unter www.landkreis-karlsruhe.de unter den Amtlichen Bekannt-
machungen abzurufen.
Bundestagswahl – Einreichung von Kreiswahlvorschlägen ab 
sofort möglich
Mit Bekanntmachung vom 18. Februar fordert der Kreiswahlleiter der 
Wahlkreise 272 Karlsruhe-Land und 278 Bruchsal-Schwetzingen zur 
möglichst frühzeitigen Einreichung von Kreiswahlvorschlägen für die 
Wahl zum 20. Deutschen Bundestag am 26. September auf. 
Die Bekanntmachung beinhaltet Informationen über das Wahlvor-
schlagsrecht, die Aufstellung von Parteibewerbern, die Frist und den 
Ort für die Einreichung der Kreiswahlvorschläge, deren Inhalt und Form 
– insbesondere zur Sammlung von Unterstützungsunterschriften sowie 
den beizufügenden Unterlagen –, die Zurücknahme und Änderung von 
Kreiswahlvorschlägen sowie sonstige weitere Informationen. 
Die Bekanntmachung ist ab sofort auf den Internetseiten des Landkrei-
ses Karlsruhe www.landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik Aktuelles 
& Landkreis – Amtliche Bekanntmachungen sowie des Rhein-Neckar-
Kreises unter www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntmachungen abrufbar. 
Sie kann auch während den Sprechzeiten in den beiden Landratsämtern 
kostenlos eingesehen werden. Zudem ist gegen Kostenerstattung ein 
Ausdruck erhältlich bzw. die Zusendung möglich. Ansprechpartner ist 
die Geschäftsstelle des Kreiswahlleiters unter Tel: 0721 936 – 53 440 
oder E-Mail: kup@landratsamt-karlsruhe.de.

Lokale AgendaLokale Agenda

AG Umwelt und Energie
Online-Treffen der AG Umwelt & Energie
Du hast Interesse‚ Bruchsal nachhaltiger zu gestalten? Du interessierst dich 
für Themen rund um Energie und Umwelt? Du möchtest dich hier mit eige-
nen Themen zum Klima- und Umweltschutz in Bruchsal und seinen Ge-

 
Radeln im Grünen Foto: Andreas C.

meinden mit einbringen? Dann 
bist du bei uns genau richtig. Wir‚ 
die AG Umwelt & Energie‚ laden 
dich zu unserem nächsten Online-
Treffen ein. Dieses findet regulär 
am Mittwoch, 25. November, ab 
17.30 Uhr statt. Fallst du an einem 
anderen Tag besser kannst, kein 
Problem, schreib uns einfach eine 
E-Mail an: 
agumweltbruchsal@mail.de.
Deine AG Umwelt & Energie Bruchsal

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

Homefestival 1.0
Mal wieder so richtig abfeiern, viele Freunde treffen, eine coole Location 
genießen. Seit einem Jahr müssen die Menschen in der Region auf die-
ses Bedürfnis verzichten. Auch die Jugend ist davon schwer betroffen. 
Das junge Künstlerkollektiv „MusicApartment“ hatte inmitten des zwei-
ten Lockdowns eine Idee, die rasch auf Begeisterung stieß und weite 
Kreise zog: Was noch auf Monate hinaus als reale Veranstaltung nicht 
möglich sein wird, kann digital und unter Einhaltung der Pandemieregeln 
sehr wohl stattfinden.
Das „Homefestival 1.0“ - das erste Live-Stream-Festival der Region 
– war geboren. Am 27. Februar wird von 17 bis 21 Uhr live aus dem 
HubWerk01 gesendet, gestreamt wird auf der Website www.bruchsal-
erleben.de/Homefestival.
Die BTMV GmbH stellt als Veranstalter die Technik, der Digital Hub Re-
gion Bruchsal e. V. stellt seine Location, das Hauptamt Bruchsal, Abtei-
lung Kultur und die Stadtwerke Bruchsal sind weitere engagierte Partner 
des Events.
Künstler erhalten so die Möglichkeit, nach langen Corona-Monaten wie-
der auf einer großen „Bühne“ zu performen. Als Live-Acts dabei sind 
bekannte DJs wie ST3VE O oder Sängerin und „The Voice of Germany”-
Viertel-Finalistin Laura Ritter. Aber auch Newcomer aus der Region sind 
am Start. Das „Homefestival 1.0“ steht für verschiedene Genres wie Hip-
Hop, EDM, House bis hin zu melodischem Techno.
Um Menschen zu unterstützten, die in dieser Zeit besonders auf Hilfe 
angewiesen sind, werden Spenden für die Lebenshilfe für Menschen mit 
Behinderungen Bezirk Bruchsal-Bretten e.V. gesammelt. Die Spenden-
aktion wird permanent in den Live-Stream eingebunden.
„Unsere Botschaft lautet: Hey Leute da draußen, freut euch auf einen 
richtig gechillten Abend. Bleibt alle daheim und tanzt vor dem Bildschirm 
mal wieder so richtig ab!“, so Dennis Jakic vom Organisationsteam. „Wir 
werden dank der Technik-Profis der BTMV ein einzigartiges Live-Erleb-
nis senden können. Und die Location im HubWerk01 ist für so ein Event 
natürlich der Hammer.“
Internationalen Flair erhält das „Homefestival 1.0“ durch die Teilnahme 
der Partnerstädte Bruchsal und weiterer Gemeinden der Region, die 
über die regionale Wirtschaftsförderung am Mitveranstalter HubWerk01 
beteiligt sind. Somit werden Jugendliche aus Italien, Ungarn, Wales und 
anderswo von ihrer jeweiligen Kommune eingeladen, an dem Livestream 
teilzunehmen und so Gleichaltrige aus ihren Partnerstädten in Deutsch-
land zu treffen.

 
Das junge Organisationsteam von „MusicApartment“: (von links) Paul 
Riffel, Dennis Jakic und Kilian Huber Foto: Dennis Jakic
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Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich gerne im Pfarramt unter Telefon (072 57) 924 289. Am 
Dienstag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr und Donnerstag, 15 bis 17 Uhr. 
Sie erreichen uns auch per E-Mail: 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Gottesdienste und Links zu den Online-Gottesdiensten erfahren Sie 
auch von unserer Homepage: www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste und Termine

Gottesdienste am Sonntag, 28. Februar
Herzliche Einladung zu den Got-
tesdiensten mit Pfarrer Stephan 
Thomas. Das Thema wird sein: 
„Wie verbindlich sind die bibli-
schen Gebote heute?“
Heidelsheim: Von der Stadtkir-
che Heidelsheim aus wird der 
Gottesdienst um 10 Uhr über 
YouTube übertragen (Link auf den 
Homepages unserer Gemeinden).
Helmsheim: In Helmsheim findet um 11 Uhr ein Gottesdienst in der Me-
lanchthon-Kirche statt, bei dem wieder eine präsente Teilnahme möglich 
ist. Allerdings gelten entsprechende Hygienemaßnahmen (Tragen von 
medizinischem Mund-Nasen-Schutz; Erfassung der Teilnehmenden, 
keine Versammlung vor der Kirche möglich).
Vorschau: Ab dem 7. März sind für beide Gemeinden Präsenzgottes-
dienste geplant. Die Internet-Übertragung wird aber beibehalten.

Einen Impuls finden Sie unter der Rubrik 
„Evangelische Kirchengemeinde Helmsheim“
Wir führen folgendes Angebot fort:
-  Offene Kirche Martinskapelle Heidelsheim und Melanchthonkirche 

Helmsheim täglich von 10 bis 18 Uhr.  
- Angebote für Jugendliche auf Instagram @egj_heihel
-  KiGo@Home: Infos und Material finden Sie auf der Homepage unter 

ekg-heidelsheim.de/angebote/kigohome/ 
-  Homepages: ekg-heidelsheim.de und ekg-helmsheim.de, Ev. Landes-

kirche Baden: ekiba.de/kirchebegleitet
-  Die Predigten stehen ab sofort wieder als Telefonpredigt zur Verfügung. 

Unter der Telefonnummer (072 51)38 00 799 können diese abgerufen 
werden.

Termine / Informationen
-  Herzliche Einladung zum Missionsabend online am 28. Februar um 

18.30 Uhr. Peter und Susanne Schlotz von der Liebenzeller Mission 
sprechen über das Thema „Der Kintsugi-Weg Gottes – von Zerbruch 
zur neuen Schönheit“. Woran denken Sie beim Thema Japan? Wir 
möchten uns via ZOOM ins Land der aufgehenden Sonne entführen 
lassen und uns über die Arbeit der Missionare dort informieren. Den 
Link zur Teilnahme finden Sie auf unseren Homepages.

-  Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Freitag, 5. März, um 19 
Uhr. Dieses Jahr haben Frauen aus dem pazifischen Inselstaat Vanuatu 
die Gottesdienstordnung erstellt, zu der rund um den Globus der Welt-
gebetstag gefeiert wird. Den Link zur Teilnahme finden Sie auf unseren 
Homepages.

Öffnungzeiten Pfarramt
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: (072 49)9 471 232, E-Mail: lawellmer@t-online.de
Hilfe in Zeiten von Corona für Heidelsheim-Helmsheim

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Impuls aus dem Gottesdienst

– Frohe Botschaft teilen
„Lebenselixier Bibel“ – unter diesem Motto fand die diesjährige „Allianz-
Gebets-Woche“ statt. Lebenselixier ist die Bibel vor allem deshalb, weil 
sie als Ganzes eine frohe Botschaft, eine gute Nachricht für uns Men-
schen ist. Diese gute Nachricht ist es wert, geteilt zu werden. Smartpho-
ne-Nutzer kennen den Share-Button, den Knopf zum Teilen. Mit einem 
Klick kann man eine Nachricht an andere so weiterleiten, wie man sie 
bekommen hat. Wir dürfen an einen Gott glauben, der sich gerne mit-
teilt, mit uns Menschen gerne das Leben teilt. Auch unser Leid teilt er 
gerne. Das zu wissen, tut gerade in diesen Tagen besonders gut. Und 
er lädt uns Menschen ein, miteinander das Leben zu teilen. Paulus hat 
einmal geschrieben „Ich danke meinem Gott, so oft ich euer gedenke 
… für eure Gemeinschaft am Evangelium (= Botschaft).“ (Philipper 1,3-
5) Gut, dass sich auch heute Menschen von der schwierigen Situation 
nicht davon aufhalten lassen, die frohe Botschaft Gottes und das Leben 
mit Freude und Leid miteinander zu teilen!
Stephan C. Thomas, Pfarrer in der Vakanzverwaltung

 
Hilfe in Zeiten von Corona  
 Foto: Corona-Hilfe-Team

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben 
ist, als wir noch Sünder waren. Römer 5,8

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste
Die Präsenzgottesdienste fallen in der Christusgemeinde bis zum 28. 
Februar aus. Online-Gottesdienste werden auf unserer Homepage an-
gekündigt unter: www.christusgemeinden.de. 
Herzliche Einladung zur Offenen Kirche in der Gustav-Adolf-Kirche 
am Sonntag von 10 bis 14 Uhr. Feiern Sie die eigene Andacht, An-
dachtsmaterialien finden Sie in der Kirche. Auch die Glocken läuten 
um 10 Uhr.
Obergrombach
Liebe Weltgebetstags-Begeisterte,
„Worauf bauen wir?“ – fragen uns 
die Frauen aus Vanuatu in diesem 
Jahr zum Weltgebetstag (WGT).
Wir bauen … das heißt, wir wollen 
aktiv sein und bleiben! Deshalb 
wollen wir die Freude am WGT 
in Obergrombach auch in Lock-
down-Zeiten verbreiten. Und das 
geht so:
… solidarisch mit unseren Ge-
schwistern in Vanuatu sein und 
mit euch den WGT feiern – einfach 
mal anders! Dabei möchten wir 
Euch das weitergeben, was uns 
besonders aus diesem Land be-
rührt hat.
… besucht uns in Obergrombach 
am Freitag, 5. März, in der offenen 
Martinskirche von 16 bis 19.30 Uhr. 
Erhaltet einen Einblick in das „Süd-
seeparadies“, das so traumhaft 
schön und doch so bedroht ist. 
Eine PowerPoint-Präsentation bringt euch die Insel und das Leben der 
Frauen in Vanuatu näher; die ansprechende Musik und gestaltete Mitte 
lädt zum Innehalten ein. Bitte die Hygiene- und Abstandsregeln einhalten!
Herzliche Grüße
Euer WGT-Team aus Obergrombach
Untergrombach
Vanuatu - Unter diesem Motto steht der Weltgebetstag 2021
Aufgrund der aktuellen Lage wird es coronabedingt in Untergrombach 
keine Präsenzveranstaltung geben. Sie haben jedoch die Möglichkeit 
am Freitag, 5. März, um 19 Uhr‚ auf BibelTV oder ganztägig im Internet 
unter www.weltgebetstag.de auf YouTube dem Gottesdienst am Bild-
schirm zu folgen.
Entdecken Sie dabei ein Südseeparadies von traumhafter Vielfalt und 
bedrohlicher Naturgewalten und erfahren Sie, was die Frauen dort be-
wegt.
Gerade in der jetzigen Lage sind die Frauen in Vanuatu auf unser aller 
Hilfe angewiesen. Deshalb bitten wir Sie‚ Ihre Spende direkt auf das fol-
gende Konto zu überweisen:
Weltgebetstag der Frauen e. V.
Evangelische Bank EG, Kassel
IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40
Das ökumenische Vorbereitungsteam hofft mit Ihnen auf bessere Zeiten. 
Bleiben Sie gesund!
Angebote der Landeskirche
Die zentralen Gottesdienste werden jeweils auf www.ekiba.de/kirchebe-
gleitet angekündigt und übertragen.
Ein geistliches Wort steht Ihnen jeweils freitags auf der Startseite von 
www.ekiba.de und unter https://www.ekiba.de/kirchebegleitet (Geistli-
ches Wort) zur Verfügung.
Für Kinder stellen die Kindergottesdienstlandesverbände in der EKD auf 
einer gemeinsamen Plattform Kindergottesdienste online ein. Diese fin-
den sich unter: www.kirchemitkindern-digital.de.
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Weitere Informationen und Termine zu unseren Kirchengemeinden fin-
den Sie unter der Rubrik „Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim“
Gottesdienste
Gottesdienste am Sonntag, 28. Februar:
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten mit Pfarrer Stephan Tho-
mas. Das Thema wird sein: „Wie verbindlich sind die biblischen Gebote 
heute?“
Helmsheim: In Helmsheim findet um 11 Uhr ein Gottesdienst in der Me-
lanchthon-Kirche statt, bei dem wieder eine präsente Teilnahme möglich 
ist. Allerdings gelten entsprechende Hygienemaßnahmen (Tragen von 
medizinischem Mund-Nasen-Schutz; Erfassung der Teilnehmenden, 
keine Versammlung vor der Kirche möglich).
Heidelsheim: Von der Stadtkirche Heidelsheim aus wird der Gottes-
dienst um 10 Uhr über YouTube übertragen (Link auf den Homepages 
unserer Gemeinden).
Vorschau: Ab dem 7. März sind für beide Gemeinden Präsenzgottes-
dienste geplant. Die Internet-Übertragung wird aber beibehalten.
Weitere Informationen und Termine zu unseren Kirchengemeinden 
finden Sie unter der Rubrik „Evangelische Kirchengemeinde Hei-
delsheim“

Evangelische Luthergemeinde

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 28. Februar: A-Godi mit A-Godi-Band in der Lutherkirche um 
10 Uhr, der Gottesdienst wird gehalten von Pfarrerin Susanne Knoch.
Bitte beachten Sie die Schutz- und Hygienevorschriften, sowie das Tra-
gen einer FFP2- oder OP-Maske.
Weiterhin gilt, dass die Maske permanent zu tragen ist und Gemeinde-
gesang nicht erlaubt ist. Am Eingang werden Ihre Daten erfasst und für 
vier Wochen aufgehoben.
Gerne können Sie bereits unterschriebene Erklärungen mitbringen. Par-
allel finden Sie den Gottesdienst der Luthergemeinde auch auf unserem 
YouTube-Kanal (Freischaltung ab 9 Uhr).
Kindergottesdienst – findet am Sonntag wieder online statt. Zu sehen 
ab 9 Uhr auf dem YouTube Kanal der Luthergemeinde. 
„ANgeDACHT“ zum 1. März
Gedanken über Kriegszerstörung von Bruchsal und 1.700 Jahre jü-
disches Leben in Deutschland
Bruchsal (pm). Mit einem Festakt wurde dieser Tage die bundesweite 
Veranstaltungsreihe „1.700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ ein-
geläutet, mit der das Wissen über jüdische Vergangenheit und Gegen-
wart vertieft und alten wie neuen Formen des Antisemitismus begegnet 
werden soll. Dieses Anliegen greift Pfarrerin Susanne Knoch von der 
Luthergemeinde Bruchsal am Montag, 1. März‚ auf und fragt nach dem 
Ist-Zustand jüdischen Lebens in Deutschland, nach erneut drohenden 
Gefahren, aber auch nach den Chancen, durch Bildung und lebendige 
Begegnungen Ängste und Vorurteile abzubauen. An diese Gedanken 
knüpft Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick aus Anlass des 76. 
Jahrestages der Kriegszerstörung von Bruchsal am 1. März 1945 an und 
erinnert an die Wurzeln des Leids in der NS-Ideologie von Rassismus, 
Militarismus und Intoleranz. Den musikalischen Rahmen schaffen Werke 
von Felix Mendelssohn Bartholdy, Josef Gabriel Rheinberger und Denis 
Bédard mit Kantorin Barbara Ludwig an der Orgel und Esther Sieber 
(Sopran). Die Veranstaltung kann am Montag, 1. März‚ abgerufen wer-
den online unter www.luthergemeinde-bruchsal.de. Hier der Link dazu:
www.youtube.com/channel/UCn86rsy66egQkney2h4tdnA
Am 5. März ist Weltgebetstag der Frauen und wir werden trotz der gan-
zen Restriktionen und Einschränkungen die Frauen in Vanuatu ganz be-
sonders in unser Gebet einschließen.
Am 5. März besteht zwischen 11 und 17 Uhr in der Stadtkirche die 
Möglichkeit zum Stillen Gebet. An Stelltafeln informieren wir, wie die 
Menschen in Vanuatu leben und welchen Herausforderungen sie sich in 
ihrem Leben stellen müssen und woher sie Kraft schöpfen in schweren 
Zeiten.

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Wir freuen uns, dass wir ab Sonntag, 28. Februar wieder circa 30-minü-
tige Präsenzgottesdienste durchführen können. Der Gottesdienst um 10 
Uhr wird auch live übertragen und kann ab 10 Uhr auf www.paulgerhard-
tkirche.de angeklickt werden.
Beim persönlichen Besuch eines Gottesdienstes gelten die vom Land 
vorgeschriebenen Coronaregeln. Daher gilt es Folgendes zu beachten:
• Das Tragen einer medizinischen Maske (FFP2 oder OP-Maske) ist 

obligatorisch.
• Persönliche Daten wie Name und Adresse müssen hinterlegt werden; 

diese werden nach vier Wochen vernichtet.
• Da vor und nach jedem Gottesdienst gründlich gelüftet wird und die 

Heizung nicht hochgefahren werden darf, empfehlen wir, sich warm 
anzuziehen.

• Auf das Mitsingen der Lieder muss leider verzichtet werden.

Sonntag, 28. Februar
10 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und Band
11.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und Band
Gruppen und Kreise
Für die Online-Jungscharen und den Kindergottesdienst braucht es eine 
digitale Einladung. Bitte nehmen Sie hierzu Kontakt mit dem Pfarramt 
(sekretariat@paulgerhardtkirche.de) auf.
Bei persönlichen Fragen und Anliegen erreichen Sie Pfarrer Schowalter 
über das Pfarrbüro (Telefon 2479).
Freitag, 26. Februar
16.15 Uhr Online-Mädchenjungschar
Sonntag, 28. Februar
10 Uhr Online-Kindergottesdienst
Mittwoch, 3. März
16.30 Uhr Online-Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 4. März
17.30 Uhr Online-Bubenjungschar

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr und nach 
Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen zu 
Hause
Das geschlossene Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar: 
Dienstag+Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Ab MÄRZ wollen wir wieder PRÄSENZ-Gottesdienste feiern. Bis dann 
steht jede Woche ein neuer Video-Gottesdienst auf unserer Home-
page und unserem YouTube-Kanal „Ev. Kirchengemeinde Staffort-Bue-
chenau“: www.youtube.com/results?search_query=ev.+kirchengemein
de+staffort-b%C3%BCchenau
Unsere Kirche ist künftig an allen Sonntagen geöffnet: November bis 
Ende März: von 10 bis 16 Uhr.
Mit unserem PREDIGT-TELEFON unter (08 21) 89 99 03 44 können ab 
Sonntagmittags die Predigt aus unserer Kirche anhören, eine Woche 
lang Tag und Nacht verfügbar, zu den normalen Telefongebühren Ihres 
Anbieters.
„Wir sind von allen Seiten be-
drängt, aber wir ängstigen uns 
nicht. Uns ist bange, aber wir ver-
zagen nicht. Wir leiden Verfolgung, 
aber wir werden nicht verlassen. 
Wir werden unterdrückt, aber wir 
kommen nicht um!“ 2. Kor 4,8f
28. Februar, Invokavit – Zweiter 
Sonntag in der Passionszeit
Video-Gottesdienst mit Pfr. Mül-
ler im Predigtgespräch mit Militär-
pfarrin Sandra Mehrl (Bruchsal): 
„Einsatz in Mali 2020“
„Worauf bauen wir?“
5. März, Freitag, ACHTUNG!: 18 Uhr, St. Bartholomäus-Kirche Bü-
chenau
Weltgebetstags-Gottesdienst aus Vanuatu, dem Insel-Paradies im 
Pazifik zwischen Australien und Fidschi, gestaltet vom Büchenauer öku-
menischen Frauen-Team, für Frauen und Männer gleichermaßen! 
https://weltgebetstag.de/aktionen/weltgebetstag-in-vielfalt
Bitte melden Sie sich an im Pfarrbüro St. Bartholomäus Büchenau, 
Gustav-Laforsch-Straße 80, Telefon: (072 57) 60 39, E-Mail: Pfarrbuero.
Buechenau@KaNeBue.de.
„Wer die Hand an den Pflug legt und dabei zurückschaut: der eignet 
sich nicht für das Reich Gottes!“ sagt Jesus im Lukas-Evangelium 9,62
7. März, Okuli – Dritter Sonntag in der Passionszeit
Präsenz-Gottesdienst mit Pfr. Müller – am besten mit vorheriger An-
meldung im Ev. Pfarramt Staffort!
Die Konfirmand/-innenarbeit bleibt nach den Ferien zunächst noch 
digital. Bitte beachtet alle Infos!
„Kirche begleitet.“ Geistliche Worte, Video-Gottesdienste und vieles 
mehr unter: www.ekiba.de und https://www.ekiba.de/kirchebegleitet
Regionale Infos aus unserem Kirchenbezirk: www.karlsruhe-land.de

EKUJA - Angebote für Kinder und Jugendliche
ACHTUNG: EKUJA – Jungscharen & Jugendgruppen pausieren leider 
noch bis zumindest 21. Februar!
ACHTUNG, Kindergottesdienst: Habt Ihr alle die KiGo-Päckchen vom 
Team erhalten?!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen
Die Gottesdienste und die weiteren Veranstaltungen finden bisher noch 
online statt. Informationen hierzu gibt es unter www.emk-bruchsal-
kraichtal.de oder bei Knut Neumann.
Vorschau:
Beim diesjährigen Weltgebetstag der Frauen zum Thema „Worauf bauen 
wir?“ am 5. März erfahren wir vom Leben und Alltag der Frauen aus 

 
Weltgebetstag Freitag, 5. März, 18 
Uhr,  St. Bartholomäus Büchenau 
 Foto: WGT-Team
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MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Mit der neuen Corona-Verordnung ist ab sofort das Tragen von FFP2- 
oder medizinischen Masken für den Gottesdienstbesuch vorgeschrie-
ben. Ein Mund-Nasen-Schutz ist nicht mehr ausreichend!
Bitte kommen Sie zu den Gottesdiensten nicht kurz vor knapp, folgen 
Sie den Anweisungen der Begrüßungsteams. Sie werden freundlich be-
grüßt und zu Ihrem Platz begleitet. Bitte bleiben auch Sie freundlich. 
Keine freie Platzwahl, um die Sicherheitsabstände und Corona-Regeln 
einhalten zu können. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!
Freitag, 26. Februar,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. 
Fritz)
Samstag, 27. Februar,
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Sonntag, 28. Februar,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. 
Fritz)
Montag, 1. März,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Meditative Bibelbe-
sinnung
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharistische 
Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Mittwoch, 3. März,
Helmsheim St. Sebastian: 16.30 Uhr: Sakrament der Versöhnung für die 
Erstkommunionkinder (Pfr. Fritz)
Donnerstag, 4. März,
Heidelsheim St. Maria: 16.30 Uhr: Sakrament der Versöhnung für die 
Erstkommunionkinder (Pfr. Fritz)
Weltgebetstag 2021 Helmsheim
Unser Treffen zum Weltgebets-
tags-Gottesdienst am 5. März 
unter dem Thema „Worauf bau-
en wir“, fällt leider coronabedingt 
aus.
Die Frauen von Vanuatu haben 
die Texte und Lieder für uns erar-
beitet. Der Inselstaat Vanuatu be-
steht aus 83 Inseln im Pazifischen 
Ozean, östlich von Australien. Das 
Südseeparadies mit seinen 300 
000 Einwohnern und ist durch den 
steigenden Meeresspiegel und 
Tsunamis stark bedroht.
Der Fernsehsender „Bibel TV“ 
zeigt am Freitag, 5. März um 19 
Uhr einen Gottesdienst zum Welt-
gebetstag. 
Das Video gibt es außerdem den 
ganzen Tag auf „youtube“ und auf 
„www.weltgebetstag.de“ oder zur 
Live-Übertragung aus der Stadt-
kirche Heidelsheim „https://stream.ekg-heidelsheim.de“.
Die Glocken zu diesem Anlass läuten um 18.50 Uhr auch in Helmsheim.
Wir bitten, in die Spendentüte eine Spende zur Projektarbeit einzule-
gen, damit sich die Situation der Frauen von Vanuatu verbessert, ebenso 
auch für andere Frauen- und Mädchen-Projekte auf der Welt. Die Tüte 
oder ein einfacher Briefumschlag kann bei Frau Bucher, Kurpfalzstr. 67 
oder bei Frau Kistner, Johann-Stein-Str. 5 abgegeben werden.
Herzlichen Dank im Voraus im Namen der Frauen K.St.

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Weltgebetstag der Frauen
Weltgebetstag der Frauen St. Maria Heidelsheim
Freitag, 5. März,
Heidelsheim, St. Maria: 19 Uhr, Livestream - Übertragung zum Welt-
gebetstag der Frauen auf www.ekg-heidelsheim.de / Weltgebets-
tag-2021 aus der Stadtkirche Heidelsheim oder zur gleichen Zeit bei 
BibelTV.

 
Weltgebetstag Foto: K.St.

Vanuatu, einem Inselstaat im Süd-
pazifik.Vor Ort können wir uns 
dieses Jahr leider nicht treffen. 
Die Mitarbeiterinnen geben je-
doch entsprechendes Infomateri-
al weiter. Der Gottesdienst selbst 
kann dann von zuhause aus mit-
gefeiert werden unter: www.welt-
gebetstag.de oder bei Bibel TV, 
ab 19 Uhr. Herzliche Einladung 
dazu!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: 07257-6039, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanbue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: 07257-903934 E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Gottesdienste vom 26. Februar bis 5. März

Freitag, 26. Februar
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 27. Februar
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend 
Sonntag, 28. Februar 2. Fastensonntag
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10 Uhr Ka Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
Dienstag, 2. März
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier – Seelenamt für Pfarrer Bernhard Rip-

perger – Kollekte Miteinander Teilen
Mittwoch, 3. März
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 4. März
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander teilen –

Anschl. Anbetung bis 19.45 Uhr (Baumstark) 
Freitag, 5. März
18 Uhr Bü Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen (Baumstark)
18.30 Uhr Ka Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen (KFD)
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

Die Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Büchenau nimmt Abschied 
von

Pfarrer
Bernhard Ripperger

* 29. März 1929
† 20. Februar 2021

Nach seiner Priesterweihe am 27. Mai 1956 war er von 1979 bis 
2001 Pfarrer unserer Pfarrei. Bis heute erinnert nicht nur die Ma-
rienkapelle unserer Pfarrkirche an ihn, sondern auch die von ihm 
mit großer Liebe gepflegte Kirchenmusik unseres Chores sowie 
die gemeinsame KjG von St. Anton Bruchsal und St. Bartholomä-
us Büchenau.
Als Primizspruch hatte er den Satz der hl. Theresia von Lisieux 
„Mein Beruf ist die Liebe“ gewählt. Ihn setzte er in seinem Wirken 
um, so dass er nicht nur für seine Offenheit und Weitsicht ge-
schätzt wurde, sondern auch für sein Zuhören und Raten.
Sein Geburtstag war ein Karfreitag und das hat ihn nach seinen 
eigenen Worten ein Leben lang geprägt. Wir beten, dass er nun 
auch die Auferstehung erfahren darf.
In Büchenau feiern wir in unserer Pfarrkirche St. Bartholomäus am 
Dienstag, 2. März, um 18.30 Uhr ein Seelenamt für ihn.

Dr. Torsten-Christian Forneck Vera Herberger
Pfarrer PGR-Vorsitzende

 
Weltgebetstage der Frauen  
 Foto: Juliette Pita

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Weltgebetstag 2021
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2021!

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Sternsinger-Aktion 2021 Untergrombach
Die Sternsinger unserer Pfarrgemeinde bedanken sich heute herz-
lich bei Ihnen für das Verständnis der Corona bedingt anderen 
Sternsinger-Aktion 2021.
Gerne hätten sich die Könige mit dem Stern selbst auf den Weg ge-
macht, um den Segen zum neuen Jahr von Haus zu Haus zu bringen 
und für Kinder in der Ukraine und weltweit nach dem Motto „Kindern 
Halt geben“ Spenden zu sammeln. In diesem Jahr mussten die Stern-
singer aber andere Wege finden. Dass diese Wege in der Form kontakt-
losem Spenden und Haussegen erfolgreich waren, zeigt das Ergebnis 
des Sternsingens:
Das Sammelergebnis in diesem Jahr beträgt 10.037,00 Euro.
Danke an alle Familien und Haushalte für die Spendenbereitschaft sowie 
die geleistete Spende für die größte Solidaritätsaktion von Kindern für 
Kinder weltweit.
Vielen, vielen Dank auch an unsere Sternsingergruppe, die am Drei-
König-Tag stellvertretend für alle am Gottesdienst mitwirkte und den 
Haussegen überbrachte.
Dass die Aktion gelungen ist, verdanken wir dem kreativen Engagement 
der ehrenamtlichen Helfer und Mitarbeitenden unserer Pfarrgemeinde, 
die durch Ihre Mithilfe die Sternsinger-Aktion unterstützt haben.
Mehr vom Sternsingen 2021 gibt es auf der Internetseite der Sternsinger 
Untergrombach auf http://www.kath-bruchsal-michaelsberg.de.
Für das Sternsinger-Team Jürgen Weick

 
Sternsinger Untergrombach 2021 Foto: Jürgen Weick

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Café St. Paul
Flüchtlingshilfe Café Paul sucht für die sechsköpfige Familie Yaqubi 
eine Wohnung in Bruchsal und Umgebung. Leider läuft die Zeit der So-
zialwohnung in Forst ab; es gelten ab Mai andere Preise, welche sich 
Yaqubis nicht leisten können. Das Jobcenter bezahlt 970 Euro für die 
Unterkunft.

Liebe Weltgebetstags-Begeisterte, 

„Worauf bauen wir?“ – fragen uns die Frauen aus Vanuatu in diesem Jahr zum 

Weltgebetstag (WGT).

Wir bauen …

das heißt, wir wollen aktiv sein und bleiben! Deshalb wollen wir die Freude am 

WGT in Obergrombach auch in Lockdownzeiten verbreiten. Und das geht so:

… solidarisch mit unseren Geschwistern in Vanuatu sein und mit euch den WGT 

feiern – einfach mal anders! Dabei möchten wir Euch das weitergeben, was uns 

besonders aus diesem Land berührt hat.

… besucht uns in Obergrombach am Freitag, den 5. März 2021 in der offenen 

Martinskirche von 16.00 Uhr – 19.30 Uhr. Erhaltet einen Einblick in das „Südsee-

paradies“, das so traumhaft schön und doch so bedroht ist. Eine PowerPoint 

Präsentation bringt euch die Insel und das Leben der Frauen in Vanuatu näher; 

die ansprechende Musik und gestaltete Mitte lädt zum Innehalten ein. Bitte die 

Hygiene- und Abstandsregeln einhalten!

 Zum Schmökern gibt es eine „Überlebenstüte“, welche wir für euch gepackt 

haben – Nahrung für Weltgebetstagsfrauen in Coronazeiten. (Natürlich 

könnt ihr den WGT mit der Überlebenstüte auch zu Hause feiern, alleine 

oder…).

 Freut Euch über das Glockengeläut der Martinskirche und der Schlosskirche 

um 19.00 Uhr.

 Lauscht unserem WGT – Abschlusslied „Der Tag ist um“ um 19.30 Uhr, 

verstreut in ganz Obergrombach und vor dem Kirchplatz.  

 Betend handeln mit einer Spende: die Spende vor Ort in die Kirche bringen 

oder mit einer Überweisung (siehe weltgebetstag.de) 

Herzliche Grüße

Euer WGT Team aus Obergrombach

Anders 

 
 Foto: WGT-Team

Die Familie floh vor dem Krieg in Afghanistan. Seit Beginn von Café Paul 
sind sie Gast und dem Team wohl bekannt. Auch bestehen persönliche 
Kontakte zur Familie, teils durch die Deutschnachhilfe oder durch Unter-
stützung gebrauchter Möbel. Bei jedem Besuch vom Team fällt auf, dass 
die Kinder sehr gut erzogen sind. 
Die Wohnung glänzt vor Sauber-
keit. Die Bildung der Kinder ist den 
Eltern das Wichtigste. Die Tochter 
kann dieses Jahr noch auf das 
Schönborngymnasium wechseln, der älteste Sohn eifert ihr nach. Gerne 
können Informationen bei Elisabeth Storck unter der Telefonnummer 
07251/41540 eingeholt werden oder Kontakt unter der Mail-Adresse: 
storck.elisabeth@kabelbw.de aufgenommen werden.

Gottesdienste
Donnerstag, 25. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Freitag, 26. Februar,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Ritzler)
Samstag, 27. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
St. Paul: 16 Uhr: (GemRef. Gallinat-Schneider) für die Kommunionkinder
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 28. Februar,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) Seelenamt für Rein-
hold Gerhard Turowski
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Mes-
se der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: Heilige Messe der kroatischen 
Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 18.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 1. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
St. Josef: 17 Uhr: (Fr. Brückmann mit Team) Kreuzwegandacht im Ge-
denken an die Opfer des 1. März 1945
Dienstag, 2. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 3. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 4. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Soziales & Spirituelles
Perukreis – Gerade Jetzt!
Gerade jetzt hat uns Corona fest 
im Griff. Wir erleben Einschrän-
kungen, Veränderungen im All-
tag, vielleicht auch Angst. Vor der 
Krankheit, vor den gesamtgesell-
schaftlichen Folgen.
Aber EIGENTLICH haben wir alles 
was wichtig/notwendig ist: Essen, 
Getränke, Heizung, den Schutz 
einer Wohnung, medizinische Ver-
sorgung. An vielen Orten der Welt 
sieht das anders aus, da fehlt es 
an allem und die Menschen sind 
dem Geschehen gnadenlos aus-
geliefert. Es gibt keine Sicherheit, 
keine Versorgung, schon gar keine 
staatliche Hilfe. Aus unterschied-
lichen Gründen leben dort Men-
schen in großer Armut, müssen 
erleben, wie ihre Umwelt so zer-
stört wird, dass sie sich nicht mehr 
ernähren können.
Misereor hilft vor Ort. Sowohl konkret, als auch beim Aufbau von Zu-
kunftsperspektiven. Das kostet Hingabe, Zeit, Liebe und Geld.
Und gerade jetzt, in Zeiten von Corona, geht das Spendenaufkommen 
zurück. Und gerade jetzt sind Spenden nötiger denn je. Wir alle können 
helfen und solidarisch sein und etwas von „Unserem“ dazugeben. Jeder 
Euro zählt und hilft. Scheuen wir uns nicht, kleine Beträge zu spenden 
und damit groß zu helfen. Seien wir erfinderisch, versuchen wir uns in 
gelebter Solidarität. Zum Beispiel könnten wir einen Tag in der Woche 
bescheidener essen und trinken. Wenn Misereor das so eingesparte 
Geld bekommt, kann die wertvolle Arbeit weitergehen. 

 
Café St. Paul Foto: Logo

 
Aktionsplakat Foto: Misereor
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Sonntag, 28. Februar, 9.30 Uhr (Präsenz- und Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Gott hilft – er erlöst uns Menschen!
Bibelwort: Ps 126,1 
Wenn der Herr die Gefangenen Zions erlösen wird, so werden wir sein 
wie die Träumenden.
Mittwoch, 3. März, 20 Uhr (vermutlich nur Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Verlässlichkeit Gottes
Bibelwort: Jes 41,10
Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein Gott. 
Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch die rechte Hand 
meiner Gerechtigkeit.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de
Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 Bruchsal

Gottesdienst mit Bischof Vester
Nachdem Bischof Vester seinen geplanten Besuch in Bruchsal aufgrund 
der Corona-Pandemie bereits mehrmals aufschieben musste, war es am 
Sonntag, 14. Februar, endlich möglich. Er feierte mit der „coronaredu-
zierten“ Gemeinde einen Gottesdienst, dem das Bibelwort aus Johan-
nes 4,34 zu Grunde lag: „Jesus spricht zu ihnen: Meine Speise ist die, 
dass ich tue den Willen dessen, der mich gesandt hat, und vollende sein 
Werk.“
Zu Beginn seiner Predigt ging Bi-
schof Vester auf den Bericht „Je-
sus und die Samariterin“ ein, aus 
dem das Bibelwort entnommen 
war. Als Jesus am Jakobsbrunnen 
auf eine Frau traf, sprach er sie an. 
Ein außergewöhnliches und abso-
lut unübliches Verhalten für einen 
Rabbi, mit dem er sich über die 
herrschenden, gesellschaftlichen 
Konventionen hinwegsetzte. Wäh-
rend sich seine Jünger über sein 
Verhalten verwunderten, berichtete die Frau im Dorf vom Messias. Jesus 
lehrte seinen Jüngern, dass das seine Speise sei, nämlich den Willen 
seines Vaters zu tun. Das sei so essenziell wie das Aufnehmen von Nah-
rung. Nach weiteren Erläuterungen in Bezug auf die Kraft, die dank die-
ser Speise vorhanden sei, endete er seine Predigt mit der Anmerkung, 
dass es nicht immer einfach sei den Willen Gottes zu tun, uns diese 
Speise aber gesund halten möge und bei Kräften, damit wir uns mitein-
ander auf dem Glaubensweg „pushen“ können.
Nach einem Predigtbeitrag des Bezirksvorstehers Heinz Metz konnte die 
Gemeinde das Heilige Abendmahl feiern.
Der Gottesdienst wurde musikalisch durch Orgelspiel und Streichertrio 
begleitet, die den Anwesenden in dieser „musikarmen“ Zeit sehr gut taten.

Glaubensgemeinschaften

Kirche für Bruchsal

Kompass-Kurs
Du bist auf der Suche einer geist-
lichen Heimat? Du fragst dich, ob 
es hier in Bruchsal eine Kirche 
gibt, in der du in deinem Glauben 
wachsen kannst? Du möchtest 
daher auch einen tieferen Einblick 
in die Kirche für Bruchsal bekom-
men? Uns näher kennenlernen 
und verstehen, was wir glauben 
und warum wir die Dinge so tun, 
wie wir sie tun? Dann solltest du unbedingt beim Kompass-Kurs am 
Sonntag, 7. März dabei sein. Unser Gottesdienst wird an diesem Mor-
gen daher einen etwas anderen Rahmen haben.
Kontakt und Anmeldung über office@kf-bruchsal.de
Homepage: www.kf-bruchsal.de
Kirche für Bruchsal - evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 
Bruchsal; www.kf-bruchsal.de
* Einlass ab 10.15 Uhr
* Beginn um 10.30 Uhr 
Das Bistro ist aufgrund der aktuellen Situation geschlossen. KinderKir-
chen können wir aktuell leider nicht anbieten.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nach wie vor nur angemeldeten Teilnehmern mög-
lich. Zu allen Terminen besteht die Möglichkeit‚ an einem frei emp-
fangbaren Video-Gottesdienst teilzunehmen: www.youtube.com/c/
NAKSueddeutschland.

 
Bischof Vester am Altar   
 Foto: L. Seebach

 
Kompass-Seminar Foto: Krug

Gerade jetzt sind wir gefragt um zu helfen. Gerade jetzt ist das nötig – 
und möglich. Gerade jetzt ...
Eva Goroll, Perukreis St. Vinzenz
Misereor Spendenkonto: IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 28. Februar, 10 Uhr: Livestreamgottesdienst mit Vortrags-
liedern und Predigtimpuls von Bernd Pöhlmann. Aufgrund der derzeiti-
gen Situation sind die Plätze begrenzt, so dass eine Anmeldung nötig 
ist. Die Links zur Anmeldung über Doodleliste sowie zum Erleben der 
Livestreamübertragung, sind auf der Startseite der Gemeindehome-
page zu finden.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38, 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07251/12737, 
Mail: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Sonntag, 28. Februar
18 Uhr: Gottesdienst mit Michael 
Piertzik. Die Gottesdienste finden 
im Gemeindehaus in der „Pfälzer 
Str. 15 a“ statt.
Während des Gottesdienstes muss 
eine FFP2-Maske oder eine andere 
medizinische Maske getragen wer-
den. Die Regelung wird den aktuel-
len Bedingungen angepasst!
Solange die Schulen geschlos-
sen sind, findet kein Kinderpro-
gramm statt.
Der Gottesdienst wird zusätz-
lich gestreamt.
Montag, 1. März
8.15 Uhr: „VondaheimGebets-
kreis“ mit Videobotschaft
Die wöchentlichen Kreise fallen 
wegen den Beschränkungen aus.
Weitere Infos unter: Christliche 
Gemeinde Heidelsheim e.V. (im 
Liebenzeller Gemeinschaftsver-
band), Pfälzer Str. 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

7 Wochen ohne – Von der Rolle
[Jeremia 1,4–8]
Jeremia meint, er sei zu jung, um 
Prophet zu sein. Rollenbilder und 
-erwartungen blockieren uns oft. 
Und wir stecken auch die ande-
ren in Schubladen. Es tut gut, 
mal aus der Rolle zu fallen – oder 
auch spielerisch in eine andere zu 
schlüpfen.
Gottesdienst
Sonntag, 28. Februar:
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Kindergottesdienst kann derzeit nicht stattfinden.
Laufende Veranstaltungen
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Verordnung finden keine Veran-
staltungen unter der Woche statt.
Allgemeine Hinweise
Da sich aufgrund der aktuellen Entwicklung kurzfristig Änderungen bei 
der Durchführung unserer Gottesdienste und Veranstaltungen ergeben 
können, bitten wir Sie, sich hierzu auf unserer Homepage www.stadt-
mission.de zu informieren.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nach wie vor nur angemeldeten Teilnehmern mög-
lich. Zu allen Terminen besteht die Möglichkeit‚ an einem frei emp-
fangbaren Video-Gottesdienst teilzunehmen: www.youtube.com/c/
NAKSueddeutschland.

 
 Foto: K.F.

 
Woche 2 Foto: 7 Wochen ohne
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Sonntag, 28. Februar, 9.30 Uhr (Präsenz- und Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Gott hilft – er erlöst uns Menschen!
Bibelwort: Ps 126,1 
Wenn der Herr die Gefangenen Zions erlösen wird, so werden wir sein 
wie die Träumenden.
Mittwoch, 3. März, 20 Uhr (vermutlich nur Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Verlässlichkeit Gottes
Bibelwort: Jes 41,10
Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein Gott. 
Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch die rechte Hand 
meiner Gerechtigkeit.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Sterbe- und Trauerbegleitung
(red). Die Ambulante Hospizgrup-
pe Bruchsal und Umgebung bietet 
weiterhin Sterbebegleitungen zu 
Hause oder in der Pflegeeinrich-
tung an. Auch Trauereinzelge-
spräche und Beratungen können 
durchgeführt werden. Gruppenveranstaltungen für trauernde Menschen 
müssen jedoch derzeit pausieren. Telefonische Kontaktaufnahme für 
Fragen und weitere Informationen von Montag bis Freitag unter (072 51) 
320 40 10 oder auch per E-Mail unter bruchsal@hospizgruppe.de.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Sozialer Zaun wieder ab 15. März vor der AWO Geschäftsstelle 
Seit über einem Jahr ist durch die Corona-Pandemie und die damit 
einhergehenden Ein- und Beschränkungen des privaten wie auch be-
ruflichen Lebens eine in dieser Form selten dagewesene Komponente 
hinzugekommen, die uns alle, insbesondere aber schon zuvor in pre-
kären Verhältnissen lebende Menschen, vor große Herausforderungen 
stellt. Die wirtschaftlichen Auswirkungen der Pandemie sind noch nicht 
absehbar, der Einzelhandel leidet und muss neue Wege finden, um die 
Kunden an sich zu binden, es muss um jeden Euro gekämpft werden. 
Dies ist für uns alle eine Herausforderung. Die Herausforderung ist un-
gleich größer, wenn schon vor der Krise auf jeden Cent geachtet werden 
musste.
In Deutschland leben nahezu zwei Millionen Kinder in Hartz IV-Haus-
halten, nach Kriterien der Europäischen Union sind insgesamt 13,3 Mil-
lionen Menschen arm oder zumindest armutsgefährdet – ein nie zuvor 
ermittelter Wert. In Zahlen bedeutet dies, dass sie weniger als 60 Pro-
zent des mittleren Einkommens zur Verfügung haben, dies entspricht 
für einen Alleinstehenden 1.074 Euro im Monat. Im krassen Gegensatz 
dazu steht die Verteilung des Vermögens in Deutschland. Laut einer ak-
tuellen Studie des Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung entfallen 
inzwischen 67 Prozent des Nettogesamtvermögens auf nur noch zehn 
Prozent der Bevölkerung. Corona und seine Auswirkungen sorgen dafür, 
dass die Schere in Deutschland weiter auseinandergeht. Dem gilt es, so 
es die Mittel und Möglichkeiten zulassen, entgegenzuwirken.
Seit 2017 stellt die AWO in Bruchsal den „Sozialen Zaun“ vor ihrer Ge-
schäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-Straße 3 unweit des Bruchsaler Bahn-
hofs. Das Prinzip des Sozialen Zauns lässt sich auf den kurzen Satz 
„Wer hat, der gibt – wer nichts hat, nimmt“ zusammenfassen. So werden 
beispielsweise originalverpackte Hygieneartikel, haltbare Nahrungsmit-
tel wie Konserven oder Kekse und Tiernahrung in durchsichtigen Plas-

 
 Foto: Ambulante Hospizgruppe 
Bruchsal und Umgebung

tiktüten beschriftet an den Zaun gehängt. Bedürftige – die dies aus di-
versen Gründen sein können – können sich genau das nehmen, was sie 
aktuell benötigen. „Damit können wir die Auswirkungen von finanzieller 
Not zumindest etwas abmildern, als Sozialverband versuchen wir aber 
auch stets, die Ursachen zu bekämpfen“ so die Geschäftsführerinnen 
der AWO, Elke Krämer und Angelika Nosal.
Spenden für den Sozialen Zaun können gerne wochentags zwischen  
8 und 16.30 Uhr am Empfang der Geschäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-
Straße 3 abgegeben werden.

 
 Foto: AWO

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Gemeinsam statt Gegeneinader
Internationales Online-Training
In der Pandemie haben wir für unsere jungen Sportler verschiedene rin-
gerspezifische Online-Trainingsmöglichkeiten geschaffen. Zweimal die 
Woche dürfen wir bei unserem Nachbarverein SVG Weingarten teilneh-
men. Der NBRV bietet für die Kaderathleten eine weitere Möglichkeit an 
und auch in der Schweiz beim RC Willisau Lions sind wir aktiv. Unser 
befreundeter Ringer und ASV-Mitglied Danoush Jowkar aus Manchester 
fragte, ob wir auch für ihn eine Trainingsmöglichkeit hätten und wir fan-
den eine. Hier eine kleiner Bericht dazu: 
Als bei SVG-Trainer Frank Heinzelbecker nach 60 Minuten Online-Trai-
ning auf seinem Handy die Message aufblinkte: „Huge thanks to let me 
join“, wusste er, Koordinator Michael Schmitt und Volker Widmann, dass 
ein weiterer Schritt vollzogen wurde im Kampf gegen Corona und für 
die Sportart Ringen. Im offenen Online-Ringertraining nahm neben 45 
Kids aus Deutschland auch erstmals ein Engländer teil. Der 13-jährige 
Danoush Jowkar, mehrfacher Britischer Jugendmeister aus Manchester 
hatte sich eingewählt. Auch er kann derzeit nur Lauf- und Individualtrai-
ning machen und freute sich sehr über diese neue Möglichkeit. Seine 
Verbindung zu Deutschland begann 2019 mit zwei Besuchen der Tur-
niere in Graben-Neudorf und Kirrlach, wo eine freundschaftliche Be-
ziehung zum ASV Bruchsal entstand. Sein großes Ziel ist einmal in der 
Deutschen Bundesliga zu ringen und die Teilnahme an den Olympischen 
Spielen 2028. Drücken wir die Daumen und nur gemeinsam statt gegen-
einander erreichen wir alle unsere Ziele. Bleiben Sie gesund! 

 
Janoush in Aktion  Foto: ASV

BR-HOPE e.V.

Gebet - Heilung - Hoffnung

Online-Heilungs- und Segnungsgebet für Bruchsal
Egal ob Sie krank sind, sich in Zeiten des Lockdowns einsam fühlen 
oder einfach den Zuspruch Gottes benötigen: Wir beten gerne für Sie! 
Wir – das sind Christen aus verschiedenen Kirchengemeinden Bruch-
sals, die auf dem Herzen haben, Gottes Heilung und seinen Segen durch 
Gebet weiterzugeben. 
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Ehrenamtliche Schuldnerberatung gefördert
Die ehrenamtliche Schuldnerberatung konnte dank der Fördermittel der 
Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt digitalisiert werden.
Durch die Corona-Pandemie wurden wir alle vor besondere Heraus-
forderungen gestellt, mussten neue Wege der Kommunikation finden. 
Mithilfe der Fördermittel konnten die ehrenamtlichen Schuldnerberater/-
innen mit Webcams, Headsets, Smartphones und Prepaid-Sim-Karten 
ausgestattet werden. So ist es ihnen nun möglich, Menschen auch di-
gital zu beraten.
Viele der Ehrenamtlichen gehören zur Risikogruppe und mussten so 
schon seit Beginn der Pandemie auf persönliche Treffen verzichten. 
Jetzt, mit der neuen Ausstattung, können wieder Face-to-face-Beratun-
gen durchgeführt werden, wenn auch virtuell.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Jeden Dienstag Sprechstunde in Wiesental 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst 
(ÖHD) ist jeden Dienstag im St. 
Franziskushaus in Wiesental und 
steht Ihnen bei Themen rund um 
Sterben, Tod und Trauer beratend 
zur Seite. Bitte vereinbaren Sie 
vorab telefonisch einen Termin un-
ter (072 51) 80 08 58.
ÖHD-Koordinatorin Claudia Kraus 
bietet eine einfühlsame Beratung 
und Unterstützung für schwer-
kranke, sterbende Menschen und 
deren Zugehörige. 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst sieht es als seine Hauptaufgabe, 
schwerstkranke, sterbende und trauernde Menschen zu begleiten, sie 
in der letzten Lebensphase zu unterstützen und als Ansprechpartner da 
zu sein.
Neben der Beratung über palliative Versorgung, Hilfsmöglichkeiten bei 
Schwersterkrankungen, hospizliche Besuchsdienste und Trauer erhal-
ten Sie Informationen über das Ehrenamt Hospizbegleitung. 
Vor Ort in Wiesental wird aktuell eine Hospizgruppe aufgebaut. Sollten 
Sie Interesse haben, daran mitzuwirken und als Ehrenamtlicher Teil des 
Ökumenischen Hospizdienstes zu sein, dann melden Sie sich bei Clau-
dia Kraus (072 51) 80 08 58 oder hospiz@hospiz-bruchsal.de. 

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Demenzberatung via Telefon, E-Mail oder im persönlichen Gespräch
Vieles bleibt unausgesprochen, wenn es um Demenz geht. Unsere Ängs-
te und Sorgen, unsere Hilflosigkeit 
und unsere Einsamkeit mit dem 
Thema. Demenz kann die Mutter 
treffen, den Bruder oder die Tante, 
den Ehemann oder die Ehefrau. 
Die Demenzerkrankung vergeht 
nicht wieder wie ein gebrochenes 
Bein. Demenz ist unheilbar und 
fortschreitend. Der Mensch, der 
an Demenz erkrankt, wird in sei-
nem Innersten getroffen: in seinen 
Gefühlen, seinen Gedanken und 
Entscheidungen. Die eigene Persönlichkeit verändert sich.
All das sind Gründe, warum die Demenzerkrankung nie von Einzelnen 
getragen werden kann. Es braucht immer ein beratendes und begleiten-
des interdisziplinäres Team sowie Menschen, die auf dem Weg mit der 
Demenz an der Seite stehen.
Manchmal ist es ein erster Schritt, der zum Perspektivwechsel führt oder 
der Kraft gibt, weitere Hilfen anzunehmen. Manchmal ist es ein guter Tipp, 
der konkret im Alltag hilft oder ein Hinweis, der Verhalten erklären kann.
Lassen Sie uns gemeinsam schauen, wie wir Ihnen helfen können. Als 
Betroffene oder als Begleitende. Nutzen Sie die Gelegenheit, über De-
menz ins Gespräch zu kommen. An unseren Beratungstagen im Februar 
oder zu einem Zeitpunkt Ihrer Wahl.
Beratend zur Seite steht Ihnen:
Heike Klinger
• Gerontopsychiatrische Fachkraft
• Demenzberatung DKZ
Dienstag, 23. Februar, von 14 bis 15.30 Uhr und Donnerstag, 25. Febru-
ar, von 10 bis 11.30 Uhr unter (072 51) 97 49 234.

DLRG Bruchsal e.V.

DigitalerJugendabend: Fasching
Unser zweiter digitaler Jugendabend stand unter dem Thema Fasching. 
Auch wenn wir uns persönlich nicht sehen konnten, wollten wir dennoch 
eine kleine Faschingsparty mit euch veranstalten. Neben der passenden 

 
Claudia Kraus ist jeden Dienstag in 
Wiesental Foto: CV

 
Demenzberatung Foto: eaz

Auf Anfrage erhalten Sie einen Termin 
für ein Online-Gebet (circa zehn 
bis 15 Minuten) für das persönli-
che Gebet mit einem unserer Ge-
betsteams. Alle Gebetsanliegen 
werden selbstverständlich ver-
traulich behandelt.
Anmeldung zum Online-Gebet: E-
Mail an info@br-hope.de 
Denn ich weiß, was für Gedanken 
ich über euch habe, spricht der 
HERR, Gedanken des Friedens 
und nicht des Unheils, um euch 
eine Zukunft und eine Hoffnung zu 
geben.
Jeremia 29,11
BR-HOPE +++ „Be Our Hope!“ +++ www.br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

Lust auf Training?
Das gemeinsame Training im Dojo ist nicht möglich - kein Problem für 
unsere Trainer und Trainerinnen. Unter dem Motto „wir trainieren ge-
meinsam zu Hause“ hat der 1. BBC ein wöchentliches Online-Angebot 
mit verschiedenen Trainings und Trainingszeiten.
So gibt es Fitness montags um 19 Uhr und donnerstags um 18.30 Uhr,
Aikido für Kinder und Jugend um 17 Uhr und samstags um 10 Uhr,
Karate für Kinder mittwochs um 17 Uhr und für Jugend und Erwachsene 
um 19.30 Uhr,
Karate für Erwachsene donnerstags und freitags jeweils um 18.30 Uhr.
Informationen zu den Trainings und zu einer möglichen Teilnahme unter 
(072 51) 838 38, auf unserer Homepage oder per E-Mail: 
info@bruchsaler-budoclub.de.

Caritasverband Bruchsal

Tolle Spende für Projekt „JUST FOR FUN“ 
Das St. Josefshaus, unser Wohnheim für psychisch Erkrankte, erhielt 
eine Spende in Höhe von 1.060 Euro vom FSV Büchenau. Mithilfe eines 
Charity Runs sammelten die Läuferinnen und Läufer des Vereins eine 
beachtliche Summe an Spenden, die drei verschiedenen sozialen Zwe-
cken zugutekommen.
„Wir möchten uns recht herzlich beim FSV Büchenau für diese tolle 
Spendensumme bedanken. Das Geld wird in die Umgestaltung unse-
res Freizeitraumes fließen“, erzählt Franziska Himmel, Sozialarbeiterin 
des St. Josefshauses. Die Umgestaltung ist eingebettet in das von ihr 
geleitete Projekt „JUST FOR FUN“, das sich an psychisch erkrankte 
Menschen zwischen 18 und 30 Jahren richtet, denen es schwerfällt, aus 
eigenen Kräften Kontakte aufzubauen oder zu pflegen. Aufgrund der ak-
tuellen Pandemie können zurzeit nur Bewohnende des St. Josefshauses 
an dem Angebot und der Umgestaltung teilnehmen. „Wichtig ist uns 
die Teilnehmer*innen sowohl bei Planung, Organisation und Gestaltung, 
als auch bei der Umsetzung einzubinden, sodass die Eigeninitiative ge-
fördert wird,“ erzählt FSJler Maurice Toussaint, der Frau Himmel unter-
stützt.
Um die Umgestaltung durchzusetzen werden Investitionsgelder für neu-
es Mobiliar, digitale Neugeräte, Beleuchtung, Raumgestaltung und zur 
kreativen Gestaltung benötigt.
Mit den Spendenmitteln des FSV Büchenau werden die Wände neu ge-
strichen und eine spezielle Beleuchtung angebracht, die den aktuell sehr 
dunkel wirkenden Raum heller und freundlicher wirken lässt. 

 
Michael Walch (Trainer FSV), Tim Mohr (Vorstand FSV), Franziska Himmel 
(St. Josefshaus) und Maurice Toussaint (FSJ St. Josefshaus) bei der 
Spendenübergabe. Foto: CV

 
 Foto: BR-HOPE e.V.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. Februar 2021 · Nr. 8 |   19

Musik und tollen Kostümen haben wir gemeinsam passend zum Thema 
Fasching gebastelt: Herausgekommen ist dabei eine Faschingsrassel, 
mit der wir noch ein wenig mehr Lärm machen können und eine Maske, 
um eure Kostüme zu perfektionieren.
Der nächste Online-Abend findet passend zu den aktuellen Tempera-
turen unter dem Motto „Frühling“ am 11. März von 17 bis circa 19 Uhr 
satt. Wer Lust hat mitzumachen, schickt uns einfach eine E-Mail an bfd@
bruchsal-dlrg.de.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

40 Jahre Weltladen Bruchsal
Jubiläumsthema für den Monat März: Fairer Grüntee aus Vietnam
Nachdem Vietnam in den letz-
ten Jahren wirtschaftlich große 
Fortschritte gemacht hat, wächst 
dort aber auch die Sorge vor der 
Zerstörung der Umwelt. Die Firma 
Ecolink in Hanoi war eine der ers-
ten, die engagiert und erfolgreich 
ökologisch angebauten Tee und 
Gewürze vermarktet hat. Dazu ge-
hört auch der Grüntee Ban Lien.
In der Provinz Lao Cai in Vietnam, 
360 km nordwestlich von Hanoi, 
leben verschiedene Minderheiten 
in verstreuten Dörfern im Bergland 
nahe der chinesischen Grenze und zwar hauptsächlich vom Teeanbau. 
Die Teebauern der Genossenschaft Ban Lien erzeugen ihren Grüntee in 
naturnahen Teegärten auf circa 900 m Höhe ohne Einsatz von Kunst-
dünger und chemischen Pflanzenschutzmitteln. Das Ergebnis ist ein 
naturreiner Spitzentee mit einem feinen aromatischen Geschmack, der 
in der Kanne praktisch nicht nachbittert. In den Teegärten haben die Tee-
büsche viel mehr Platz als in sonst üblichen dichten Plantagen und sie 
wachsen in Mischkulturen mit anderen Pflanzen. Die Teepflanzen sind 
deshalb gesünder und müssen nicht besonders gedüngt werden. Die 
Pflückerinnen erhalten einen fairen Lohn. Die Teeblätter werden in einer 
kleinen Teefabrik gleich vor Ort verarbeitet. Den Ban-Lien-Tee gibt es 
auch aromatisiert mit Jasminblüten. Dabei werden ein Kilogramm Tee-
blätter mit circa 300 g Jasminblüten vermischt. Wenn sie nach einigen 
Stunden ihren feinen Duft an die Teeblätter abgegeben haben, werden 
sie ausgesiebt. Diese Prozedur wird noch zweimal wiederholt. Das Er-
gebnis ist für Liebhaber von grünem Tee einfach köstlich.
Importiert wird der Ban-Lien-Grüntee vom Weltladen Ludwigsburg, der 
ihn auch an andere Weltläden weiter gibt, unter anderem auch an den 
Weltladen Bruchsal. Wer den ökologischen Anbau und den fairen Handel 
unterstützen möchte, kann den Tee dort erwerben. Im März gibt es einen 
Jubiläumsrabatt auf alle Teesorten.
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr

Baden-Würtembergischer Landesverband 
für Prävention und Rehabilitation gGmbH

Fachstelle Sucht

Sucht ist kein Kinderkram
Innerhalb der bundesweiten Aktionswoche für Kinder aus suchtbelaste-
ten Familien wirbt der Landkreis Karlsruhe mit einer großen Plakatakti-
on, um den oft vergessenen und nicht wahrgenommenen Kindern aus 
suchtbelasteten Familien eine Stimme zu geben.
Etwa jedes siebte Kind in Deutschland kommt aus einer Familie mit 
Suchtproblematik. Die Kinder wachsen mit vielen Unsicherheiten auf und 
übernehmen oft große Verantwortung innerhalb der Familie. Sie haben ein 
großes Potential und gleichzeitig ein hohes Risiko, selbst zu erkranken.
Die Fachstelle Sucht Bruchsal des bwlv (Baden-Württembergischer 
Landesverband für Prävention und Rehabilitation gGmbH) beteiligt sich 
an der Aktionswoche und ist für betroffene Familien, Kinder und Jugend-
liche jederzeit Ansprechpartner. Einzelgespräche und Beratung für die 
Betroffenen sind kostenfrei möglich.
Ein weiteres Angebot der Fachstelle Sucht Bruchsal sind die Gruppen 
für Kinder und Jugendliche aus suchtbelasteten Familien, die regelmä-
ßig stattfinden. Hier haben die Kinder verlässliche Bezugspersonen, 
Raum und Zeit für eigene Bedürfnisse und können über ihre Ängste und 
Nöte sprechen. Die gemeinsamen Aktionen stärken, Interessen werden 
geweckt und entdeckt, es kann gelacht werden und vieles mehr.
Gerne können sich Betroffene und auch an unserer Arbeit Interessierte 
an uns wenden und weitere Informationen erhalten sowie auch finanziell 
unterstützen.
Ansprechpartner an der Fachstelle Sucht Bruchsal ist Heike Köhler.
Fachstelle Sucht Bruchsal (bwlv.)
Hildastraße 1
76646 Bruchsal
Tel. 07251 9323840
Heike.koehler@bw-lv.de
Homepage: www.bw-lv.de

 
Grüntee-Ernte in Mischkultur  
 Foto: C. Kunz, Ludwigsburg

Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.

Ein Geschichtshaus mit drei Stockwerken
Teil 7: Die Gestaltung – Abschnitt B
Das erste Obergeschoss
Ins erste Obergeschoss des Al-
ten Feuerwehrhauses oder eines 
Neubaus könnte das Städtische 
Museum aus der momentanen 
versteckten Randlage im Barock-
schloss in die Mitte unserer Stadt 
gebracht werden. Die derzeitige 
unattraktive Lage unterm Dach 
des Schlosses, erschlossen nur 
durch ein seitliches, abgelege-
nes Treppenhaus, würde bei ei-
ner Verlagerung in die Innenstadt 
durch einen wertvollen, attraktiven 
Standort ersetzt werden.
Die momentane Gesamtfläche des Städtischen Museums beträgt circa 
550 qm. Diese sind wie folgt genutzt: Urgeschichtliche Themen 147 qm, 
Frühgeschichtliche Ausgrabungen 90 qm, Mineraliensammlung 18 qm. 
Somit belegt das eigentliche Städtische Museum mit den stadthistorisch 
interessanten und relevanten Themen derzeit lediglich circa 295 qm.
Hier wird vorgeschlagen, dass Urgeschichtliches, Frühgeschichtliches 
sowie die Mineraliensammlung - diese drei Themenbereiche haben 
nichts mit der eigentlichen Stadtgeschichte. Die älteste noch heute 
nachweisbare Ansiedlung ist erst im Jahre 640 bei der heutigen Peters-
kirche entstanden. Der Ort wurde erstmals erwähnt als „Bruohsella“ in 
einer kaiserlichen Urkunde von 976. Im Schloss könnten die nicht stadt-
geschichtlich relevanten Ausstellungsteile verbleiben und beispielsweise 
von „Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg“ mitverwal-
tet werden. Diese vorgeschichtlichen Themen könnten hier problemlos 
außerhalb der Stadtgeschichte abgehandelt werden. (wird fortgesetzt)

Golfclub Bruchsal

Er ist bald da!
Diese Woche gab schon mal ei-
nen kleinen Vorgeschmack: Der 
Frühling wird kommen. Frühling, 
die ideale Zeit für den Einstieg in 
einen tollen Sport für Jung und 
nicht mehr ganz so jung. Golfer 
zwischen vier und 88 frönen ihrer 
Leidenschaft auf unserer herrli-
chen Anlage. Mit diesem Wissen 
ist die ganze Organisation seit 
Wochen intensiv mit der Vorbe-
reitung auf die Saison und viele 
neue Golferinnen und Golfer befasst. Wir dürfen alle gespannt sein, was 
die Kreativität der Verantwortlichen an neuen und weiter verbesserten 
Angeboten für die Mitglieder und die Neueinsteiger erzeugt. Jedenfalls 
fiebert der ganze Club den etwas wärmeren Tage entgegen, auch wenn 
unsere Mitglieder die letzten Monate bei jedem Wetter unterwegs waren 
und sich fit gehalten haben. Sie wollen mitmachen?
Mail an: info@golfclub-bruchsal.de und Sie bekommen gerne mehr In-
formationen.

Haus & Grund Bruchsal-PhilippsburgHaus & Grund Bruchsal-Philippsburg

Mietervertreter für schlechtere Wohnraumversorgung

Haus & Grund kritisiert Mietenstopp-Forderung
Der Eigentümerverband Haus & Grund Deutschland zeigte sich erstaunt 
über die heutige Forderung des Deutschen Mieterbundes nach einem 
sechsjährigen bundesweiten Mietenstopp. „Dieses Instrument der Man-
gelverwaltung stellt gerade einkommensschwache Haushalte auf dem 
Wohnungsmarkt ins Abseits. Die sogenannten Sozialverbände kreieren 
einen Wohnungsmarkt, auf dem nur noch die Starken eine Wohnung 
finden können“, kommentierte Verbandspräsident Kai Warnecke. Spä-
testens seitdem es in Berlin den Mietendeckel gebe, müsse jeder be-
griffen haben, dass Preisdeckel das Angebot verknappen und vor allem 
solvente Mieter im gehobenen Segment entlasten.
Haus & Grund wies darauf hin, dass es eine große sozialpolitische Errun-
genschaft sei, dass der Staat bedürftige Mieter unterstützt. Es sei schon 
paradox, wenn nun Mietervertreter, Sozialverbände und Gewerkschaften 
dazu aufriefen, Sozialpolitik zu reprivatisieren. „Der Staat bietet – bei-
spielsweise mit dem Wohngeld – zielgenaue Hilfen an. Die Vorstellung, alle 
Mieter seien bedürftig, geht vollkommen an der Realität vorbei. Und das 
Gleiche gilt für die Forderung nach einem Mietenstopp“, sagte Warnecke.
Geradezu grotesk sei es dann noch, die Forderung nach einem Mie-
tenstopp für alle mit dem klima- und altengerechten Umbau unserer 

 
Fotosammlung Bruchsaler Syna-
goge Foto: pr.

 
Wenn der Frühling da ist ...  
 Foto: Enzo Casolari
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Bitte unterstützen Sie weiterhin unsere Hilfsprojekte sowie unsere 
Behindertenhilfe in Entwicklungsländern, wofür wir dringend auch 
gebrauchte Rollstühle benötigen!
Spendenkonto:
Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Schreiben Sie in der Überweisung bitte „Klinik“ oder „Behinderte“ als 
Verwendungszweck und Ihre E-Mail-Adresse für die Spendenquittung.
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team,
Tel. 07254-779 770, E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Lions-Club-Bruchsal-SchlossLions-Club-Bruchsal-Schloss

Frieden durch Hilfsbereitschaft
Bruchsaler Schülerin erfolgreich beim Lions 
Friedensplakatwettbewerb
Das Plakat der zwölfjährigen 
Charlotte Lehmann war nun auch 
Deutschlandweit erfolgreich. Die 
Schülerin des Bruchsaler Schön-
borngymnasiums nahm unter dem 
Motto „Frieden durch Hilfsbereit-
schaft“ am Friedensplakatwettbe-
werb von Lions International teil. 
Ihr Plakat wurde vom Lions-Club 
Bruchsal-Schloss gesponsert 
und wurde nun auch auf natio-
naler Ebene von einer Fachjury 
prämiert. Die Schülerinnen und 
Schüler hatten es in diesem Jahr 
mit Unterrichtsausfall, geteilten 
Klassen und Homeschooling nicht einfach, sich am Lions Friedenspla-
katwettbewerb zu beteiligen. Die Abstimmung der Jury fand in einem 
Online-Meeting anhand einer PowerPoint-Präsentation statt. Der Lions 
Wettbewerb wurde 1988 gegründet, alljährlich nehmen weltweit etwa 
350.000 junge Menschen aus 65 Ländern an dem internationalen Wett-
bewerb teil. Ziel ist es, das Thema „Frieden“ kreativ ausdrücken und die 
Öffentlichkeit daran teilhaben zu lassen.

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Impf-Patenschaft: Malteser unterstützen ältere Menschen bei der 
Anmeldung und begleiten ins Impfzentrum
Bruchsal. Im Moment treibt die 
Gesellschaft vor allem das Thema 
Impfen um. Gerade ältere und hilfs-
bedürftige Personen haben einen 
erschwerten Zugang zu den Impf-
zentren. „Nicht nur Mobilitätsein-
schränkungen, auch Unsicherhei-
ten bei der Anmeldung schränken 
die älteren Menschen ein, vor 
allem auch was die digitalisierte 
Form der Anmeldung zum Impfen 
angeht. Viele haben kein Inter-
net oder sind im Umgang mit den 
digitalen Medien nicht fit“, weiß 
Heike Sabisch von den Maltesern 
in Bruchsal. „Wir bekommen im 
Moment immer wieder Anrufe von 
Bürgern, die sich dann nach einer 
Unterstützung bei uns erkundigen oder ihrem Ärger Luft machen.“
Deshalb entstand bei den Maltesern in Bruchsal die Idee zu einer Art 
Anlaufstelle zum Thema Impfen. „Wir nennen die Hilfe jetzt Impf-Paten-
schaft“, so Heike Sabisch. Allen Bürgern aus Bruchsal und den Stadttei-
len, die impfberechtigt sind und dahingehend Unterstützung brauchen, 
weil sie diese durch Angehörige nicht haben, bieten die Malteser eine 
Impf-Patenschaft an.
Sie unterstützen bei der Termin-Vereinbarung und begleiten die älteren 
Menschen zur Impfung ins Kreis-Impf-Zentrum in Bruchsal-Heidelsheim.
„Wir weisen darauf hin, dass auch die Malteser keine direkten bzw. be-
vorzugten Termine vergeben können. Auch wir müssen den allgemeinen 
Weg der Anmeldung über die Hotline 116117 bzw. online über www.
impfterminservice.de gehen“, so Sabisch.
Der Dienst ist kostenlos und wird durch ehrenamtliche Helfer der Malte-
ser Bruchsal angeboten. Da für das Angebot Kosten entstehen, freuen 
sich die Malteser über eine Spende (Betreff „Soziales Ehrenamt“). Wei-
tere Ehrenamtliche, die sich als Impfpatinnen und Impfpaten engagieren 
möchten, sind eingeladen, sich bei den Maltesern in Bruchsal zu melden.
Kontakt:
Malteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal
-Soziales Ehrenamt-
Heike Sabisch
heike.sabisch@malteser.org
Telefon: 07251/3927205
www.malteser-bruchsal.de

 
Alle verschiedenen Menschen sol-
len in Frieden leben   
 Foto: Wolfgang Bock

 
Notärztin der Malteser impft Mitar-
beiterin eines Pflegeheimes.  
 Foto: MR

Gebäude zu verknüpfen. „Der klimagerechte Gebäudebestand ist eine 
gesamtgesellschaftliche Herausforderung. Hier will man die halbe Ge-
sellschaft aus der Mitverantwortung entlassen – ohne Ansicht ihrer tat-
sächlichen Leistungsfähigkeit, nur weil sie die Eigenschaft haben, Mieter 
zu sein. Das ist schon eine besondere Form der Entsolidarisierung“, gab 
Warnecke zu bedenken.

Kooperations- und Hilfezentrum Kooperations- und Hilfezentrum 
Deutschland Kamerun e. V.Deutschland Kamerun e. V.

Nachruf für 

Dr. Konrad Schwaiger

Mit großem Bedauern haben wir vom Ableben des ehemaligen 
Mitgliedes des Europäischen Parlamentes Dr. Konrad Schwaiger 
erfahren. Unser Verein verliert damit einen aktiven Förderer unse-
rer Arbeit. Dieser verdienstvolle Politiker stand uns von Anfang der 
Gründung unseres Vereins an zur Seite. Er unterstützte mit Über-
zeugung unsere Zielsetzungen für die Entwicklung und Förderung 
des Landes Kamerun, besonders die Errichtung eines Kranken-
hauses, die Einrichtung von Schulen sowie die Anschaffung von 
Schulbüchern, etc. 
Als langjähriges Mitglied der Hohen Kommission und des Euro-
päischen Parlamentes verfügte er über profunde Kenntnisse und 
Erfahrungen für die Entwicklungsländer. Auch Afrika lag ihm sehr 
am Herzen.
Wir verlieren mit ihm einen wertvollen Freund und Gönner. 
Wir glauben daher, dass es im Sinne des Verstorbenen ist, wenn 
seine Freunde und ehem. Mitarbeiter ihre Reverenz und Verbun-
denheit mit ihm durch eine Spende für unseren Verein bezeugen.
1. Vorsitzender: Ondigui Mebenga Dieudonné (Pallottinerpater)
(Konto DE07 6606 1724 0023 0503 07, Voba Stutensee-Weingarten)

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Konvoi der Hoffnung braucht ehrenamtlich Mitarbeitende!
Unsere Hilfsorganisation, mit vier eigenständigen Vereinen in Oberhau-
sen-Rheinhausen, Waghäusel, Bruchsal und Karlsruhe, konnte in den 
letzten Jahren die Hilfsprojekte für bedürftige Menschen in aller Welt er-
heblich ausweiten. Wir sind durch diszipliniertes Projektcontrolling und 
unser zuverlässiges und tagesaktuelles Buchhaltungssystem ein ange-
sehener Partner für Entwicklungshilfeministerien in Berlin und Stuttgart 
geworden. So konnten wir mit deren finanzieller Unterstützung und der 
Hilfe unserer Spender/-innen im letzten Jahr Hilfsgelder in Höhe von ins-
gesamt 745.000 Euro investieren. Dazu kommen noch Sachwerte von 
685.000 Euro, die wir gesammelt, versendet und verteilt haben und dies 
alles, um bedürftigen Menschen neue Hoffnung und bessere Lebensbe-
dingungen zu schenken.
Denn wir sind überzeugt, dass mit Bildung, besserer medizinischer 
Versorgung sowie ertragreicherer Landwirtschaft mehr Arbeitsplät-
ze geschaffen werden können. Für junge Menschen entwickelt sich 
so eine Perspektive, um in Afrika zu bleiben. 

 
Klinikbau Burkina Faso: Die Arbeiter beim Einschalen für die Betonsockel
 Foto: St. Souli

Um diese Hilfe dauerhaft aufrecht erhalten zu können, ist eine Verjün-
gung unserer Teams unabdingbar. Deshalb suchen wir ehrenamtlich 
Mitarbeitende, die sich für unsere Arbeit und unsere Hilfsprojekte be-
geistern lassen, für folgende Tätigkeiten und Bereiche:
• Mitarbeit bei IT-gestützter Dokumentation und Archivierung des 

gesamten Text- und Bildmaterials aller Projekte.
• Beantragung von Förderprojekten, Bearbeitung und Abrechnung 

von Förderverträgen (Betriebswirtschaft).
• Projektbetreuer, die regelmäßig ins Ausland reisen und ihre 

Reisekosten selbst finanzieren.
• Handwerker und Helfer für Lagerwirtschaft, LKW-Beladungen, 

Reparaturen, usw.
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Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

RC Bruchsal-Schönborn im Jubiläumsjahr 2021
Im Sommer 1989 entschied die 
Vorstandschaft des in der Region 
ältesten Rotary Clubs Bruchsal-
Bretten die Ausgründung eines 
neuen Clubs sowie dafür auch 
einen Gründungsbeauftragten zu 
benennen. Gemeinsam mit vier 
in Bruchsal wohnenden Freun-
den aus dem Club sollte eruiert 
werden, ob in der Region nörd-
lich und westlich von Bruchsal 
hinreichend viel Persönlichkeiten 
mit Führungserfahrung zu finden 
seien. Der Auftrag ging an den 
amtierenden RC-Präsident Gustav 
Zeiser, damaliger Betriebsleiter 
bei Siemens in Bruchsal. Mit ihm 
starteten die rotarischen Freunde Reinhard Engel als früherer Geschäfts-
führer bei der SEW, Professor Hanshelmut Thiele als chirurgischer Chef-
arzt und Dr. Klaus-Dietrich Redeker als Urologe und ärztlicher Direktor 
der Bruchsaler Klinik zusammen mit Johann Beichel, dem damaligen 
Leiter der Musik- und Kunstschule. Noch heute, nach nunmehr 35 Jah-
ren, steht der große Siemens-Schreibtisch des Gründungsbeauftragten 
Gustav Zeiser als Erbstück bei Ulrike Redeker im Direktionszimmer der 
Musik- und Kunstschule in der Württemberger Straße. Rasch waren 27 
Führungspersönlichkeiten aus Bruchsal und der nord-westlichen Region 
gefunden und laut Urkunde aus Evanston/USA am 15. Februar 1991 
die Gründung des neuen Rotary Clubs Bruchsal-Schönborn vollzo-
gen. Die Mitglieder des Serviceclubs Rotary folgen handlungsethischen 
Grundsätzen mit humanitären Selbstverpflichtungen gemäß der vier Fra-
gen: Ist es war? Ist es fair für alle Beteiligten? Wird es Freundschaft und 
guten Willen fördern? Wird es dem Wohl aller Beteiligten dienen? Als 
Ziele von Rotary gelten folgende Leitsätze: Durch die Pflege der Freund-
schaft als einer Gelegenheit, sich anderen nützlich zu erweisen. Durch 
Anerkennung hoher ethischer Grundsätze im Berufs- und Privatleben 
und den besonderen Wert jeder für die Allgemeinheit nützlichen Tätig-
keit. Durch Förderung verantwortungsbewusster privater, geschäftlicher 
und öffentlicher Beteiligungen aller Rotarier. Durch die Pflege des guten 
Willens zur Verständigung und zum Frieden unter den Völkern in einer 
Weltgemeinschaft berufstätiger Männer und Frauen. jobei.
(Fortsetzung folgt im nächsten Amtsblatt)

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kindertagespflege in Bruchsal
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (072 51) 98 19 87-0, Fax (072 51) 98 19 87-9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Kindertagespflege – „Komm ich zeig dir was das ist!“
K – kleine Gruppen
I – individuelle Förderung 
N – nah am Kind
D – dauerhafte Bezugsperson
E – Entwicklung begleiten
R – Randzeitenbetreuung
TAGESPFLEGE
Die Kindertagespflege ist eine fa-
miliennahe Betreuungsform, die 
Ihnen als Eltern die Möglichkeit 
gibt, die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie zu erleichtern oder 
sich auch mal wieder Zeit für sich 
selbst zu nehmen.
Über die verschiedenen Modelle und finanziellen Zuschussmöglichkei-
ten der Kindertagespflege informieren wir Sie gerne im telefonischen 
Beratungsgespräch.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefon-Nr. (072 51) 981 
987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Juliane Schlenker, 
Telefon-Nr. (072 51) 981 987 814, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Zonta Club BruchsalZonta Club Bruchsal

Altersarmut und Frauen
Langfristige finanzielle Unterstützung
Die Präsidentin des Zonta Clubs Bruchsal, Angelika Frey, überreich-
te zum sechsten Mal der Vorstandsvorsitzenden des Caritasverbands 
Bruchsal, Sabina Stemann-Fuchs, einen Scheck in Höhe von 4.000 Euro 
für das Projekt „Altersarmut und Frauen“.

 
 Foto: RC

 
 Foto: iStock

Schon seit 2015 hat sich der Zonta Club Bruchsal des Themas „Alters-
armut und Frauen“ angenommen. Das Ziel war und ist es, ältere Frau-
en, die in Not geraten sind, kurzfristig und unbürokratisch finanziell zu 
unterstützen, wenn andere Fördermöglichkeiten ausgeschöpft sind. Zur 
organisatorischen Abwicklung wurde 2016 ein langfristiger Kooperati-
onsvertrag mit dem Caritasverband und dem Diakonischen Werk Bruch-
sal geschlossen. Hilfesuchende können sich bei Bedarf an die beiden 
Wohlfahrtsverbände wenden.
In den vergangenen fünf Jahren 
konnten 132 Personen (inklusive 
einiger Männer) mit insgesamt 
36.000 Euro tatkräftig unterstützt 
werden. Mit der weihnachtlichen 
Glückslichteraktion des Zonta 
Fördervereins Bruchsal e. V. wur-
den die finanziellen Mittel erwirt-
schaftet. Unter dem Motto „Al-
tersvorsorge“ will der Zonta Club 
Bruchsal junge Frauen auf die Ri-
siken der Altersarmut hinweisen, 
denn „Altersarmut ist weiblich“. Seit April 2018 referieren Mitglieder des 
Zonta Clubs zu diesem Thema in Fach- und Berufsschulen. Dabei geht 
es darum, die jungen Frauen zu sensibilisieren, sich frühzeitig mit dem 
Thema der Altersvorsorge zu beschäftigen. Leider ist durch die Pande-
mie diese Vortragstätigkeit an den Schulen derzeit nicht möglich. Diese 
Vorträge sollen im Herbst 2021 oder im Frühjahr 2022 wieder stattfinden.
Das Thema „Sichere Zukunft“ für junge Frauen ist ein weiteres Anliegen 
des Zonta Clubs Bruchsal. Eine besondere und erstmalige finanzielle 
Förderung bieten wir Berufsanfängerinnen an, die in den Bereichen des 
Sozial-, Gesundheits- und Erziehungswesens tätig sind. Dabei wird der 
Aufbau einer zusätzlichen privaten Altersvorsorge durch die Frauen vo-
rausgesetzt. Informationen unter: zukunftsvorsorge@zonta-bruchsal.de.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.
Wegen Coronavirus finden die Gruppentreffen erst wieder ab 15. März statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Durch Corona bedingt finden bis auf Weiteres keine persönlichen, son-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden an 
alle Mitglieder per E-Mail verschickt. 
Unser Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: bretten-
bruchsal@amsel.de.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

 
Scheckübergabe    
Foto: Angelika Frey für Zonta Club 
Bruchsal
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in der Weihnachtszeit eine Aktion für den guten Zweck auf die Beine zu 
stellen. Am 3. Dezember wurden die Vereinsmitglieder über die Aktion 
informiert, die am 14. Dezember starten sollte. Innerhalb kürzester Zeit 
organisierten die Läuferinnen und Läufer des FSV Büchenau zahlreiche 
Sponsoren aus dem privaten Umfeld. Das Prinzip war simpel: Die Läufe-
rinnen und Läufer hatten fünf Wochen Zeit, so viele Kilometer wie mög-
lich zu laufen. Die Sponsoren zahlten dann pro gelaufenem Kilometer ei-
nen kleinen Betrag. Der Verein selbst konnte zudem noch einige Firmen 
davon überzeugen, die Aktion zu unterstützen.
In den fünf Wochen vom 14. Dezember bis zum 17. Januar liefen 43 
FSVler/-innen insgesamt satte 2.818,18 Kilometer.
Dabei konnten wir Spenden in Höhe von sage und schreibe 3.180 Euro 
sammeln. Dieses Geld wird nun zu jeweils einem Drittel an drei verschie-
dene soziale Zwecke gespendet.
Diese sind der Traumstart e.V. (Förderverein der Villa Kunterbunt) in Bü-
chenau, der Förderverein der Grundschule Büchenau sowie das Josefs-
haus Bruchsal.
Folgende Firmen haben uns tatkräftig unterstützt:
Bautec-Projektentwicklung
BFW Geissler
MH-Gas
Schneider Gebäudetechnik
Private Sponsoren:
Peter Justl, Frieder Köcher, Leonie Adler, Ulrich Adler, Ute Adler, Elena 
Bauer, Luca Brettschneider, Robin Dehm, Denis Edel, Rosemarie & Gott-
hard Edel, Alexandra Eichhorn, Federico Ferrari, Otto Flohr, Maximiliane 
Fröhlich, Johannes Fuchs jr., Johannes Fuchs sr., Petra & Andre Geis-
sler, Pascal Geissler, Renate & Josef Geissler, Marcel Häringer, Adrian 
Hauser, Matthias Holler, Dennis Hubbert, Mirko Just, Brigitte Keim, Udo 
Knoch, Oliver Kraft, Ramona Lechner, Michael Meier, Etem Memis, Dafni 
Moatsou, Claudia & Klaus Mohr, Tim Mohr, Marcel Naumann, Roman 
Nickisch, Dagmara Olearnik, Klaus Rhein, Michael Rhein, Gisela Röss-
ler, Isabel Schimmel, Samantha Steimle, Corinna Storck, Doris & Walter 
Süß, Mark von Czapiewski, Michael Walch, Klaus Wolf.
Vielen lieben Dank an alle Unterstützer!
Die Spendenübergabe mit dem Traumstart e.V. hat bereits am 5. Februar 
stattgefunden. Die Übergabe mit dem Josefshaus Bruchsal war am 9. 
Februar und die Übergabe mit der Grundschule Büchenau findet am 24. 
Februar statt.

 
Charity Run Foto: Mohr

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Der Badische Handballverband verkündet: Beendigung der 
Spielrunde 2020/2021 ohne Wertung
Jetzt ist es offiziell: Die Saison 2020/21 wird ohne Ergebnis 
beendet.
Auf Beschluss des Präsidiums des Badischen Handball-Verbandes vom 
8. Februar wird der derzeit ausgesetzte Spielbetrieb aufgrund der wei-
terhin anhaltenden Corona-Pandemie ohne Wertung beendet. Auf Basis 
der politischen Entscheidungen zur Bekämpfung der Covid-19 Pande-
mie, einer nötigen Vorbereitungsphase für eine mögliche Wiederauf-
nahme des Spielbetriebs der Saison 2020/2021 und des verbleibenden 
Zeitfensters bis zum Rundenende am 30. Juni ist keine andere Vorge-
hensweise möglich. Es wird keinen sportlichen Auf- oder Absteiger in 
den Spielklassen des Badischen Handball-Verbands und seiner Unter-
gliederungen geben, d.h., alle Mannschaften verbleiben -vorbehaltlich 
eines freiwilligen Rückzugs- in der Spielklasse in der sie in der Saison 
2020/2021 gespielt haben.
Das Ressort Spieltechnik im BHV startet zu den gewohnten Terminen mit 
den Vorbereitungen auf die Saison 2021/2022 und nimmt die Planungen 
hierfür auf. Im Bereich der Jugend streben der BHV und die Bezirke eine 
sportliche Qualifikation für die Spielklasseneinteilung im Jugendbereich 
in der Saison 2021/2022 an (Quelle: BHV - News).
Die DHB Hanniball-Challenge startet – und wir sind dabei!
Jugendmannschaften der JSG Neuthard/Büchenau freuen sich 
über eine sportliche Abwechslung!
Die Corona-Pandemie bleibt eine große Herausforderung für die Gesell-
schaft und den Handballsport. Insbesondere für Kinder gestaltet sich die 
aktuelle Situation schwierig, denn die gemeinsame Bewegung und der 

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“
Freitag, 26. Februar

Ortsvorsteherin BüchenauOrtsvorsteherin Büchenau

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Durchfahrtverbot Hirtengasse und Ratsgasse
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
werte Verkehrsteilnehmer,
bereits seit Dezember stehen an 
den beiden Verbindungsgassen 
zwischen „Au in den Buchen“ und 
„Gustav-Laforsch-Str.“ (Hirtengas-
se und Ratsgasse) auf jeder Seite 
das Zeichen 260 StVO (Verbot für 
Kraftfahrzeuge und Krafträder) 
und das Zusatzzeichen 1020-30 
StVO (Anlieger frei) angebracht. Es 
war notwendig geworden, dieses 
Durchfahrtsverbot anzuordnen. 
Beide Gassen sind als Schulweg 
einzustufen und verfügen über 
keinen ausgewiesenen Gehweg. 
Immer wieder kam es zu gefährli-
chen Begegnungen, insbesondere 
durch PKW-Fahrer, die zu schnell 
und die Kurven schneidend in die 
Gassen einfuhren, so dass Fuß-
gänger und auch Radfahrer sich 
nur mit einem Sprung an den 
Gassenrand retten konnten. Auch die Ausfahrt sowohl nach Au in den 
Buchen als auch zur Gustav-Laforsch-Str. birgt großes Gefahrenpoten-
tial. Selbst große LKWs zwängten sich durch die Gassen und mussten 
mehrfach rangieren, um sich in den fließenden Verkehr wieder einordnen 
zu können. Wie das Bild eindeutig zeigt, wird dieses Durchfahrtsverbot 
kaum beachtet. Wir weisen darauf hin, dass das Befahren der Gassen 
eine Ordnungswidrigkeit darstellt und entsprechend geahndet werden 
kann. Sollte sich beim Befahren der Gassen mit Kraftfahrzeugen ein Un-
fall ereignen, kann dies unter Umständen als Straftat eingeordnet wer-
den. Bitte beachten Sie das Durchfahrtsverbot für Kraftfahrzeuge, um 
Schaden von Kindern, Fußgängern und Radfahrern abzuhalten.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 1. März 2021, um 18:00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.
TAGESORDNUNG

1 Sanierung Kindergarten „Sankt Bartholomäus“ in Bruch-
sal-Büchenau

36 / 2021

2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde
5 Offenlage des Protokolls vom 25.01.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: https://
bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 18.02.2021
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Charity Run des FSV Büchenau
Nachdem der neuerliche Corona-Lockdown uns im November zum wie-
derholten Male zwang, den Trainingsbetrieb einzustellen, machten wir 
aus der Not eine Tugend: Trainer Michael Walch lieferte die Idee, einen 
Spendenlauf durchzuführen, um die Spieler fit zu halten und gleichzeitig 

 
M.K. Foto: Marika Kramer
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damit verbundene Spaß sind wichtig für die persönliche Entwicklung. 
Der DHB möchte einen neuen Impuls geben, Kinder weiter zur Bewe-
gung motivieren und gleichzeitig den Austausch zwischen Handballver-
einen bzw. -trainer/-innen und ihren Mannschaften stärken. Daher startet 
der DHB die Hanniball-Challenge für E- und D-Jugenden sowie für die 
Schulen von der dritten bis sechsten Klasse. Die Hanniball-Challenge 
ist ein bundesweiter Wettbewerb, bei dem teilnehmende Mannschaften 
jede Woche Übungen zu Hause absolvieren und sich in direkten Du-
ellen mit anderen Teams messen können. Trainer*innen und Lehrkräfte 
werden mit Übungen für zu Hause unterstützt.“ (Quelle: https://dhb-
hanniball-challenge.de/). Die JSG Neuthard/Büchenau nimmt mit den 
Mannschaften der entsprechenden Altersgruppen teil und wird bei den 
Übungen mit Sicherheit alles geben und jede Menge Spaß haben.

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 – 5188 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ortschaftsratssitzung Heidelsheim
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet 
am Dienstag, 2. März 2021, um 19:00 Uhr
in der Sporthalle Heidelsheim statt.
Der Besuch der Sitzung einschließlich des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 20.00 Uhr zulässig.
Tagesordnung
1. Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesordnung 

und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3. Bekanntgaben
4. Offenlage des Protokolls vom 26.01.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Entsorgung
Müllabfuhr
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 2. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 3. März

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Auf Grund der Pandemie findet derzeit keine Sprechstunde von Orts-
vorsteher Uwe Freidinger statt. In dringenden Fällen ist Herr Freidinger 
unter Tel.: 07251/5860 zu erreichen.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Mehr Sicherheit im Schulalltag
Endlich werden Lehrer und Lehrerinnen getestet
„Vielen Dank an Dr. Freitag, aus der Coronaschwerpunktpraxis in Mün-
zesheim“, teilt die Schulleitung der Dietrich-Bonhoeffer-Schule aus  
Heidelsheim mit. 

Zwei Mal die Woche kommt der 
Landarzt aus Münzesheim an die 
Grundschule und testet das Kolle-
gium und das Personal. Unkom-
pliziert und gut vorbereitet werden 
die Corona-Schnellteste an der 
Schule durchgeführt. Nach weni-
gen Minuten ist alles erledigt und 
der Unterricht in Präsenz kann be-
ginnen. „Das gibt ein bisschen 
mehr Sicherheit im Berufsalltag“, 
sind sich die KollegInnen einig.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Jugendabteilung
Verschiebung der Altpapiersammlung der FC-Jugend
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim möchte die gesamte Be-
völkerung darauf hinweisen, dass die eigentlich für den Samstag, 6. 
März, geplante nächste Altpapiersammlung wegen der weiterhin mehr 
als ungewissen Corona-Situation zunächst einmal um einen Monat auf 
den Samstag, 3. April, ab 8.30 Uhr‚ verschoben werden musste. Sam-
meln Sie bis dahin aber bitte weiterhin fleißig Altpapier und Kartonagen. 
Vielen Dank!

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 5124 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 2. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 3. März

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich doch bitte unter der Telefonnummer 5124 an die 
Verwaltungsstelle.
Gerne vereinbare ich, individuell nach Ihrem Wunsch, einen Termin mit 
Ihnen.
Herzlichst Ihre
Tatjana Grath 
Ortsvorsteherin

 
Schnelltest an der Schule  
 Foto: Alexandra Nohl
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Ergänzt wird dies mit ausführlichen 
Hilfestellungen im Blick auf Stimm-
bildung und spielerische Gestal-
tung.
Viel Spaß bei unserem Februarlied 
aus dem Liederkalender der Stif-
tung „Singen mit Kindern“, der den 
Winter austreiben soll.
Über ein kleines Video von euch 
würden wir uns wieder freuen.
GV

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

HFH Fastnacht geht auch online!
Online, aber dafür nicht weniger lustig und kurzweilig, war in diesem Jahr 
der Kappenabend des ersten Orchesters der HFH mit „Brusl babbld“.
Nach langer Zeit fand das erste Treffen in diesem Jahr, bedingt durch die 
Corona-Maßnahmen, ausnahmsweise nur vor der heimischen Webcam 
statt. Doch weil zu einem waschechten Kappenabend neben dem Wie-
dersehen auch das gemeinsame Anstoßen zählt, hat sich Olaf mächtig 
ins Zeug gelegt: Vor Sitzungsbeginn konnten alle Närrinnen und Narren 
vor ihrer Haustür Luftschlagen, Chips mit Bier oder Sekt vorfinden – somit 
musste auch das gemeinsame Anstoßen nicht ausfallen. Es war schön, 
alle wieder zu sehen! Hoffentlich beginnen bald wieder die Proben! TK

 
Kappenabend Foto: T. Kraski

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung 2021
Die für den 12. März geplante Jahreshauptversammlung findet corona-
bedingt nicht statt.
Tipps für den Garten
Tulpenzwiebeln stecken
Bei offenem Boden ist es möglich, im Februar noch Tulpenzwiebeln zu 
stecken, vorausgesetzt, sie wurden trocken und kühl gelagert. Achten 
Sie darauf, dass Sie den meist verdickten Zwiebelboden beim Pflanzen 
nicht beschädigen.
Dahlien- und Gladiolenknollen lüften
Nutzen Sie frostfreie Wintertage, um den Lagerraum mit Dahlien- und 
Gladiolenknollen zu lüften. Vor allem Dahlienknollen sind bei hoher Luft-
feuchtigkeit anfällig für Lagerfäule und Schimmelpilze. Für eine Pflan-
zung im Freiland ist es allerdings noch viel zu früh.
Knoblauch in Staudenbeeten
Knoblauch in Staudenbeeten sieht nicht nur schön aus, sondern schützt 
auch vor bestimmten Schädlingen. So vertreibt er Blattläuse und Wur-
zelälchen und schützt Tulpen und Lilien vor Pilzerkrankungen. Weshalb 
sollte nicht auch im Staudenbeet Essbares gedeihen? Also schnell noch 
ein paar Zehen stecken.
Aussaaten für das Frühbeet
Im Frühbeet können Sie jetzt Kresse, Petersilie und Salate säen, um 
möglichst bald frisches Grün auf dem Teller zu haben.
Aussaat von dicken Bohnen
Dicke Bohnen bringen den besten Ertrag, wenn sie frühzeitig ausgesät 
werden. Da die Keimlinge einige Grade Nachtfrost vertragen, kann man 
die Samen jetzt schon in den Boden legen. Versuchen Sie es doch ein-
mal mit den Sorten Razo, Hedosa oder Con Amore.
Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die achte Kalenderwoche

 
 Foto: Quelle Stiftung 
 „Singen mit Kindern“

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 03.03.2021 um 19:00 Uhr in der Turnhalle Helmsheim statt.
Öffentliche Sitzung  
1. Aufhebung Teilbebauungsplan Helmsheim Nord-Süd, Gemarkung 

Helmsheim - Beschluss der Aufhebungssatzung 33 / 2021
2. Bekanntgaben 
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
4. Bürgeranliegen 
5. Offenlage des Protokolls vom 27.01.2021 
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Hinweis: Der Besuch der Sitzung einschl. des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 21.00 Uhr zulässig. 
Bruchsal, 22.02.2021
Tatjana Grath, Ortsvorsteherin

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Zaubert Lachgesichter an eure Fensterscheiben
Bereits seit Mitte Dezember ist der Kindergarten Sonnenschein durch 
den zweiten Lockdown geschlossen. Deshalb ist es uns Erzieherinnen 
auch dieses Mal ein großes Anliegen, mit den Familien und Kindern zu 
Hause in Kontakt zu bleiben.
Schon im Januar waren wir in 
Helmsheim als Postboten von 
Kirchenmaus Kiki unterwegs, um 
alle unsere Kinder mit einem Brief 
zu überraschen. Kiki erzählt darin, 
dass sie die Kinder so schrecklich 
vermisst. Zudem plaudert sie mit 
Uli darüber, wie wichtig gerade 
in dieser Zeit die Familie ist und 
hört die Biblische Geschichte vom 
Barmherzigen Vater. Dazu gabs 
noch ein Kärtchen mit der Jahres-
losung 2021 „Seid barmherzig, wie 
auch euer Vater barmherzig ist“, 
einen Luftballon und ein Experiment mit fliegenden Papiermännchen.
Anfang Februar wurden die Kinder, die in der Notbetreuung im Kindergar-
ten sind, vom Kasperle und Seppel überrascht. Kasperle kam singend auf 
die Bühne, wurde aber von den Kindern gleich daran erinnert, dass er nicht 
singen darf, wegen Corona. Auf der Kasperbühne ging es um Gummibär-
chen, Streit, Freundschaft und einen lustigen, winzig kleinen Zauberclown, 
der Seppel drei Wünsche erfüllt. Sein vierter Wunsch, alle Kinder wieder 
im Kindergarten begrüßen zu können, wird ihm hoffentlich auch bald erfüllt 
werden. Damit alle Kinder, die zuhause sind, die Aufführung anschauen 
können, haben wir sie aufgenommen und online verschickt.
Kasperl und Seppel hatten darüber hinaus noch eine geniale Idee: Wenn 
so wenige Sonnenscheinkinder Fasching im Kindergarten feiern können, 
dann muss der Fasching eben zu den Kindern nach Hause kommen. 
Deshalb schreiben Kasperl und Seppel online Briefe und schicken tolle 
Aktionen passend zu Fasching: Ein Backrezept für lustige Faschings-
Amerikaner, einen Papierclown und eine Faschingsmaske zum Basteln. 
Die Geschichte „Pia und der kleine Clown am Fenster“ soll die Kinder 
zu Hause und natürlich auch im Kindergarten animieren, ihre Fenster 
mit Clowns zu schmücken. Die Idee dahinter ist, dass in vielen Häusern, 
wo Sonnenscheinkinder wohnen, zur Faschingszeit ein Clown aus dem 
Fenster lacht. Zur Belohnung haben Seppel und Kasperl vor dem Kin-
dergarten eine Zauberclownkiste bereitgesellt mit einer Überraschung, 
die dort kontaktlos von den Kindern abholt werden kann.
B.Feldmann

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Liebe Mama, lieber Papa, aber auch liebe Oma und lieber Opa,
„So treiben wir den Winter aus“ ist unser Februarlied für unsere jungen 
Sägerinnen und Sänger.
Sie, liebe Muttis, können auch dieses Lied auf unserer Homepage  
gv-helmsheim.de/presse-galerie/ aufrufen, anhören und zusammen singen. 

 
Kasperle im Lockdown   
 Foto: B. Feldmann
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Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis
Verbandsrunde 2020/21 abgebrochen und für ungültig erklärt
Der badische Tischtennisverband hat in seiner Sitzung vom 11. Februar 
unter anderem folgende Beschlüsse gefasst, hier Auszüge aus der Be-
schlussfassung:
Punktspiele:
„Der Punktspielbetrieb gemäß WO A 11.2 im Erwachsenen- und Nach-
wuchsbereich wird in allen Spielklassen des BTTV mit sofortiger Wirkung 
abgebrochen. In Anlehnung an die Formulierung in WO M 3.1 erhalten 
alle Mannschaften für die neue Saison das Startrecht in ihrer bisheri-
gen Spielklasse. Dies gilt auch für Mannschaften, die in der „ungültigen 
Saison“ nach Abschluss der Spielklasseneinteilung zurückgezogen oder 
gestrichen wurden. Es gibt weder Direktaufsteiger noch Absteiger. (…)“
Pokalspiele:
„Regions- und Verbandspokal finden nicht statt. Sie werden ersatzlos 
gestrichen. Über die Fortsetzung der Bezirkspokale wird später ent-
schieden. Hier wird die Unterbrechung des Spielbetriebes für Mann-
schaftskämpfe bis zum 31.03.2021 verlängert. (…)“
Einzelmeisterschaften und Ranglistenturniere:
„Weiterführende Veranstaltungen mit Individualwettbewerben auf Be-
zirksebene, d.h. Meisterschaften, Ranglisten- und Qualifikationsturnie-
re der Bezirke, finden in der Spielzeit 2020/2021 in keiner Altersgruppe 
mehr statt; sie werden ersatzlos gestrichen.
Veranstaltungen oberhalb der Bezirksebene sollen nach Möglichkeit 
durchgeführt und hierzu ggf. terminlich verschoben werden. (…)“

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr 
„Graue Tonne“: Freitag, 26. Februar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am Mittwoch, 
03. März 2021, um 19.00 Uhr in der Sporthalle der Burgschule Ober-
grombach findet nicht statt. Wir bitten um Beachtung!

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
ein Schlüssel mit Anhänger
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Nachruf 

Helmut Lechner

Am 10. Februar verstarb 
unser Ehrenmitglied Hel-
mut Lechner im Alter von 
89 Jahren. Helmut war seit 
frühester Kindheit Mitglied 
des FCO und somit unser 
ältestes Mitglied. Ein echtes 
FCO-Urgestein, wie er sich 
selbst voller Stolz nannte. 
Seine aktive Laufbahn be-
gann schon in der Jugend. 
Er war ein wichtiger Mit-
spieler in der ersten Mann-
schaft. Auch nach seiner 
sportlichen Karriere war er lange Zeit Mitglied der Verwaltung. Als 
gelernter Elektriker konnte er sich über viele Jahre handwerklich 
hilfreich einbringen. So hat er u.a. beim Clubhausbau und allen 
Festen tatkräftig mitgewirkt. Er war treuer Freund und Gönner des 
FCO und – er war immer da! Er war bis zuletzt gern gesehener Zu-
schauer auf dem Sportplatz und treuer Gast im Clubhaus, soweit 
es seine Gesundheit zuließ. Bis zuletzt hatte er großes Interesse 
am Verein. Sein innigster Wunsch, dass der FCO wieder in der A-
Klasse spielt, wurde ihm erfüllt. Der FCO wird Helmut Lechner als 
Vorbild in guter Erinnerung behalten. (Gra)

Jugendabteilung
Trainervorstellung Jugend
Aus der Reihe Vorstellung unserer 
Jugendtrainer:
Name: Lina Martin
Alter: 13 Jahre
Beim FCO seit: 2010
Jugendtrainer beim FCO seit: 
September 2020
Aktuelle Jugend: Bambini
Meine Motivation: Förderung der 
jungen Talente, zu beobachten, 
wie sie sich weiter entwickeln.
Ziele in der Jugendarbeit: Spaß 
am Training, eine emotionale Bin-
dung zu den Spielern aufbauen.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Teil 4/4 Wie hat alles begonnen, im letzten Jahrtausend?
Teil 4/4
Gemeinsam mit Armin suchten wir beim Burgfest, wo sich zum Glück 
der ganze Ort versammelt hatte, Helfer. Und wieder einmal hat uns die 
Resonanz total überwältigt: Wir bekamen keine Absagen aber viel Un-
terstützung. Die größte Unterstützung wurde uns durch die Baufirma 
Janzer zuteil. Sie rückten mit zwei Baggern an und schafften in Stunden, 
wofür wir Tage gebraucht hätten. Selbstverständlich stand auch eine 
große Anzahl von Helfern bereit, sodass es ein riesiges Gewusel auf dem 
Gelände war. Nach einer Woche konnten wir stolz vermelden: Arbeit er-
ledigt! Es musste keine Fristverlängerung beantragt werden. Selbstver-
ständlich waren wir weiterhin präsent und halfen mit, wo immer es nötig 
und möglich war. Wir haben den Spielplatz saniert, Rollrasen gelegt, die 
Blumenbeete frisch angelegt, den Hang zur Straße hin von Brombeer-
gestrüpp befreit. Es war eine riesige Kraftanstrengung, die wir am 6. 
Juni 2009 endlich mit der Wiedereröffnung des Bades nach erfolgreicher 
Sanierung feiern konnten. Nahezu die gesamte Einwohnerschaft war im 
Schwimmbad, als Pater Waldemar Janzer von der kath. Kirche und Dr. 
Andreas Wicke von der evang. Kirche das Bad mit Weihwasser aus dem 
Petersdom einsegneten. Das Weihwasser hatten Mitglieder des Musik-
vereins Eintracht „organisiert“, die in der Nacht vor der Wiedereröffnung 
von einem Besuch in Fabriano/Italien zurückgekehrt waren und sich bei 
einer Papst-Audienz das kostbare Nass besorgten…

 
Helmut Lechner   
 Foto: Andreas Ritter

 
Lina Martin Foto: Carsten Martin
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Vereinsnachrichten

Freunde und Förderer der Joß-Fritz-SchuleFreunde und Förderer der Joß-Fritz-Schule

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Liebe Freunde und Förderer der Joß-Fritz-Schule,
hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 
am 4. März um 19 Uhr ein. Auf Grund der aktuellen Corona-Pandemie 
werden wir dieses Jahr für die Mitgliederversammlung die Plattform 
„Brusl babbld“ nutzen. Sie ist von jedem internetfähigen Gerät über fol-
genden Link erreichbar: https://brusl-babbld.bruchsal.de/
Sollten Sie die erforderlichen Zugangsdaten noch nicht per E-Mail er-
halten haben, melden Sie sich bitte per E-Mail: kontakt@foerderverein-
der-jfs.de
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
TOP 1 - Begrüßung durch den Vorsitzenden
TOP 2 - Bericht des Vorstands
TOP 3 - Bericht des Kassenwarts
TOP 4 - Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 - Entlastung des Vorstands
TOP 6 – Verschiedenes
Anträge oder Anregungen für die Tagesordnung bitten wir dem Vorstand 
bis spätestens 1. März per E-Mail an vorstand@foerderverein-der-jfs.de 
mitzuteilen.
Wir freuen uns auf ihre Teilnahme und wünschen Ihnen, Ihrer Familie und 
allen Leserinnen und Lesern beste Gesundheit!
Freundliche Grüße
Tobias Richwien Bettina Eberhard
1. Vorstand 2. Vorstand

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Neue Homepage des Gesangvereins 1864 Untergrombach
Wenige Tage vor dem Tode unseres Webmasters Fritz Reißner erlosch 
durch widrige Umstände bedauerlicherweise unsere Homepage, die seit 
mehr als zehn Jahren von Fritz Reißner und Paul Lindenfelser vorbildlich 
gepflegt wurde. Somit ist die gesamte digtale Chronik unseres Vereins 
weg. Das stimmt uns sehr wehmütig, da unsere Homepage auch einen 
schönen Überblick über die Vereinsaktivitäten der letzten Jahre gegeben 
hatte. Aber dem Engagement unseres rührigen Schriftführers Paul Lin-
denfelser (86!) ist es zu verdanken, dass wir seit einigen Tagen wieder eine 
Homepage haben. Paul hat sie bereits mit einigen Beiträgen bestückt. Wir 
sind sehr froh, dass es den GV 1864 auch in Zukunft digital geben wird und 
danken unserem neuen Webmaster Paul ganz herzlich für sein unermüdli-
ches Wirken in unserem Verein! Die neue Homepage kann wie bisher unter 
dem Namen „gv1864-untergrombach.de“ aufgerufen werden.
Gabriele Braun
1. Vorsitzende
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Gemeinsam mit OB Doll, Ortsvorsteher Jens Skibbe und Stadtwerke-
Chef Solberg (mit dem mich inzwischen ein sehr gutes, fast freund-
schaftliches Verhältnis verband) konnte ich dann das Absperrband 
durchtrennen und so den Startschuss für den Badebetrieb geben. An 
diesem Tag haben wir noch lange gefeiert.
Als Fazit bleibt festzustellen: Es ist vieles machbar, wenn man es ge-
meinsam angeht. Eine Person allein hätte nie schaffen können, was so 
viele solidarisch geschafft haben. Das erfüllt mich noch heute mit Dank-
barkeit und Stolz für alle, die für diesen Traum gekämpft und ihn letzt-
endlich wahr gemacht haben. Ende.
Den ganzen Artikel findet ihr auf www.schwimmbad-obergrombach.de.

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 
Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr
„Graue Tonne“: Freitag, 26. Februar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 3. März 2021 um 19:00 Uhr in der Bundschuhhalle Unter-
grombach statt.
Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 
27.01.2021 im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

2. Bürgerfragestunde
3. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kinderta-

gesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-Straße“, Gemarkung 
Untergrombach
-  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und § 

74 Abs. 7 LBO
-  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit ge-

mäß § 3 Abs. 2 BauGB
-  Beschluss über die Beteiligung der Behörden und sonsti-

gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

17 / 2021

4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 27.01.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Hinweis: Der Besuch der Sitzung einschl. des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 21:00 Uhr zulässig.
Bruchsal, 19.02.2021
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

– Anzeigen –

PFLICHT
MASKEN-

Foto: taseffski/E+/Getty Images Plus
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Kaiserstr. 19 Joß-Fritz-Str. 2
D-76646 Bruchsal D-76646 Untergrombach
Telefon 07251 81633 Telefon 07257 930699

info@bestatter-jaeckle.de www.bestatter-jaeckle.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da 0800 - 523 25 53

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen in
schweren Stunden des Abschieds zur Seite. Auf

Wunsch besuchen wir Sie gerne zuhause.

- in allen Gemeinden -

 Erledigung aller Formalitäten.
 Unverbindliche Beratung
auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Zentralruf 07251 4401445
Bruchsal  Durlacher Str. 70 Helmsheim  Burggrundstr. 57

Heidelsheim  Markgrafenstr. 15

BESTATTUNGSINSTITUT

Eissler
Tag&Nachtdienstbereitin allenStadtteilen.

Wir sind Partner von Friedwald und Ruheforst Bestattungen

DANKSAGUNG

Johann Reinspach
Für die aufrichtige Anteilnahme möchten

wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn

bedanken.

Andreas und Irmgard Reinspach

Untergrombach, im Februar 2021
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DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENES

Kreisverband Karlsruhe e. V.

DRK-Notrufsysteme

„Im Notfall sind
wir nicht auf uns
alleine gestellt.

Ein Knopfdruck
genügt!“

Telefon: 07251 922 176
www.drk-karlsruhe.de

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

© www.sam-ka.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 26.2. bis 4.3.2021

BIO SONNENBLUMENBROT
750 g(1000 g = 4.47) 3.35
StückMIT KAKAOHALTIGER FETTGLASUR 2.40DONAUWELLE

Stück 2.80FITNESS-BURGER

· · ·B. Schwerter
Fachanwältin

für Familienrecht
Ehe- u.

Familienrecht
Vertragsrecht

C. C. Schwerter
Fachanwalt für
Strafrecht
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht

K. Krüger
Fachanwältin

für Familienrecht
Miet- u. Wohnungs-

eigentumsR.
Verkehrsrecht, Baurecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Rechtsrat gefragt? –
Wir beraten Sie nach Wunsch telefonisch, online oder persönlich!

15 Stühle aus Saalbestuhlung
zu verschenken. Sitzschale aus Holz mit rotem Sitz- u.
Rückenpolster. Metallfussgestell federnd, stapelbar. Tel.:
07257/3366

Familie sucht zum Kauf
Garten-/Baumgrundstück rund um Obergrombach (gerne
auch eingezäunt). Wir freuen uns sehr über Ihren Anruf:
07257 903582

Werbung bringt Erfolg!

RECHTSANWÄLTE
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STELLEN

UNTERRICHT

GESUNDHEIT UND BEAUTY

PFLEGE

Fachfußpflege Mobil

Telefon 0 72 51 / 30 43 70
Mobil 01 76 / 20 64 59 40

Ich komme zu Ihnen

nach Hause!C

C

Auch

Gutscheine

erhältlich!

Gabriele Steinacker · Bruchsaler Str. 51 · 76694 Forst

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Physiotherapeut (m/w/d)
in Teilzeit

gesucht bei sehr guter Vergütung, oder freie Mitarbeit.
Therapiezentrum direkt am Vogelpark besteht seit über 30 Jahren.

Ambulante Unfallnachsorge, Physiotherapie,
Rehapraxis, Osteopathie und Wellness am Vogelpark

“ 0 72 49 / 95 21 80
www.physiotherapie-stutensee.de

Seit über 40 Jahren ist KLAIBER MARKISEN einer der führenden Hersteller von
Sonnenschutz- und Überdachungssystemen. Wir produzieren und präsentieren
auf über 10.000 m² am Standort Forst/Baden unsere technisch hochwertigen
Systeme.

Sie verfügen über gute Erfahrungen in der Metallverarbeitung, Bedienung
von CNC-Sägen und in der Führung eines Teams? Sie haben kein Problem
mit hoher Belastbarkeit und sind flexibel? Sie arbeiten selbstständig,
organisiert und gewissenhaft? Dann bewerben Sie sich!
Alle weiteren Informationen finden Sie unter: www.klaiber.de/unternehmen/karriere

KLAIBER GmbH · Graf-Zeppelin-Str. 11-13 · 76694 Forst
Tel. 0 72 51/ 9 7 33-0 · info@klaiber.de · www.klaiber.de

VORARBEITER
IN DER PRODUKTION (m/w/d)

Fo
to
:A
nd
re
yP
op
ov
/iS
to
ck
/G
et
ty
Im
ag
es
Pl
us



30  |  Anzeigen Nr.  8  •  25. Februar 2021  •  Amtsblatt Bruchsal

Schicke deine Bewerbung mit deinem
Lebenslauf bit te an info@holl - stahlbau.de

DU HAST NERVEN
AUS STAHL UND

LÄSST GERN
FUNKEN SPRÜHEN?

DA NN S U CHE N WIR
GE N AU D ICH!

DU HAST NERVEN
AUS STAHL UND

LÄSST GERN
FUNKEN SPRÜHEN?

DA NN  S U CHE N  WIR
GE N AU  D ICH!

AUFGABEN: Selbstständiges Arbeiten nach Zeichnung, Schweißen

MAG und WIG, Fachgerechte Fer tigung von Stahlbauteilen wie

Treppentürmen, Geländeranlagen, Sonderkonstruk tionnen, etc.

DEIN PROFIL:

Abgeschlossene Ausbildung zum Metallbauer Fachrichtung

Konstruk tionstechnik oder vergleichbar

Er fahrung im Bereich Industr ie- und Bauschlosserei

Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise

Gute Schweißerkenntnisse im Bereich MAG und WIG

Führerschein KL B (BE wünschenswer t)

Teamfähigkeit, Flexibil ität und Belastbarkeit

WIR BIETEN: Ein unbefr istetes Arbeitsverhältnis, leistungsgerechte

Bezahlung, abwechslungsreiche Aufgaben, ein moderner Arbeitsplatz

und ein Team, das zusammenhält und sich gegenseit ig unterstützt.

ME TALLBAUE R / S CHLO S S E R
FÜR DIE WE RK S TAT T (M / W/ D)

MIT
VORSTELLUNGS-

GESPRÄCHS-
PRÄMIE!

AUF DER SUCHE NACH
EINER AUSBILDUNG,
BEI DER DER FUNKE

ÜBERSPRINGT?
DA NN S U CHE N WIR

GE N AU D ICH!

AUF DER SUCHE NACH
EINER AUSBILDUNG,
BEI DER DER FUNKE

ÜBERSPRINGT?
DA NN  S U CHE N  WIR

DEIN PROFIL:

Abgeschlossene Schulausbildung

Interesse am Metall-Handwerk

WIR BIETEN: Übernahme nach er folgreicher Absolvierung der

Ausbildung, leistungsgerechte Bezahlung, abwechslungsreiche

Aufgaben, ein moderner Arbeitsplatz und ein Team, das

zusammenhält und sich gegenseit ig unterstützt.

AUSBILDUNG ZUM
ME TALLBAUER FACHRICHTUNG
KONS TRUK TIONS TECHNIK
(M / W/ D)

HEAVY-METAL(L)
ODER STAHLTANGO?

WIR TANZEN AUF
ALLEN BAUSTELLEN

U ND DAFÜ R S U CHE N
WIR DICH!

AUFGABEN: Selbstständiges Arbeiten nach Zeichnung, Fachgerechte

Montage von Stahlbauteilen wie Treppentürmen, Geländeranlagen,

Sonderkonstruk tionnen, etc.

DEIN PROFIL:

Abgeschlossene Ausbildung zum Metallbauer Fachrichtung

Konstruk tionstechnik oder vergleichbar

Er fahrung im Bereich Industr ie- und Bauschlosserei

Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise

Schweißerkenntnisse im Bereich MAG und WIG wünschenswer t

Führerschein KL B (BE wünschenswer t)

Teamfähigkeit, Flexibil ität und Belastbarkeit

WIR BIETEN: Ein unbefr istetes Arbeitsverhältnis, leistungsgerechte

Bezahlung, abwechslungsreiche Aufgaben, ein moderner Arbeitsplatz

und ein Team, das zusammenhält und sich gegenseit ig unterstützt.

ME TALLBAUE R / S CHLO S S E R
FÜR DIE MONTAGE (M / W/ D)

MIT
VORSTELLUNGS-

GESPRÄCHS-
PRÄMIE!

ODER STAHLTANGO?
WIR TANZEN AUF

ALLEN BAUSTELLEN
U ND  DAFÜ R  S U CHE N 

DU GIBST GERN
DEN STRICH AN UND

SCHAFFST JEDE
STAHL-VORLAGE?

DA NN S U CHE N WIR
GE N AU D ICH!

DU GIBST GERN 
DEN STRICH AN UND 

SCHAFFST JEDE
STAHL-VORLAGE?

DA NN  S U CHE N  WIR
GE N AU  D ICH!

AUFGABEN: Erstellen von Konstruk tionen nach Leistungsverzeichniss,

Architek tenvorgaben und Skizzen, Ableiten von Werk stat tzeichnungen

sowie Detailierung

DEIN PROFIL:

Abgeschlossene Ausbildung zum technischen Zeichner,

Metallbaumeister oder vergleichbar

Er fahrung im Bereich Stahlbau, Schlosserei und Metallbau

Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise

Qualitätsbewusstsein und Motivation

Teamfähigkeit, Flexibil ität und Belastbarkeit

WIR BIETEN: Ein unbefr istetes Arbeitsverhältnis, leistungsgerechte

Bezahlung, abwechslungsreiche Aufgaben, ein moderner Arbeitsplatz

und ein Team, das zusammenhält und sich gegenseit ig unterstützt.

TECHNIS CHE R ZE ICHNE R
(M / W/ D)

MIT
VORSTELLUNGS-

GESPRÄCHS-
PRÄMIE!

Kopernikusstraße 8, 76297 Stutensee | Tel.: 07244 / 608000
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MIETGESUCHE

Freundliches Verkaufspersonal (m/w/d)
gesucht für Erdbeer-/Spargelverkaufsstände
in Ihrer Umgebung (April-Juni)
Genaue Standorte und Bewerbung
einfach online auf
www.hegehof.de/jobs

Vom italienischen Marktführer zum europaweit aufgestellten Experten für Bauprodukte!
Haben Sie Lust auf eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen Team? Für
unsere Produktionsstätte in Ettlingen suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n

Anwendungstechniker (m/w/d)
Zu den Hauptaufgaben gehören u.a.:
• anwendungstechnische Beratung auf der Baustelle
• Spritzversuche zur Produktoptimierung
• Vorführung unserer Produkte hinsichtlich derer Verarbeitungseigenschaften
• Bearbeitung von Reklamationen
• Erstellung und Gestaltung von Mustertafeln

Ihr Profil:
• gute Produkt- und Branchenkenntnisse in den Bereichen Putze und Wärmedämm-
systeme, idealerweise eine Ausbildung zum Stuckateur

• sicheres Auftreten sowie die Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung
• Eigeninitiative sowie Kommunikations- und Kontaktstärke

Staplerfahrer / Kommissionierer (m/w/d)
Zu den Hauptaufgaben gehören u.a.:
• Bedienen von Flurförderfahrzeugen zur Abnahme der palettierten Ware
• Sie übernehmen Verladetätigkeiten und sind verantwortlich für Ladungssicherung

Ihr Profil:
• Sie haben Berufserfahrungen in der Lagerlogistik
• Sie verfügen über einen gültigen Staplerschein
• Sie besitzen Kenntnisse in der Ladungssicherung
• Sie sind freundlich, serviceorientiert und teamfähig

Baustoffprüfer / Labormitarbeiter (m/w/d)
Zu den Hauptaufgaben gehören u.a.:
• Rohstoffeingangs- und Produktionskontrolle
• Überwachung und Prüfung der Produkte inkl. Dokumentation
• Rohstoff- und Produktanalyse
• Fertigstellung von Labormischungen

Ihr Profil:
• Sie besitzen Kenntnisse im Bereich Trockenmörtel
• Idealweiser haben Sie eine Ausbildung als Baustoffprüfer, Maler oder Stuckateur
• Sie haben bereits Erfahrungen in der Durchführung von Mörtelprüfungen
• rasche Auffassungsgabe und eigenverantwortliches Handeln

Wir bieten:
• unbefristete Festanstellung
• interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• attraktive Vergütung
• Firmenfahrzeug zur privaten Nutzung (bei Anwendungstechniker)
• Mitarbeiterrabatte

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte in einem PDF-Dokument
direkt an: d.kanzler@grigolin.de oder per Post an: Fornaci Calce Grigolin GmbH, zu Hd.
Herrn Kanzler, Siemensstr. 26, 76275 Ettlingen

G M B H B E R A T E N D E

A R C H I T E K T E N
I N G E N I E U R E

WWW.DILL-HAUF.DE

INDUSTRIESTR. 40/1

75417 MÜHLACKER

WIR SUCHEN
BAULEITER (m/w/d) für Raum Bruchsal
BAUINGENIEUR/IN, ARCHITEKT/IN, BAUTECHNIKER/IN, LPH 8

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung als PDF per Mail an:
info@dill-hauf.de

WWW.DILL-HAUF.DE

INDUSTRIESTR. 40/1

75417 MÜHLACKER

Für interessante Aufgaben in einem seit 30 Jahren erfolgreichen
und innovativen Unternehmen

BAULEITER (m/w/d) für Raum Bruchsal
BAUINGENIEUR/IN, ARCHITEKT/IN, BAUTECHNIKER/IN, LPH 8

Für interessante Aufgaben in einem seit 30 Jahren
erfolgreichen und innovativen Unternehmen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung als PDF
per Mail an: info@dill-hauf.de

Jugendeinrichtung
Schloss Stutensee gGmbH
76297 Stutensee

k 07249/9441 -0
info@jugend-schloss.de
www.jugend-schloss.de

Seit über 100 Jahren ist unsere Aufgabe die aktive Kinder- und Jugendhil-
fe. Hierzu bieten wir ein breites Spektrum von ambulanten bis zu inten-
siven sozialpädagogischen Betreuungsformen an. Darüber hinaus hält
unsere Einrichtung verschiedene individuelle therapeutische Hilfen sowie
ein umfangreiches Angebot an schulischen Bildungsmöglichkeiten vor.

Wir bieten ab dem 01.04.2021 oder baldmöglichst einen si-
cheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in unserer Tages-
gruppe als

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
Ihre Qualifikationen:
• Abgeschlossene Ausbildung im Bereich der Jugend- und Hei-
merziehung (oder Vergleichbares), Studium der Sozialpädago-
gik (oder Vergleichbares)

• Methodisches, selbstständiges und freudvolles Arbeiten mit
Kindern und Jugendlichen

Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz im Rahmen einer Teilzeitbeschäfti-
gung (75 Prozent)

• Tarifgerechte Bezahlungmit allen Vorteilen einer Beschäftigung
im Öffentlichen Dienst (TVöD - SuE)
• Berufliche Entwicklungsmöglichkeiten innerhalb der Jugend-
einrichtung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen in digitaler Form auf unserem Online-Bewerbungsportal
unter www.jugend-schloss.de/stellenangebote.

Gartengrundstück gesucht
Bruchsaler Familie mit 4 Kindern sucht eingezäuntes Gar-
tengrundstück am Weiherberg zu pachten. Wir sind zuver-
lässig, ordentlich und kennen uns mit Gartenarbeit aus.
Mobil 0152 33 66 55 80

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Suche im Auftrag ein neueres oder
renoviertes Haus mit schönem Garten
bis ca. 750.000 EUR. Ich freue mich
auf Ihren Anruf: Dirk Achhildes

Verrenten Sie Ihre Immobilie und
bleiben Sie mietfrei darin wohnen.

Ihr Immobilienexperte:
Gregor Oberhoffer,
Immobilienmakler
karlsruhe@garant-immo.de
0721 / 47 659-0
www.garant-immo.de/leibrente

Bauplatz gesucht!
Ehepaar mit zwei kleinen Kindern sucht Grundstück für
den Bau eines Einfamilienhauses in Büchenau (Bruchsal).
Die Grundstücksgröße sollte zwischen 450-650 qm sein.
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht unter bauplatzbue
chenau@gmx.de

Kaufe Immobilien von Privat
als Kapitalanlage: Haus, Wohnung oder Grundstück - Ein-
fach anbieten. Zustand ist egal, Finanzierungszusage bis
650.000€ besteht. Schnelle Entscheidung und Abwick-
lung garantiert. Montag-Sonntag von 08:00Uhr-20:00Uhr
erreichbar über Tel. 0176-47636487
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihr Partner
in Sachen:
Î Sanitäre Anlagen
Î Installationen
Î Blechnerei

76646 Bruchsal-Untergrombach · Bruchsaler Straße 66
Telefon 07257 930534 · Handy 0171 2851448 · Fax 07257 930535

müllermichael

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

2021 DAS WICHTIGE JETZT:
Beste Bildung, bezahlbarer Wohnraum, starke Gesundheitszentren
und konsequenten Naturschutz.

N hl 2021N hl 2021
Landtagsabgeordnete
www.alexandra-nohl.de

Benzstraße 8 · 76676 Graben-Neudorf

www.matzdorff.de

Telefon 07255/45 00

SEIT ÜBER 35 JAHREN BESTE QUALITÄT. TÜVGEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT.

Garten- und Landschaftsbau KHAN

Steine alt,
Hecke krumm,
Khankümmert sichdarum! Mobil 01520 4460 180

Frühjahrsputz, Hecken-, Baum- & Rosenschnitt, Pflanzen von Büschen
und Bäumen, Baumfällung, Bodenarbeiten, Unkraut jäten,
Pflasterarbeiten (Terrassen & Gartenwege),

Zaunanlage u. v.m.

arten- und Landschaftsbau KHAN

2-Familienhaus in Gr.-Neudorf
mit zusätzl. Baugrundstück von Privat zu verkaufen. Kom-
plett kernsaniert, moderne und hochwertige Ausstattung.
Gesamtwohnfläche ca. 242 m². Kaufpreis 890.000 €. immo
bilie.graben-neudorf@web.de

Haus / Baugrundstück gesucht
Wohlsituiertes Rentnerehepaar sucht freistehendes 1-
Fam-Haus (Möglichst Bungalow) in schöner Ortsrandlage,
ca. 170 qm Wohnfläche, oder Grundstück ca. 400 qm.
Wir freuen uns über Anrufe 01707077546

Haus in Untergrombach
Familie mit 2 kleinen Kindern sucht Haus ab 140m² oder
Bauplatz ab 350m². Tausch möglich: barrierefreie 4 ZKB,
127qm, KfW70, EG, Garten. Familie König 0163/3111862

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Unsere Öffnungszeiten:
Mi.: 15 - 18 Uhr
Fr.: 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa.: 9 - 14 Uhr

Prof.-Hubbuch-Str. 36
76703 Kraichtal-Neuenbürg
Tel.: 0 72 59 / 43 60 47
www.niwenburg.de, info@niwenburg.de

Nähere Infos und Anmeldung unter:
www.niwenburg.de/online-weinprobe

Online-Weinprobe am 20. März -
jeder für sich und alle zusammen.

Außerdem finden Sie bei uns Weine, Seccos,
Edelbrände, Liköre und kleine Geschenkideen.

FRANCIS
MUNCH

GLASTECHNIK
& DESIGN

Tel . 0721 494595

www.munch-glasduschen.de

Ganzglas-Duschabtrennungen
nach Maß – aus 8-mm-Sicherheitsglas

Gartenservice &
- (Roll-)Rasen Verlegung, vertikutieren
- Pflasterarbeiten
- Heckenpflege, Baumfällung
- Grünschnitt u. Entsorgung
- viele weitere Gartendienstleisungen
- Gartenumgestalltung
- Mauer / Zaun-Verlegung

Hausservice
- Überwachungsanlagen
- Telefon und Netzwerk Einrichtung
- Klingelsysteme
- Abbrucharbeiten
- Entrümpelungen und Entsorgungen
- Installationsarbeiten
- Bad u. sonstige Sanierungsarbeiten
- Trockenbau uvm. je nach Absprache

015202785481
Anfragen können gerne auch mit Bildern per Whatsapp gestellt werden

garten.haus.more@gmail.com

Ginsburg Bausanierung

• Terrassen

• Balkone

• Garagen

www.ginsburg-bausanierung.de

10 Jahre
Gewährleistung

Tel. 07203/9249342
Mobil 0176 87773781
ginsburg.bausanierung@gmail.com
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Eli´s mobiles
Friseurstudio
Ich komme zu Ihnen nach Hause.

Anfragen k 0157 / 50456616
oder E-Mail: eli.gauss@hotmail.de

Friseur & Kosmetik Studio
Durlacher Straße 40, 76646 Bruchsal
Telefon 07251 3229043

Aktionstage:
MONTAG:
Herrentag statt 15 € nur für 10 €
DIENSTAG:
Farbtag Kurzhaar 25 € & Langhaar 50 €
MITTWOCH:
Damentag statt 30 € nur für 20 €

Wir sind ab dem 01.03.2021
wieder für Sie da!

Wir arbeiten mit
und ohne Termine.

Foto: yuriyzhuravov/iStock/Thinkstock

Wer unbedingt sein wahres Alter verbergen möchte oder sich als 
„Silver Surfer“ einfach nicht gern im Spiegel anschaut, würde wohl 
eher färben, als dass er oder sie mit einer grauen Mähne herum-
läuft. Wohl allen, die sich die Spuren des Älterwerdens regelmä-
ßig im Salon ihres Vertrauens haben überdecken lassen – doch 
das ging ja bekanntlich nicht. Bei vielen blitzt das Grau am Ansatz 
hervor, manche haben auf Billigprodukte aus der Drogerie zurück-
gegri� en und nicht selten festgestellt, dass der Ton nicht mit dem 
restlichen Haar übereinstimmt. Farbexperimente möchte niemand 
machen. Denn auch solchen, die einfach einen neuen Look wollen 
und keine Grauabdeckung wünschen, kann das Hantieren mit Bil-
ligfarben in die Hose gehen (und nicht selten auf die Hose, oder den 
Badteppich...). Auf der Packung ist eine glückliche Platin-Blondine 
abgebildet, aber der eigene Kopf sieht irgendwie orange oder gar 
grün aus... Haarefärben sollte man lieber den Pro� s überlassen. Die 
haben auch den besseren Blick auf den Hinterkopf und so wird das 
Ergebnis garantiert besser als im heimischen Badezimmer. (ao)

Keine Experimente mehr

Endlich! Am 1. März dürfen wir wieder zum Friseur. Damit wir 
uns in den Friseurgeschä� en sicher und wohl fühlen können, 
unternehmen die Haarexperten so einiges. Die Einhaltung aller 
vorgeschriebenen Hygiene- und Abstandsregeln im Salon ist für 
sie genauso selbstverständlich wie die Bereitscha� , als „Hygiene-
botscha� er“ die Kunden über die Bedeutung der Schutzmaßnah-
men aufzuklären.

Mit der Informationskampag-
ne „sicher. gepflegt. schön. – 
#friseuregegencorona“ werben 
die Friseure dafür, dass jeder in 
seinem Alltag Verantwortung 
übernehmen kann, um die In-
fektionskette zu unterbrechen. 
Die Berufsgenossenscha�  für 
Gesundheitsdienst und Wohl-
fahrtsp� ege (BGW) hat zudem 
erst kürzlich die Arbeitsschutz-
standards für das Friseurhand-
werk noch einmal überarbeitet.

Am besten sofort Termin 
reservieren

Unter anderem ist die Anzahl 
der Personen pro Quadratme-
ter geregelt und ohne Termin 

vorbeikommen geht nicht – 
also schnell zum Hörer gegrif-
fen sofort reservieren! Birgit 
Huber, Bereichsleiterin des 
Kompetenzpartners Schön-
heitsp� ege im Industrieverband 
Körperp� ege- und Waschmittel 
(IKW): „Die Friseure engagie-
ren sich sehr, damit sie ihren 
Kunden auch während der 
Pandemie ein sicheres Friseu-
rerlebnis ermöglichen können. 
Friseure leisten aber noch mehr. 
Sie sind gute Zuhörer und ha-
ben immer ein o� enes Ohr für 
ihre Kunden - gerade jetzt ist 
das unbezahlbar.“
(ots/Industrieverband Körper-
p� ege- und Waschmittel e. V. 
(IKW)/red)

Friseure als Hygienebotschafter

Foto: dragana991/iStock/Getty Images Plus

WIR SIND BALD
WIEDER FÜR SIE DA
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kaufinBW

Anzeigen

Der Online-Marktplatz für Baden-Württemberg

1 Händel Superkit: 2x ECO-Mikrofasertücher blau
u. grün, 1x ECOSeife-3G 5L Kanister, 1x ECOGlanz-3G,
1x ECOSpüli-3G, 2x Dosierkugeln zum Aufschrauben
2 Händel Sanitär Starterkit: 2xWC-3G Viskos, 2x
Kalk-3G, 2x ECOSani-3G, 2x Mikrofasertücher gelb
u. rot
3 Händel Küchen Starterkit: 2x Küche 3G, 2x
ECOSpüli-3G, 2x Mikrofasertücher blau u. grün, 1x
Glas-3G, 1x Putzstein
4 Händel ECO-Starterkit: 2x ECOSani-3G, 2x ECO-
Glanz-3G, 2x ECOSpüli-3G, 3x ECO-Mikrofasertücher
rot, grün, blau, 3x Dosierkugeln zum Aufschrauben

Händel GGG GmbH
Bruchsal

kaufinbw.de/haendel

34.90 €
2 % Cashback

1 34.90 €
2 % Cashback

2

34.90 €
2 % Cashback

3 34.90 €
2 % Cashback

4

»Lass dich von den lokalen und regionalen Anbietern überzeugen.

Die kurzen Transportwege schonen die Umwelt und

verbinden dich mit deiner Region.«
Der Online-Marktplatz für Baden-Württemberg

Gemeinsam Heimat stärken.
Mit jedem Einkauf bei inhabergeführten Geschäften
stärkst du die Region:

Erhalt einer bunten und vielfältigen Innenstadt, Schaffung
von Arbeits- und Ausbildungsplätzen, Erhalt attraktiver
Einrichtungen (Schwimmbäder, Spielplätze, Museen,
etc.) durch Steuereinnahmen, Unterstützung sozialer und
kultureller Angebote durch Sponsoring lokaler Vereine und
Institutionen durch das lokale Gewerbe.

www.kaufi nbw.de   

Einkaufserlebnisse statt

anonyme Klicks
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Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

In Deutschland gibt es rund 5,4 Millionen Menschen mit einer 
indizierten Schwerhörigkeit und über 41 Millionen Menschen 
tragen eine Brille. Hörakustiker- und Optiker-Betriebe haben um-
fassende und wirksame Hygienekonzepte. Deshalb sollte man den 
Besuch dort nicht aufschieben – damit man immer gut hört und 
sieht.

Gerade in dieser schwierigen 
Zeit ist jeder auf seine Sinne 
angewiesen. Ein Großteil des 
sozialen Kontakts � ndet über 
Telefon und Video-Calls statt. 
Man informiert sich über Radio 
und Fernsehen über die neusten 
Nachrichten. Es ist Aufgabe der 
Hörakustiker, jedem Schwer-
hörigen in einer solchen Krise 
zu ermöglichen, gut zu hören. 
Ebenso verhält es sich mit dem 
Sehvermögen und den Augen-
optikern. Beide sind für die ge-
sundheitliche Grundversorgung 
der Bevölkerung auch in Zeiten 
der Pandemie äußerst wichtig, 
denn sie stellen für Menschen 
mit Hör- bzw. Sehschwäche die 
Beratung und Versorgung mit 
Hörsystemen und Sehhilfen si-
cher. Deshalb gelten sie auch zu 
Recht als systemrelevant und 
waren aus diesem Grund auch 
bereits während des ersten Lock-
downs im Frühjahr 2020 ge-
ö� net, um die Versorgung auf-
rechtzuerhalten. Hörakustiker 
und Augenoptiker nehmen ihre 
gesellscha� liche Verantwortung 
ausgesprochen ernst.

Hörakustiker helfen hören

Wer Probleme mit dem Gehör 
hat, kann jederzeit einen meist 
kostenlosen Hörtest machen 

und sich dort auf kompetente 
Beratung und hochqualitative 
Hilfe verlassen, ebenso auf die 
Wartung und Reinigung der 
Hörsysteme sowie die Bereitstel-
lung von Batterien und Zubehör.

Augenoptiker sind für uns da

Auch die Augenoptiker sind mit 
ihrem umfassenden Leistungs-
spektrum für uns da. Wer einen 
Sehtest machen will oder muss, 
eine neue Brille oder Kontakt-
linsen benötigt, sollte nicht vor 
einem Termin zurückschrecken.

Hygiene ist gewährleistet

Vollständig kontaktlos ist die 
Versorgung beim Hörakustiker 
und Augenoptiker jedoch nicht 
möglich. Desinfektionsmaßnah-
men, das Tragen von zerti� zier-
ten Mund-Nase-Schutz-Masken 
sowie neue Verhaltensrichtlini-
en gehören selbstverständlich 
zu den zusätzlichen Sicherheits-
maßnahmen und neuen Stan-
dards. Ein Besuch vor Ort muss 
nicht aufgeschoben werden, für 
einen Termin reicht ein kurzer 
Anruf. Denn nur, wer gut hört 
und sieht, kann über die aktuelle 
Situation informiert bleiben. 
(ots / Bundesinnung der Hör-
akustiker/red)

Besuch nicht aufschieben

Trägerinnen und Träger von weichen Kontaktlinsen sollten halb-
jährlich, von formstabilen Linsen jährlich einen Spezialisten auf-
suchen. Da sich das gesunde Auge ständig verändert, kann auch 
eine gut angepasste Kontaktlinse nach einiger Zeit zu verminder-
ter Sehschärfe oder schlechterem Tragekomfort führen. Der Au-
genoptiker/Optometrist kann feststellen, ob die Kontaktlinse wei-
terhin optimal sitzt.

Außerdem sollte man folgende 
Tipps beherzigen:

1. Kontaktlinsen immer nur so 
lange tragen wie vorgesehen. 
Das betri�   das Austauschin-
tervall, aber auch die tägliche 
Tragedauer.
2. Sollte man eine Linse heraus-
nehmen müssen oder fällt sie 
aus dem Auge, erst desin� zie-
ren. Immer die Hände gründ-
lich waschen. Die Linsen nur 
mit dem passenden P� egemittel 
nach Anweisung reinigen und 

desin� zieren (ausgenommen 
Tageslinsen). Kein Leitungs-
wasser verwenden.
3. Niemals Kontaktlinsen ohne 
fachmännische Anpassung und 
Beratung kaufen.
4. Immer eine Ersatzbrille da-
beihaben.
5. Nicht mit Kontaktlinsen 
schwimmen oder schlafen – es 
sei denn, die Linsen sind vom 
Anpasser dafür vorgesehen. 
(Zentralverband der Augen-
optiker und Optometristen 
(ZVA)/red)

Mehr Informationen zu diesem � ema auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-63

Tipps für Kontaktlinsenträger

Foto: Pekic/E+/Getty Images

GUT SEHEN,
BESSER HÖREN
www.lokalmatador.de/gesundheit
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Opelstraße 8
68789 St. Leon-Rot

Telefon: +49 6227 8633-0
Fax: +49 6227 8633-99

E-mail: info@hpg-wpg.de
www.hpg-wpg.de

Während sich die meisten 
Kinder über den Schnee freu-
en, macht er den Erwachsenen 
o�  mächtig Arbeit. Denn viele 
Mieter und Hauseigentümer 
tri�   dann wieder die Räumpf-
licht auf Wegen und Straßen. 
Manchem Steuerzahler ist das 
frühe Aufstehen und der Gri�  
zur Schneeschaufel jedoch zu 
mühsam oder er kann es aus 
gesundheitlichen  Gründen 
nicht mehr. Was viele nicht 
wissen: Wird ein Dritter mit 
den Arbeiten beau� ragt, 
 lassen sich diese Kosten 
 steuerlich absetzen. 

So beteiligen Sie das Finanz-
amt an den Kosten für den 
Winterdienst
Eigentümer, aber auch Mieter, 
die für die Schneebeseitigung 
auf privatem oder ö� entli-
chem Gehweg vor dem Haus 
zahlen, können die Kosten 
in der Einkommensteuer-
erklärung als haushaltsnahe 
Dienstleistungen absetzen, 
macht der Bund der Steuer-
zahler Baden-Württemberg 

deutlich. Insgesamt werden 
für solche Dienstleistungen 
20 % der Aufwendungen, 
maximal 4.000 Euro pro Jahr, 
 steuerlich berücksichtigt. 
Zahlt der Bürger _beispiels-
weise 600 Euro für das Kehren 
des Gehweges vor dem Haus, 
so lassen sich mit dem Steuer-
bonus bis zu 120 Euro Steuern 
sparen, rechnet der Bund der 
Steuerzahler Baden-Württem-
berg vor. Voraussetzung für 
den Steuerabzug ist, dass der 
Räumdienst eine Rechnung 
ausgestellt hat und der Rech-
nungsbetrag auf das Konto 
des Dienstleisters überwiesen 
wurde. 

Weitere Informationen zur 
steuerlichen Geltendmachung 
von Leistungen im Haus-
halt können beim Bund der 
 Steuerzahler Baden-Württem-
berg unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800/0767 778, 
Stichwort Ratgeber Nr. 43, an-
gefordert werden. (Bund der 
Steuerzahler Baden-Württem-
berg e.V.)

Schneeschippen von der Steuer absetzen

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/� nanzen

Wer wegen Baumängeln am 
selbst genutzten Eigenheim 
einen Rechtsstreit führt, der 
kann die Kosten dafür nach 
Information des Infodienstes 
Recht und Steuern der LBS 
nicht als außergewöhnliche 
Belastung geltend machen. (Fi-
nanzgericht Rheinland-Pfalz, 
Aktenzeichen 3 K 2036/19)

Hohe Gerichtskosten
Der Fall: Eheleute hatten ein 
Bauunternehmen damit be-
au� ragt, ein Zweifamilienhaus 
mit Unterkellerung zu errich-
ten. Doch nach ihrer Meinung 
lagen gravierende Planungs- 
und Ausführungsfehler vor 
und sie entschieden sich, 
gerichtlich gegen die Firma 
vorzugehen. Dabei entstan-
den Kosten in Höhe von fast 
14.000 Euro, die das Ehepaar 
steuerlich geltend machen 
wollte.

Laut Finanzgericht keine 
 außergewöhnliche Belastung
Das Urteil: Hier liege keine 
außergewöhnliche Belastung 
im Sinne des Steuerrechts vor, 
beschieden die Finanzrichter. 

Zwar sei es um das kün� ige 
Eigenheim der Familie gegan-
gen, doch für die Betro� enen 
habe zu keiner Zeit die Gefahr 
bestanden, die Existenzgrund-
lage zu verlieren oder lebens-
notwendige Bedürfnisse nicht 
mehr befriedigen zu können. 

Es handle sich zwar um einen 
Vorgang von erheblicher wirt-
scha� licher Bedeutung für die 
Steuerzahler, doch trotzdem 
müsse man das Ganze noch 
im Bereich der normalen 
 Lebensführung einordnen. 
(ots/Bundesgeschäftsstelle 
Landesbausparkassen LBS/
red)

Rechtsstreit zählt nicht

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/� nanzen

MEHR ZUM THEMA
FINANZEN?
www.lokalmatador.de/finanzen
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Für alle Felle!
Ihr Hundefriseur
der Region!
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Wir bitten um telefonische
Terminvereinbarungen.

Am Hasenbiel 32
76297 Stutensee
0 157 3 / 75 65 02 8
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Neueröffnung ab
dem

01. Mai in 76694 F
orst!

Bei Frauen und Männern gibt es Unterschiede hinsichtlich umwelt-
freundlicher Faktoren: 67 % der befragten Frauen geben an, auf um-
weltfreundliche Verpackungen zu achten – jedoch nur rund die Hälfte 
der befragten Männer (49 %). Außerdem achten laut eigener Aussa-
ge fast die Hälfte (47 %) der befragten Frauen darauf, dass bei Lebens-
mitteln das Tierwohl beachtet werde, jedoch nur 27 % der Männer. 
Zudem geben doppelt so viele Frauen wie Männer an, dass ihnen ve-
getarische Produkte wichtig seien (12 % vs. 6 %). (ots/Sparwelt/red)

Der kleine Unterschied

Foto: artursfoto/iStock/Getty Images Plus

Nicht nur die Gastronomie, sondern auch der Handel bietet diver-
se Möglichkeiten für Bestellungen an. Man macht einfach einen 
festen Termin aus und holt das Gewünschte ab – wenn es nicht so-
gar einen Lieferdienst gibt.

Viele bieten nicht nur telefo-
nische, sondern auch Online-
Bestellungen an. Sei es über 
die eigene Website, über Social 
Media Kanäle wie Facebook, 
Messenger-Dienste wie Whats-
App oder als Partner des digita-
len Marktplatzes kau� nbw von 
Nussbaum Medien.

Gutscheine kaufen

Ein Gutschein ist immer eine 
gute Idee, nicht nur, wenn man 
ein Geschenk braucht. Erstens 
unterstützt man die Händ-
ler oder Gastronomen schon 
jetzt, bevor man die Produkte 
oder Leistungen in Anspruch 
nimmt, und zweitens hat man 
eine sichtbare Erinnerung da-
ran, dass man sich bald etwas 
Gutes gönnen kann. Das ver-
kürzt die Wartezeit bis zur voll-

ständigen Ö� nung. Auch die 
Gutscheine werden verschickt, 
sind zum Herunterladen und 
Selberausdrucken oder können 
persönlich abgeholt werden. 
Wichtig ist es, dass alle sich an 
die ausgemachten Zeiten hal-
ten, ihre Maske nicht vergessen 
und die vorgegebenen Abstände 
einhalten. So ist ein optimales 
Abhol- bzw. Einkaufserlebnis 
für alle gewährleistet. Um lange 
Wartezeiten oder Missverständ-
nisse zu vermeiden, sollte man 
alle Fragen am besten schon bei 
der Bestellung telefonisch klä-
ren. Händler und auch Dienst-
leister, die Produkte anbieten, 
aber natürlich auch die Mit-
arbeiter von Restaurants sind 
gerne bereit, alle Fragen tele-
fonisch zu beantworten und 
stehen mit bester Beratung zur 
Seite. (ao)

Foto: andresr/E+/Getty Images

Bequem bestellen & abholen

Foto: andresr/E+/Getty Images

WIR SIND
WEITER FÜR SIE DA
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KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110 www.varia-kuechen.de

D IO

sdorf

1 0 www.varia-kuechen.de

Wir haben sie, Ihre Küche2021
Sie wünschen. Wir planen!

Zuhören. Verstehen. Ausführen.
Nach Maß. Individuell. Innovativ.

Kompetent und verlässlich.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

•Rasenneuanlegen/Rollrasen
•Rasenreparatur
•Vertikutieren,Bodenfräsarbeiten
• InstallationvonZäunen
•Pflasterarbeiten

•Herbstrückschnitt
•HeckenschnitteallerArt
•Baumpflege/Baumfällung
•Rindenmulch/Unkrautvlies
•FachgerechteundkostenloseEntsorgung

k 0178/5529403
 baumundstein@hotmail.com

UnsereKundenberatungist
fürSiekostenlos.

Baum & Stein
GARTEN-UND

LANDSCHAFTSBAU
Über 12-jährige Erfahrung!

100% Preisgarantie - mit uns sparen Sie sicher!

Bagger-/Planierarbeiten Mutterboden (Humusboden)

Schotter-/Kiesmaterial Erdaushub

76698 Ubstadt-Weiher Hirschstraße 45 Tel. 07251 69229

Fuhr- und Baggerbetrieb

leistungenDienst-

Mobil 0173/
9862138

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N

Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
... & mehr!

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...


Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreib-
maschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn,
Teppiche, alte Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!


